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TOURISMUSVERBAND SACHSEN-ANHALT 

Die Laubfärbung erreicht ihren 
Höhepunkt, die Früchte der Na-
tur sind gereift. Wir empfehlen 
passende Angebote für herbst-
liche Freizeitaktivitäten. 

Im Haus Schlaitz am See 
wird sich in den Ferien, vom 3. 
bis 14. Oktober, jeweils von 
10 bis 16 Uhr, dem Thema 
Herbst umfassend gewidmet. 
So können Birkenkränze, 
Baumscheiben und Treibhöl-
zer gestaltet werden oder mit 
Peddingrohr Körbe und Kränze 
geflochten werden. Nistkästen, 
Futterhäuschen und Schmuck-
kästchen basteln sowie eine 
Pilzexkursion sind geplant. 
www.informationszentrum-
hausamsee-schlaitz.de 
Darüber hinaus bietet ein Be-
such der Pilotwanderregion 
Naturpark Dübener Heide ein 
herbstliches Vergnügen.

Unter dem Credo „lebendiges 
Kloster“ lädt das Kloster 
Drübeck am 8. Oktober 
zum „Apfeltag“ in seine ro-
manischen Gemäuer ein. Die 
Apfelernte auf den Streuobst-
wiesen wird eingebracht und zu 
leckerem Apfelsaft verarbeitet. 
Auch die Ausbeute kann an 
diesem Tag im Kloster gleich in 
die flüssige Form transformiert 
werden. Wer sich nicht ganz si-
cher ist, welche Sorte in seinem 
Garten reift, kann zudem das 
Angebot der Apfelsortenbe-
stimmung nutzen. Als Lohn für 
fleißige Erntehelfer lockt frisch 
gebackener Apfelkuchen. Am 
15. Oktober geht ab 15 Uhr 
hoch hinaus - beim Drachentag 
auf dem Butterberg. Würdig 
begangen wird am 31. Okto-
ber der Reformationstag. Beim 
Klostertreff für Leib & Seele 
erwartet Sie ab 19:30 Uhr ein 
musikalisch-literarischer Abend  
(www.kloster-druebeck.de).

Goldener Herbst

Im Rahmen des X. Literatur-
herbstes an Saale, Unstrut 
und Elster ist am 14. Oktober 
der Friedenspreisträger des 
Deutschen Buchhandels von 
1993, Friedrich Schorlemmer, 
in der Arche Nebra zu Gast. Im 
Rahmen der Lesung aus seiner 
Autobiografie „Klar sehen und 
doch hoffen. Mein politisches 
Leben“ spricht der wortgewal-
tige „Friedenspfarrer“ aus der 
Lutherstadt Wittenberg über 
seine Erfahrungen mit den 
beiden politischen Systemen 
als unbequemer Zeitgeist.

„Geschichten aus dem Alten 
Rom“ stehen im Mittelpunkt 
des Thementages in der Arche 
Nebra am 29. Oktober. Ab 11 
Uhr zeigen drei Gladiatoren 
der Gruppe AMOR MORTIS, 
wie seinerzeit kämpferische 
Auseinandersetzungen von 
statten gingen und beantwor-
ten Fragen zu Ausrüstung und 
Kampfweise. Beim Aktivange-
bot „Nagelschmiede“ kann 
sich jeder im Eisennägel- und 
-hakenschmieden über dem 
Feuer selbst ausprobieren. Ein 
Familienvortrag um 16 Uhr wird 
die Frage erörtern: Bürger, Gott 
oder wahnsinniger Tyrann: Was 
ist ein römischer Kaiser? Der 
Abendvortrag ab 18 Uhr wid-
met sich dem Thema „Römische 
Truppen in Mitteldeutschland 
- Das Marschlager bei Ha-
chelbich im Kyffhäuserkreis“. 
„Hallo Playmobil“ heißt es 
noch bis zum 31. Oktober in 
der Sonderschau „Playmobil-
Spielgeschichte(n)-Sammlung 
von Oliver Schaffer“. 
Beim „Familienaktionstag mit 
Playmo-Box und Kürbissen“ 
am 30. Oktober stehen zwei 
kreative Herausforderungen 
auf dem Programm: Zum einen, 
eine eigene „Kleine Welt im 
Schuhkarton“ zu erschaffen 
und zum anderen, Kürbisse auf 

Halloween zu trimmen.  Abga-
betermin für die Playmo-Box ist 
vom 1. bis 13. November. Es 
gibt tolle Preise zu gewinnen. 
Die Werke sind in einer Aus-
stellung vom 26. November 
bis 12. Februar in der Arche 
Nebra zu bestaunen (www.
himmelsscheibe-erleben.de).

Eine besondere „Frucht“ steht 
am 15. Oktober beim „Tag 
der Süßen Tour“ in der Region 
Magdeburg, Elbe-Börde-Heide 
im Mittelpunkt der Betrach-
tung: „Das weiße Gold“ der 
Börde - die Zuckerrübe. An 
26 Stationen der Zucker- und 
Rübenroute wird die große 
landwirtschaftliche und kul-
turhistorische Tradition der 
letzten 160 Jahre erlebbar. Es 
gilt, den Spuren der Geschichte 
des Zuckers zu folgen, seine 
Verarbeitung kennen zu lernen 
sowie die regionaltypische Kü-
che zu genießen und heimische 
Produkte zu verkosten. Im 
Zuckerdorf Klein Wanzleben 
erfährt man bei Führungen 
durch die KWS Saat SE Zucht-
station und im Zuckermuseum 
allerlei Wissenswertes aus er-
ster Hand. Das Zuckermuseum 
wartet mit einer Ausstellung auf, 
in der u. a. die 1. Zuckerfabrik 
Deutschlands modellhaft nach-
gebildet wurde. Um 10 und 
14 Uhr erheitert Dr. Eberhard 
Beulecke mit seiner plattdeut-
schen Stunde die Besucher. In 
Magdeburg startet um 11 Uhr 
ein historischer Stadtrundgang 
mit Besuch in der „bolchen“ 
Bonbonmanufaktur, die einiges 
für den süßen Zahn zur Verko-
stung vorhält. Ebenfalls um 11 
Uhr geht es im Abtshof auf die 
„Absinth 66 Grüne Tour“. Im 
Bördemuseum Ummendorf 
werden Sie durch die neue 
landtechnische Ausstellung 
zum Thema Zuckerrübe und 
Bodenbearbeitung geführt. 

Auf dem Kalimandscharo 
bei Zielitz sind Sie um 15 
Uhr zu einer Haldenführung 
herzlich willkommen. Hier gibt 
es einiges zum Kaliabbau, zur 
Aufbereitung und zur Bedeu-
tung der Kalidüngemittel für 
die Zuckerrübe zu erfahren. 
Das Weferlinger Heimat- und 
Apothekenmuseum bietet ab 
11 Uhr die Besichtigung der 
Ausstellung zur Zuckerindustrie 
und den ehemaligen Zuckerfa-
briken der Landkreise Börde 
und Helmstedt an. Außerdem 
wird Rübensaft gepresst und 
gekocht sowie der Ausflug mit 
Kaffee, Kuchen und Gegrilltem 
kulinarisch abgerundet. In 
Haldensleben werden beim 
Wobau Bahnhofsfest neben 
Süßem für den Gaumen auch 
Spezialitäten von „Winchen‘s 
Delikatessen“ angeboten. 
Kinderanimation und eine Aus-
stellung zum Thema „Bahnhof 
im Wandel der Zeit“ bereichern 
den Tag. Für Kinder gibt es eine 
Stempelkarte und an der drit-
ten besuchten Station wartet 
dann eine kleine süße Über-
raschung. Die Stempelkarte 
ist direkt an den Stationen zu 
bekommen oder kann unter 
www.regionmagdeburg.de 
heruntergeladen werden. 

Das große Reformationsju-
biläum 2017 rückt näher. 
Das Ensemble Theatrum Ho-
henerxleben präsentiert am 21. 
Oktober sein Theaterstück „Sci-
vias – Wisse die Wege“. Dabei 
werden jeweils eine Nacht im 
Leben der Hildegard von Bin-
gen und von Luthers Gemahlin 
Katharina von Bora genauerer 
Betrachtung unterzogen (www.
schloss-hohenerxleben.de).

Der Tourismusverband Sach-
sen-Anhalt wünscht goldene 
Oktobertage!
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Altmark-Oase Stendal
Erlebnis für die ganze Familie

HERBSTFERIENTIPPS 

Das Sport- und Freizeitbad in 
der Stendaler Schillerstraße 
ist für viele die erste Wahl, 
wenn es um aktive Erholung 
und Wellness geht. Ob 
Sportbecken, Sprungturm, 
Wellenbecken, Kleinkind-
becken, Erlebnisrutsche oder 
der Sommeraußenbereich mit 
beheiztem Schwimmbecken, 
Spielplatz, Liegewiese – das 
AltOa bietet Abwechslung 
und Ferienspaß für die ganze 
Familie. 

Entspannung pur findet man 
in der großzügig angelegten 
Saunalandschaft. Hier laden 
Dampfsauna, Lichtsauna, 
Kristallsauna oder Block-
haussauna mit verschiedenen 
Aufgüssen zum verweilen ein. 
Und nach dem Saunagang 
bringen das Schwallbecken 
oder das beheizte Außen-

Anzeige

becken eine willkommene 
Erfrischung. 
Neu sind zahlreiche Massage- 
und Wellnessanwendungen, 
die in der Wellnessoase im 
Saunagarten angeboten 
werden. Von Gesichts- oder 
Fußmassagen über Ganz-
körpermassagen bis hin zu 
Kosmetik und Maniküre ist für 
jeden das passende Angebot 
dabei. 
Im Schwimmbadrestaurant 
können Sie sich kulinarisch ver-
wöhnen lassen. Neben dem 
Bade- oder Saunavergnügen 
bietet das größte Sport- und 
Freizeitbad im Norden 
Sachsen–Anhalts aber auch 
Aquakurse zur Steigerung der 
Fitness und des Wohlbefindens 
an. Wachsender Beliebtheit 
erfreut sich auch das Baby- 
und Kleinkindschwimmen. 
www.altoa.de

Foto: M
artin H

eiß/W
ikipedia

Den Herbst bei seinen
schönen Seiten packen
Ja, ich gebe zu, der ganz 
große Herbst-Fan bin 
ich eigentlich auch nicht. 
Meine Mutter sagt zu dem 
entsprechenden wolkenver-
hangenen Wetter immer 
„trübetümplig“. Ja, das 
trifft es doch schon ganz 
gut. Aber es gibt sie, die 
schönen Tage im Herbst, 
diese ganz besonderen 
Tage. Und wenn das Wet-
ter tagelang „trübetümplig“ 
war, sich die Sonne dann 
aber für einige Stunden 
noch einmal durchsetzt, um 
die Blättermeere der Bäu-
me und Sträucher in ihrer 
ganzen Pracht erstrahlen 
zu lassen, die glänzenden 
Kastanien auf den Park- und 
Waldwegen zum Funkeln zu 

bringen, dann freut man sich 
wahrlich wieder und wieder, 
auf dieser Welt wandeln zu 
dürfen. 
Ob dieses Jahr, dieser lange 
Sommer uns aber noch viele 
solcher Tage mit intensiven 
Sonnenstrahlen bietet, ist 
wohl eher fraglich. Aber wün-
schen wir uns diese. Denn der 
„Goldene Herbst“ ist wahr-
lich eines der Weltwunder in 
unseren Breitengraden, eines 
der Natur. 
Hier anbei einige Tipps für 
Familien und Neugierige, 
dem Herbst die schöne 
Seite abzugewinnen. Wir 
wünschen Ihnen einen 
phantastischen Herbst mit 
prachtvollen Erlebnissen in 
der Natur. 
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Köthener Badewelt 
mit attraktiver Saunalandschaft
Egal ob Sonne oder Schnee 
- ein Besuch in der Köthe-
ner Badewelt lohnt sich bei 
jedem Wetter. Angenehme 
Wassertemperaturen, ein 
Wellenbad, eine Kleinkin-
derbadelandschaft und das 
Wettkampfbecken laden 
zum Badespaß ein – hier 
findet jeder große und kleine 
Badefreund sein passendes 
Wasser- und Spaßange-
bot.

Ganz schön heiß wird es bei 
einem Besuch in der Sauna-
landschaft. Eingeheizt wird 
in der Blockhaussauna oder 
in der Kristallsauna und die 
richtige Entspannung dazu 
finden Sie im Saunagarten 
oder in unseren ansprechen-
Anzeigen

den Ruheräumen.
Sie möchten sich sportlich 
betätigen - dann buchen Sie 
doch einen Aquafitnesskurs 
oder schauen einfach zum 
nächsten Vitaltag am Mitt-
woch und am Freitag in  
der Köthener Sauna- und 
Badelandschaft vorbei und 
genießen in entspannter At-
mosphäre einen Salat oder 
ein Vitaltagsgetränk.

Die Köthener Badewelt freut 
sich auf Ihren Besuch.
www.koethener-badewelt.de

Barbarossahöhle
im GeoPark Kyffhäuser  
Einfach sagenhaft! Die 
15.000 m² große Barbaros-
sahöhle im Kyffhäusergebirge 
ist eine von weltweit nur zwei 
existierenden Schauhöhlen 
im Anhydritgestein. Unter-
nehmen Sie eine spannende 
Entdeckungsreise durch Bar-
barossas unterirdisches Reich 
voller Wunder und Geheim-
nisse. Dabei  erleben Sie mit 
allen Sinnen Erdgeschichte 
und erfahren Interessantes 
über Kaiser Friedrich I. Bar-
barossa sowie über die alte 
Sage, die sich um ihn rankt.
… und mehr noch: 
Erleben Sie am 8. Oktober um 
19 Uhr in der atemberauben-
den Kulisse des „Tanzsaals“ 
ein ganz besonderes Konzert:  
Unter dem Titel „music meets 

nature“ präsentiert der Pianist 
und Entertainer Felix Reuter 
von der Natur inspirierte 
Werke berühmter Kompo-
nisten, und zwar mit Humor 
und Augenzwinkern, so z. B. 
Vivaldis „Vier Jahreszeiten“, 
Griegs „Morgenstimmung“, 
Smetanas „Die Moldau“, 
Beethovens „Mondschein-
sonate“ , uvm.
Traditionsgemäß gibt es am 
31. Oktober ab 16.30 Uhr 
wieder die Halloween-Grusel-
führungen. Das Motto „Nicht 
von dieser Welt – Aliens, 
Pokemons & Co“ wird bei 
den Kindern wieder für jede 
Menge gruseligen Spaß sor-
gen, aber auch so manche 
Mutprobe bereithalten.
www.hoehle.de
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Naturpark- und Klosterfest
15. 10.  Kloster Memleben 
Der Geo-Naturpark „Saa-
le-Unstrut-Triasland“ feiert 
sein 25-jähriges Jubiläum 
… und geht dazu ins Kloster 
Memleben!
Höhepunkt des Festes am 15. 
Oktober von 10 bis 17 Uhr 
ist das Familienprogramm 
von und mit Gerhard Schö-
ne „Denn Jule schläft fast 
nie!“ um 15 Uhr. Daneben 
gibt es natürlich ganztägig 
ein vielfältiges Programm 
mit Spezialführungen, kul-
turellen Entdeckertouren, 
Aktiv- und Mitmachange-
boten. Marktstände mit 
regionalen Produkten, aber 
auch Versorgungsstände  mit 
Kesselgulasch und Pilzpfan-
ne laden ein. 
Um 11.30 Uhr findet die 

Anzeigen

Der Rammelsberg
im Miniaturenpark Wernigerode

Das Modell im Wernige-
röder Bürgerpark ist zwar 
noch im Bau, doch zurzeit 
können die Besucher die 
Baufortschritte beobachten. 
Das am Ende 6 mal 8 Meter 
große Gebäude im Maßstab 
1:25 ist eine Herausforde-
rung für Modellbauer und 
Landschaftsgestalter. Fertig 
gestellt wird es 2017. Seit 3 
Jahren wurde an dem Modell 

gebaut.  Im Miniaturenpark 
werden die interessantesten 
Gebäude der Region Harz 
präsentiert. Die Detailtreue 
der Objekte und die land-
schaf tliche Gestaltung 
haben seit Eröffnung 2009 
über 400000 Gäste gelockt. 
Attraktion ist die Miniatur-
eisenbahn zum Brocken.
www.miniaturenpark- 
wernigerode.de

Erntedankandacht in der 
Krypta des Klosters statt. 11 
Uhr beginnt die Ziegenwan-
derung nach Wendelstein 
und zurück auf der Unstrut 
mit dem Kanu. 10.30 Uhr 
startet eine Familienwan-
derung zum Wendelstein. 
Eine Kinder-Exkursion in die 
nähere Umgebung entführt 
ab 13 Uhr. Eine Führung mit 
Weinprobe durch das Klo-
ster gibt es ab 15.15 Uhr. Mit 
vielfältigen Angeboten stellt 
sich der Geo-Naturpark vor: 
so ist es möglich, Achate zu 
schleifen, kann man sich Saft 
frisch pressen lassen oder an 
einer Keramik- oder Schreib-
werkstatt teilnehmen. 
www.naturpark-saale-  
unstrut.de
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Erlebniswelt Wurmberg
ein echter Ferientipp

Schweben Sie mit der längsten 
Seilbahn Norddeutschlands in 
bequemen 6-Personenkabinen 
in ca. 15 Minuten zur Spitze des 
Wurmbergs auf eine Höhe von 
971 m und erleben Sie dabei 
den bezaubernden Ausblick 
in die herrlichen Landschaften 
des Harzes! Sie gehört zu den 
derzeit modernsten Einseilum-
laufbahnen in Europa. Der 
Wurmberg ist ein beliebtes 
Ausflugsziel. Der fantastische 
Ausblick über den Harz und 
Anzeigen

Foto: Stephan Voß

zum Brocken ist einmalig! Für 
Ihr leibliches Wohl sorgen 
bestens die „Wurmberg-Alm“ 
auf dem Berggipfel und das 
„Rodelhaus“ mit großem Win-
tergarten und Kinderspielplatz. 
Die neue Berg-Erlebniswelt ist 
das perfekte Ausflugsziel für 
die ganze Familie. Groß und 
Klein genießen gemeinsam 
Abenteuer mit Trampolin, 
tollen Spielgeräten und einer 
einzigartigen Wasserspiele-
welt. www.braunlage.de

Salztal Paradies: 5000 qm 
Spaß, Sport & Sauna

der Tag angenehm aus. Im 
Sommer ist natürlich das Au-
ßenbecken sehr beliebt.

Freizeitsportler schätzen die 
Eislaufhalle und die beheizte 
Tennishalle. Familien können 
auf der Bowlingbahn eine 
ruhige Kugel schieben oder 
im Kinderparadies toben.
www.salztal-paradies.de
Tel.: 0���� - 9�0 90�

Auf 5000 qm bietet das 
Salztal Paradies in Bad 
Sachsa alles um den Alltag 
hinter sich zu lassen: Ein 
Erlebnisbad mit 100 m Rei-
fenrutsche, Wellenbecken, 
zwei Kinderbecken, Sport-
becken, Wildwasserkanal, 
2 Riesenwhirlpools und eine 
Saunalandschaft mit fünf 
Saunen. In der Badgastro-
nomie oder Saunabar klingt 
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EMPFEHLUNGEN

Theater der Altmark
startet in die Spielzeit „Träume“

Das Theater der Altmark in Stendal 
erweiterte unter der Leitung des In-
tendanten Alexander Netschajew 
das Kinder- und Jugendtheater, 
das Puppenspiel, die Spielclubs in 
verschiedenen Altersgruppen und 
etablierte die neuen Sparten Junges 
TdA und Bürgerbühne TdA. Durch 
einen bürgernahen Spielplan, der 
aktuelle Themen aufgreift, werden 
immer mehr Menschen erreicht, die 
das Theater der Altmark als Ort der 
spielerischen Auseinandersetzung mit 
drängenden Fragen wertschätzen. 
Im Januar 2016 wurde das Theater 

der Altmark für 
diese engagierte 
Arbeit mit dem 
Theaterpreis der 
Staatsministerin 
für Kultur und 
Medien Monika 
Grütters mit dem 
„Theaterpreis des 
Bundes“ ausge-
zeichnet.
 
Die neue Spielzeit 
heißt „Träume“ 
und lädt dazu 

ein, mehr zu träumen und mehr an 
die eigenen „Träume“ zu glauben. 
Mit Kinderstücken wie „Das Traum-
fresserchen“ und „Der gestiefelte 
Kater“, Jugendstücken wie „Der Junge 
auf dem Baum“ oder „Anne Frank“, 
Zeitstücken wie „Zwölf heißt: Ich liebe 
dich“ und „Terror“  sowie Klassikern 
wie „Don Carlos“ oder  „Im weißen 
Rössl“ bietet der Spielplan vielfältige 
Möglichkeiten zum Träumen. 

Weitere Stücke und Informationen gibt 
es unter www.tda-stendal.de.

Szene aus „Traumfresserchen“

Bach Kantaten
in Salzwedel
Im kommenden Jahr 2017 feiert die 
evangelische Christenheit den Beginn 
der Reformation vor 500 Jahren. Mit 
der Visitation von 1541 (vor 475 
Jahren) hat Salzwedel sein eigenes Re-
formationsjubiläum in diesem Jahr. 
Die Kantorei Salzwedel will mit ihrem 
diesjährigen Herbstkonzert auf das 
epochale Jubiläum musikalisch hinwei-
sen. Das Konzert findet am Sonntag, 
dem 23. Oktober 2016, in der Mari-
enkirche Salzwedel statt und beginnt 
um 17 Uhr. Auf dem Programm stehen 
vier Kantaten von Johann Sebastian 
Bach zum Reformationstag. 
Karten: 0�90� ������
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DAS GROSSE GRUSELN
vom 29. bis 31. Oktober im Bergzoo Halle

TITELTHEMA

Zur Halloweenzeit wird es 
wieder gruselig im Bergzoo 
Halle und für 3 Tage machen 
Geister und andere Wesen 
den Reilsberg unsicher. Mit 
über 12.000 Besuchern 
im letzten Jahr ist diese 
Veranstaltung zur größten 
ihrer Art in Mitteldeutsch-
land avanciert und zieht 
Besucher aus nah und fern 
an. Dabei werden diese 
durch die aufwendige Hal-
loween-Dekoration sowie die 
Ausgestaltung mit gruseligen 
Figuren und Spezialeffekten 
im gesamten Zoogelände, in 
eine gruselig-mystische Welt 
entführt

Mit vielfältigen Aktionen 
sowie einer aufwendigen 
Abendshowproduktion wird 
am Vorabend des eigent-
lichen Halloweens, dem  30. 
Oktober ab 17 Uhr, Hallo-
ween im Zoo gefeiert. Der 
Zoo-Berg präsentiert sich 
dann wieder unter dem Mot-
to „Halloween für große und 
kleine Geister“ im Licht von 
Hunderten Kürbisköpfen, von 
gruselig über skurril bis lustig. 
Durch eine aufwendige De-
koration und Ausgestaltung 
mit Ton- und Lichteffekten 
und allerlei Gruseligem im 
gesamten Zoo werden die 
Besucher in eine magische 
Welt entführt. Über 30 
Akteure und Performance-
künstler schlüpfen dazu in 
Kostüme mit aufwendiger 
Maskenbildnerei. Auch die 
Besucher, die richtig in Hal-
loweenlaune kommen oder 
einfach schaurig ausschauen 
möchten, können sich bei 
einem professionellen Air-
brush- und Schminkteam in 

gruselige Gestalten verwan-
deln lassen.
Bereits am Eingang werden 
die Gäste von schauerlichen 
Geistern und sagenumwo-
benen Gestalten begrüßt. 
Entlang geht’s dann am 
Friedhof der Kuscheltiere 
zum Raubtierhaus, welches 
sich an diesem Abend in 
eine Halle des Schreckens 
verwandelt. Highlights sind 
ein großer Grusel-Parcours, 
welcher die Besucher zu 
diversen Mutproben her-
ausfordert, eine große 
Geisterparade aller Mitwir-
kenden quer durch den Zoo 
sowie eine große Feuershow 
auf der Flamingo-Insel. Der 
Gruselparcours geht entlang 
inszenierter und bespielter 
Flächen und Anlagen des 
Zoos, welche mit Namen wie 
Sumpf des Schreckens, Netz 
des Grauens oder Tisch der 
Verzweiflung ein schauer-
liches Erlebnis versprechen. 
Das Krokodilhaus wird zum 
Haus des Horrors und im 
Kräutergarten kocht eine 
böse Hexe ihren Zauber-
trank. Des Weiteren kann 
man mit leuchtenden „Au-
gen“ Zielwerfen veranstalten 
oder am Tisch des Schreckens 
die Grusel-Belastbarkeit aller 
Sinne unter Beweis stellen. 
Eine spezielle Fütterungen 
der Raubtiere und anderer 
Zoobewohner, welche pas-
send zum Thema in Szene 
gesetzt werden, runden das 
Erlebnis ab. Und wem trotz 
alledem der Appetit nicht 
vergangen ist, der kann bei 
Glühwein, Kakao, Crêpes 
und Heißem vom Grill die 
„Schreckens“Kälte in seinen 
Adern vertreiben.

Wer von Halloween nicht ge-
nug kriegen kann, oder am 
Sonntagabend verhindert 
ist, der ist beim Gruselzoo 
am Samstag, den 29.10. so-
wie am Montag, den 31.10., 
also dem eigentlichen Hal-
loweentag, genau richtig. 
Auch an diesen Tagen 
zeigen sich die Gehege 
und Anlagen des Zoos wei-
terhin im Grusel-Look und 
zahlreiche Spezialeffekte 
jagen so manchem einen 
Schauer über den Rücken. 
Ein Halloweenaktionsstand 
mit diversen Mutproben, 
Kindergruselschminken so-
wie ein Halloweenkino mit 
den passenden Filmen im 
Großkatzenhaus, sorgen 
für jede Menge Spaß und 
Abwechslung.

Zeiten
Sa, �9.�0. | 9 – �9:�0 Uhr 
Gruselzoo
So, �0.�0. |  9 – �� Uhr 
Gruselzoo 
So., �0.�0. | �� – �� Uhr 
Große Halloween –Nacht
Mo, ��.�0. | 9 -�9:�0 Uhr 
Gruselzoo

Kosten: 
Tagesprogramm: nur Zoo-
eintritt 
Große Halloweennacht: 
Im Vorverkauf: Erwachsene 
10,00 €, Kinder 5,00 €   
Abendkasse: Erwachsene 
12,00 €, Kinder 6,00 € 

Alle Tickets inklusive Fahrtbe-
rechtigung mit der HAVAG, 
2 Stunden vor und nach der 
Veranstaltung innerhalb von 
Halle (Tarifzone 210)

Mehr Informationen gibt es auf:   www.zoo-halle.de 9
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Weihnachts-Traumzauberbaum
das Familienmusical
Es kracht im Geäst vom 
Traumzauberbaum, der Weih-
nachtsengel Helga Himmel 
ist gelandet. Aber nicht nur 
Moosmutzel, Waldwuffel und 
die wilde Traumlaus Agga 
Knack haben ihn erwartet, 
sondern auch ein wunderli-
cher Hut. Doch dann ist Helga  
verschwunden. Muss Weih-
nachten nun ausfallen?
Das Reinhard Lakomy-
Ensemble, das sind Olivia 
Winter,  Susi Wiemer & Bar-
bara Hellmuth.  Sie spielen 
die heiß geliebten Figuren  
„Moosmutzel“, „Waldwuffel“ 
und „Agga Knack, die wilde 
Traumlaus“. Komponist und 

Messe „Winterträume“
29. - 31.10. in Magdeburg
„Skandinavische Winterzeit“ 
heißt es bei den Winterträu-
men in Magdeburg vom 29. 
bis 31. Oktober in der Messe 
Magdeburg. Der Veranstalter, 
der auch die populäre Messe 
Gartenträume organisiert, lädt 
zu einer zauberhaften Reise in 
die Welt voller faszinierender 
Winterideen ein. In stimmungs-
vollem Ambiente werden in 
den Hallen der Messe Magde-
burg neben phantasievollen 
Rahmenprogrammen allerlei 
Inspirationen für Dekorationen, 
Geschenkideen, Wellness und 
Beauty, Mode, Antiquitäten, 
Inneneinrichtung, Schmuck, 
handgefertigte Produkte und 

ERLEBNISTIPPS

Anzeige

vieles mehr präsentiert. 
Funkelnder Lichterglanz, la-
chende Gesichter, herrliche 
Gerüche, liebevoll in Handar-
beit gefertigte Produkte und 
schöne Geschenke - bereiten 
Sie sich schon in der Vorweih-
nachtszeit auf die Festtage 
vor. Aktuelle Trends im Bereich 
Lifestyle, Wohnen und Mode 
bieten dem Besucher das Bes-
te ganz nach individuellem 
Geschmack. 

Auch Feinschmecker sind 
auf der Winterträume genau 
richtig - von neuen Bruschet-
ta-Mischungen, Schinken 
ohne Pökelsalz bis hin zu 
Zitronen-Pfeffer-Käse, Feu-
erzangenbowle und frisch 
gebrauten Likören sind allerlei 
Besonderheiten zu finden. Die 
Kinder sind zum Lebkuchen-
backen aufgerufen. 
Der Design-Weihnachts-
kalender der Traumseifen 
Manufaktur kann an der 
Weihnachtskalender-Station 
ganz individuell abgestimmt 
auf Ihre Wünsche befüllt wer-
den. Die Kleinsten können ihre 
eigenen Christbaumkugeln 
für den Weihnachtsbaum 
bemalen. 

Von faszinierenden Polarlich-
tern, Rentier-Erlebnissen bis 
hin zu Iglus, Tierfellen und 
Outdoor Saunas - lernen Sie 
den Winter in Skandinavien 
kennen!  Im Handwerkareal  fin-
den Besucher handgefertigte 
Taschen, Autofahrerhand-
schuhe. Besucher können 
eigene Kunstwerke aus Holz 
anfertigen und mitnehmen. 
Und das ist noch längst nicht 
alles - entdecken Sie die 
Winterträume in der Messe 
Magdeburg.
www.wintertraeume.com

Sänger Reinhard Lakomy 
und Schriftstellerin Monika 
Ehrhardt erschufen mit „Der 
Traumzauberbaum“ einen 
Best- und Longseller im deut-
schen Sprachraum. 
Freuen wir uns auf ein Weih-
nachtskonzert mit den drei 
exzellenten Sängerinnen, 
denn hier ist Kunst für Kin-
der in Professionalität und 
beglückender Leichtigkeit 
zu erleben, ein Konzert, das 
Lachen und Staunen in die 
Gesichter zaubert.
Termin: 0�.��., �� Uhr 
G.-F.-Händel-Halle Halle 
Tickets: 0��� ���0���
www.traumzauberbaum.de
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Erlebniswelt
Saalfelder Feengrotten

Weit über die Grenzen Thürin-
gens hinaus sind sie bekannt 
– die Saalfelder Feengrotten. 
Hervorgegangen aus einem 
mittelalterlichen Bergwerk 
stehen sie heute im Guin-
ness-Buch der Rekorde als 
„farbenreichste Schaugrotten 
der Welt“. Die Erlebniswelt 
bietet zahlreiche Angebote 
für einen spannenden Aus-
flug. Im Grottoneum laden 
Anzeigen

Foto: Matthias Frank Schmidt

Stationen ein, Interessantes 
über die Arbeit der Bergleute, 
die Tropfsteine und Minerale 
zu erfahren. Im Feenweltchen 
oberhalb der Grotten werden 
Groß und Klein auf 999 m 
Pfaden mit Geschichten, 
Klangelementen und Spielen 
verzaubert. Der waldnahe 
Feengrottenpark lädt zum 
Bummeln und zur Einkehr ein. 
www.feengrotten.de

AUSFLUGSTIPPS

Im Jahr der Fußball-EM und 
der Olympischen Spiele 
marschieren die Kürbisse zur 
großen Parade in den ega-
park ein und präsentieren sich 
noch bis 31. Oktober von ihrer 
sportlichen Seite. 
Sportliche Höchstleistungen 
zeigen dabei auch die Aus-
stellungsmacher, die aus einer 
schier unüberschaubaren An-
zahl an großen und kleinen 

Kürbissen riesige Figuren fast 
zum Leben erwachen lassen. 
Sportlich geht es am 16. Ok-
tober zu, wenn Läufer aller 
Altersklassen um den ersten 
Platz beim 1. SWE Kürbislauf 
kämpfen. Erfolgreich geht die 
Kürbiszeit am 31. Oktober zu 
Ende, wenn die Besucher dann 
nicht nur Lorbeeren ernten 
können, sondern Kürbisse.
 www.egapark-erfurt.de

Kürbis SPORT
im ega-Park Erfurt
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TIPPS + VORSCHAU

Stendaler Lichttage
Altstadt 20. - 22. Oktober 

A Taste of Irelands & The 
Celtic Kings - eine Inszenie-
rung aus Irish Dance und 
Live Musik mit Lichtinstalla-
tionen, Videos und tollen 
Impressionen von Irland. Die 
unvergessliche Irish Dance 
Sensation ist rasant, tem-
poreich & pulsierend, eine 
großartige Mischung aus 
energiegeladener Tanzshow 
und ursprünglicher Livemu-
sik. A Taste of Irelands & The 
Celtic Kings ist die Produktion 

Irische Tanz & Musik Show
am 4.11. im Klubhaus Thale

An fünf Orten werden in der 
Zeit vom 20. - 22. Oktober 
künstlerische Projekte zu erle-
ben sein. Eröffnet werden die 
Lichttage am 20.10., 19 Uhr 
vor dem Tangermünder Tor. 
Unter dem Titel „Lumina som-
no“ projiziert Michael Krüger 
historische Ereignisse Stendals  
dreidimensional auf das Tan-
germünder Tor. Kurt Laurenz 
nutzt bei seinem Projekt die 
Werkhalle bei ALSTOM. Es 
wird Licht und Musik gespielt. 
Dafür hat er das Instrument 
„visual piano“ erfunden mit 
dem er grafische Muster in 
Echtzeit generieren kann. 
Beim Projekt Altmärkisches 
Museum schafft Sigrid Sand-
mann einen Traumgarten aus 
Licht. Eine aufwändige  Perfor-
Anzeigen

mance mit Texten & Musik der 
Hildegard von Bingen wird 
beim Projekt Klostergarten 
(Altm. Museum - Freitag & 
Samstag) vorgestellt. Die Fo-
toausstellung „Ein Augenblick 
für die Natur“ von Hans-Jörg 
Rozynek im Kreuzgang (Altm. 
Museum) widmet sich den 
Heilpflanzen. 

des erfolgreichen Produzen-
ten Michael Carr, in der 
Variante mit fünf Musikern, 
der bekannten Sängerin Lisa 
Murphy, zwei Tenören und 
einem Tanzpaar mit Kelly 
Stephens, der Weltmeisterin 
im Stepptanzen. Dies wird 
ein Irischer Abend mit einer 
typischen Irish Live Band.
Termin: 0�.��., �9.�0 Uhr
Klubhaus Thale
Tickets: 0�9�� ����0��
www.bodetal.de
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Tipp: Das Ostrockmusical 
„Über sieben Brücken“

Dieses Ostrockmusical prä-
sentiert die schönsten Songs 
aus dem Osten. Der Zuschau-
er wird in eine sinnliche und 
pulsierende Liebesgeschichte 
in der Zeit der Wende ent-
führt. Grandiose Songs und 
jede Menge Erinnerungen 
mischen sich im 26. Jahr der 
Deutschen Einheit zu einem 

Tangermünder Kürbisfest
15. + 16.10. in der Altstadt
Zur Bereicherung des belieb-
ten Töpfermarktes am Hafen 
unterhalb der Stadtmauern 
findet rund ums Tangermün-
der Rathaus in diesem Jahr 
wieder das Kürbisfest statt.

Die Einzelhändler der Alt-
stadt haben da für Sie etwas 
Besonderes vorbereitet. 
Rund um den Kürbis werden 
Sie bestimmt auch mit Lukulli-
schem verwöhnt werden und 
auch eine reiche Auswahl 
an vielfältigen Kürbissorten 
vorfinden.

Neben Töpfer-, Glas- und 
Korbwaren am Hafen laden 
neben den Händlern der 
Altstadt auch ausgewählte 
Zusatzstände zu diesem 

Anzeigen

Cocktail der Rhythmen & 
Gefühle. 
Termine: 08.10., 16 Uhr Haus 
Auensee Leipzig | 27.11., 
16 Uhr Golfpark Dessau | 
28.12., 18 Uhr AMO Mag-
deburg 
Tickets: 0��0� ��00�0  
w w w. u e b e r - s i e b e n -    
bruecken.de

Herbstfest der besonde-
ren Art ein. Bummeln Sie, 
Schauen Sie und vielleicht 
inspiriert Sie auch die neue 
Herbstmode in den Tanger-
münder Geschäften.

Wir freuen uns auf Ihren Be-
such und wünschen Ihnen 
und uns schöne und hoffent-
lich sonnige Herbsttage.

Foto: böhringer friedrich / Wikipedia
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TIPPS + VORSCHAU

Ute Lemper in concert
06.11. in Halle

Wir alle glauben nur zu gerne 
an Wunder. Im „Winter-Zau-
berland“, der preisgekrönten 
Showproduktion von Rubin 
Records erleben wir sie. Auf 
der spannenden und immer 
wieder überraschenden Reise 
durch die Welt der Magie, 
Musik und Illusionen wer-
den Sie oft ihren Augen und 
manchmal auch ihren Ohren 
nicht trauen. Lassen Sie sich in 
eine Traumwelt entführen, in 
der Ihre Stars der deutschen 
Showbranche den magischen 
Zauber des Lebens über Ihnen 
ausbreiten und ein wahres 
Fest für die Sinne entfalten. 
Freuen Sie sich auf ein ein-
zigartiges Wiedersehen mit 
verstorbenen Showlegenden. 
Freuen Sie sich auf bekannte 

Funkelnde Winterrevue
„Winter-Zauberland“

The 9 Secrets, Ute 
Lempers neues Al-
bum, ist eine poetische 
Symphonie der Wör-
ter in 9 thematischen 
Liedern. Es begann 
als gegenseitige Re-
spektbekundung von 
zwei Weltgerühmten 
- Ute Lemper und 
Paulo Coelho. Der 
von Ute Lemper 
begeisterte Bestseller-Autor 
unterstützte die Sängerin, 
Komponistin und Schauspie-
lerin enthusiastisch dabei, 
einen Liederzyklus auf Basis 
seines Buches „Die Schriften 
von Accra“ zu schreiben.
Das entstandene Programm 
destilliert die leidenschaftli-
che Mischung aus arabischer 

Anzeigen

Stars in einer schillernden Re-
vue. Mit dabei: Bert Beel, Duo 
Treibsand, Dunja Rajter, Eva 
Maria Pieckert, Kevin Pabst 
und Roberto Blanco.
Termine: 07.01.17, 15 Uhr 
Kurhaus Bad Schmiedeberg
18.01.17, 17 Uhr Großes 
Haus Halberstadt
www.showfabrik.com

Musik, europäischen Chan-
son-Einflüssen und Bossa 
Nova zu detailreichen Song-
Gemälden, die auf dem tiefen, 
emotionalen Musikverständ-
nis Ute Lempers fußen. Die 
Visuals für die Konzerte stam-
men von Oscar-Preisträger 
Volker Schlöndorff. 
www.cultour-buero-herden.de
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Wie in jedem Jahr bietet der 
31. Oktober in Wittenberg 
ein ganz besonderes Veran-
staltungsangebot. Die Stadt 
erinnert mit dem Reforma-
tionsfest an den berühmten 
Thesenanschlag, mit dem Lu-
ther am 31. Oktober 1517 die 
Reformation in Gang setzte. 

Am Vorabend, dem 30. 
Oktober 2016, findet eine 
Auftaktveranstaltung in der 
Lutherstadt für das bedeuten-
de Jubiläumsjahr 2017 statt. 
Aus diesem Anlass findet auf 
dem Marktplatz bereits am 
30. Oktober ein historisches 
Marktspektakel statt.
Das Veranstaltungsangebot 
am 31. Oktober reicht von 
den Festgottesdiensten, über 
Ausstellungen und hochkarä-
tigen Konzerten bis hin zur 
traditionellen Disputation 
in der Leucorea oder dem 
historischen Marktspektakel 
in der Altstadt und der Son-
deröffnung der Geschäfte in 
der Innenstadt.

Höhepunkte werden zweifel-
los die Festgottesdienste am 
31. Oktober um 10 Uhr in 
der Stadtkirche und – nach 
umfangreichen Sanierungsar-
beiten -  in der Schlosskirche 
sein. Mehrere Konzerte des 
11. Wittenberger Renaissance 

Lutherstadt Wittenberg
Reformationsfest 2016

Anzeige

Musikfestivals sind ebenfalls 
in die Festgestaltung einbe-
zogen. 
Das historische Marktspek-
takel wird in diesem Jahr am 
31. Oktober von 11 bis 19 
Uhr die Besucher begeistern. 
Auf dem Marktplatz, in Stra-
ßen, auf dem Cranach-Hof, 
dem Weberhof und an der 
Schlosswiese finden die Be-
sucher Handwerk, Handel, 
Gastronomie und zahlreiche 
Musikanten und Gaukler, die 
in der Altstadt für eine einzig-
artige historische Atmosphäre 
sorgen werden. Dabei sind u. 
a. die Gruppen Wolgemut 
und Duo Brachealis.
Der Eintritt zu allen Erlebnisbe-
reichen des Marktspektakels 
ist frei.

Für Besucher, die mit dem Auto 
anreisen, ist in der Nähe der 
Altstadt ein Sonderparkplatz 
eingerichtet. Die Geschäfte 
der Innenstadt sind zusätzlich 
am 31. Oktober von 12 bis 17 
Uhr geöffnet.

Nähere Informationen 
finden Sie unter: 
w w w. w i t t e n b e r g e r -            
reformationsfest.de
w w w . w i t t e n b e r g -                  
marketing.de
w w w . l u t h e r s t a d t -                   
wittenberg.de
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Region   Altmark-Börde-Salzland

Weihnachtsgala der Operette
am 20.11. in Magdeburg

Eingestimmt werden die 
Besucher mit der Ouvertüre 
von Johann Strauß „Der 
Zigeunerbaron“. Eine Welt 
traditions- und geschichts-
trächtiger Meisterwerke 
der Klassik erwartet Ope-
rettenliebhaber vor reich 
geschmückter Kulisse des 
Maritim Hotel Magdeburgs. 
Herausragende Klänge be-
rühmter Tondichter, gespielt 
von Musikern der Nordböh-
mischen Philharmonie Teplitz, 

Großes Sinfoniekonzert 
am 22.10. in Aschersleben

Anzeigen

Von Weimar an die Wolga: 
Am Samstag, dem 22. Okto-
ber, um 19.30 Uhr lädt die 
Mitteldeutsche Kammerphil-
harmonie unter Leitung von 
Gerard Oskamp zu einem 
Sinfoniekonzert in das Be-
stehornhaus Aschersleben 
ein. Gemeinsam mit dem 
Philharmonischen Kammer-
orchester Wernigerode und 
der Solistin Natasha Binder 
präsentiert die Mitteldeut-
sche Kammerphilharmonie 
ein fulminantes Programm! 
Dabei wird die erst 16-jähri-
ge Pianistin Natasha Binder 
das Klavierkonzert Nr. 1 von 
Franz Liszt spielen, ein Werk, 
an dem der Klaviervirtuose 
und Komponist mehr als 20 
Jahre lang arbeitete. Neben 

gesungen von 
prämierten Soli-
sten und begleitet 
von traumhaften 
Tanzszenen, laden 
Klassikfreunde zu 
einer abendlichen 
„Weihnachtsgala 

der Operette“ ein. Das 
Künstlerensemble führt 
durch Auszüge aus Carl 
Zellers „Der Vogelhändler“, 
Johann Strauß´ „Eine Nacht 
in Venedig“, „Frühlingstim-
menwalzer“ und „Wiener 
Blut“, Emmerich Kalmans „Die 
Czardasfürstin“ sowie „Grä-
fin Mariza“ und Franz Lehár 
„Das Land des Lächelns“.
Termin: �0.��., �9 Uhr 
Maritim Hotel Magdeburg
Tickets: 0�9� �999 �00 

der Tragischen Ouvertüre von 
Johannes Brahms wird auch 
die Sinfonie Nr. 6 („Pathéti-
que“) von Pjotr Tschaikowski 
erklingen. Es ist dessen letztes 
Werk und wurde neun Tage 
vor seinem Tod uraufgeführt. 
Die Innigkeit dieser Sinfonie 
lässt die Herzen vieler Klas-
sik-Fans höher schlagen.
Die Mitteldeutsche Kam-
merphilharmonie freut sich 
auf einen fantastischen 
Konzertabend mit bekannten 
Werken überzeugend inter-
pretiert von einer großen 
Solistin und zwei brillant auf-
spielenden Klangkörpern.
Termin: ��.�0., �9.�0 Uhr
Bestehornhaus Aschers-
leben
Karten: 0���� ��09��0
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„Bitte mit Sahne“
Udo Jürgens Konzertabend 

Udo Jürgens begeisterte 
als Komponist, Sänger und 
Entertainer seit Jahrzehnten 
seine Zuhörer. Mit zeitlosen 
Songs, überraschenden 
Bühnenshows und der 
Nähe zu seinem Publikum 
schaffte er ein einzigartiges 
Lebenswerk, mit geradezu 
beispiellosem Erfolg. Noch 
nie ist es einem anderen 
Künstler gelungen, mit seiner 
Musik so viele Generationen 
zu erreichen.
 
Die grandiosen und bewe-
genden Udo–Songs stehen 
im Fokus des Abends. Sie 
berühren auf vielfältig-
ste Art und Weise. Die 
tiefgründigen Texte und 
eingängigen Melodien, 
sowie die schwungvollen 
Rhythmen und pfiffigen Ar-
rangements machen Lust auf 
einen Abend voller Spaß, 
Sehnsucht und Träumerei. 
Freuen Sie sich auf einen mit-
reißenden Mix der größten 
Udo Jürgens–Klassiker.

Mittelpunkt und Blickfang der 
Bühne ist ein weißer Flügel. 
Daran sitzt der „junge Udo“ 
- Enrico Scheffler. Zusammen 
mit seinen bezaubernden 
Sängerinnen präsentiert er 
dessen grandiose Songs und 

entführt seine Zuschauer auf 
eine Reise der besonderen 
Art. 
Mit Einstecktuch, Weste und 
Gehrock, bis hin zum Bade-
mantel erinnert er an den 
jungen aufstrebenden Udo 
Jürgens, der voller Leiden-
schaft in seine musikalische 
Welt einlädt. Folgen Sie 
ihm und sehen Sie mehr als 
nur eine Interpretation der 
großen Hits von Udo Jür-
gens  – erwarten Sie einen 
musikalischen und optischen 
Hochgenuss, eine Show, die 
nicht nur die eingefleischten 
Udo – Fans vor Begeisterung 
von den Stühlen reißt und 
sagen Sie sich:  „Einmal ver-
rückt sein...“, einfach den 
Alltag hinter sich lassen, die 
Welt von ihrer schönen Seite 
kennen lernen und vor allem 
fliehen, was uns bedrückt.
Termine: 
09.�0., �� Uhr 
Rautenkranz Barby
Tickets: 0�9�9� ��9�
��.�0., �� Uhr 
Kulturhaus Wanzleben
Tickets: 0�9�09 ��0
��.�0., �� Uhr 
Stadthalle Zerbst
Tickets: 0�9�� ����
�0.�0., �� Uhr 
Stadthalle Burg
Tickets: 0��0 ��00�0
www.eventim.de

Klötzer Martinimarkt
vom 27. - 31. Oktober

Der Klötzer Martinimarkt 
ist das traditionsreichste 
Innenstadtfest der Altmark. 
Zur Eröffnung am 27.10. 
präsentieren sich wieder die 
Supertalente. Auf dem Mar-
tinimarkt 2016 sind folgende 
Fahrgeschäfte erstmals da-
bei: „jekyll & Hyde“ ist ein 
Propeller - Fahrgeschäft 
mit 41 Metern Höhe, „Pre-
dator“ - der Gondelkreis 

Anzeigen

dreht und überschlägt sich 
in 15 m Höhe, „Freddy´s 
Company“ - ein Laufgeschäft 
mit Riesenspaß, „Aviator“ 
- der Kettenflieger mit einer 
Höhe von 36 Meter und die 
Familien-Achterbahn „Bugs 
& Bees“. Mit dabei sind auch 
die „Jaguar - Bahn“, das Rie-
senrad und der „Free-Fall“ 
Auto-Scooter.
www.stadt-kloetze.de
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Veranstaltungshighlights             Altmark-Börde-Salzland
www.fzp-wohin.de 01. - 15. Oktober 2016

ALTMARK ELBE / SALZLAND MAGDEBURG
bis ��.��. Altmärkisches Musikfest, 
versch. Veranstaltungsorte
0�.�0., �0 - �� Uhr Handwerkermarkt, 
Altmärkisches Museum Stendal
0�.�0., �� Uhr „Sechs Tanzstunden in 
sechs Wochen“, Kleines Haus Stendal
0�. - ��.�0. Bücherflohmarkt, Bibliothek 
Salzwedel
0�. + ��.�0., �� Uhr Malen und Basteln 
für Kinder, Theatervorplatz Stendal
0�.�0., �9 Uhr Bildvortrag „Altmärk. 
Kleinbahnen“, Gertraudenhospital Stendal
0�.�0., �9.�0 Uhr Otto Reutter Abend , 
Kaisersaal Stendal
0�.�0., �9.�0 Uhr Gitarrenkonzert 
Grey Wolf & Alex Wurlitzer, Museum 
Tangermünde
0�.�0., �9.�0 Uhr Schauspiel „Wie im 
Himmel“, Hinterbühne TDA Stendal
0�.�0., �9.�0 Uhr Kabarett Hengstmann-
Brüder, Alter Schafstall Kläden
09.�0. Herbst- und Kürbisfest, Tiergarten 
Stendal
09.�0., �� Uhr Klimakomödie „Der Junge 
auf dem Baum“, Kleines Haus Stendal
09.�0., �� Uhr Kleinkunstfestival „Grenz-
gänger“, Kirche Schernebeck
09.�0., �� Uhr Konzert „Beethoven meets 
Beatles“, Katharinenkirche Stendal
��. - ��.�0., �9.�0 Uhr Schauspiel „Wie 
im Himmel“, Hinterbühne TDA Stendal
��.�0., �� Uhr Jubiläumskonzert Stend. 
Stadtmusikanten, Katharienenkirche Stendal
��. + ��.�0. Kürbisfest,Tangermünde
��.�0., �� Uhr Puppenspiel „Das Traum-
fresserchen“, TPZ Stendal
��.�0., �� Uhr Abschlusskonzert Altmark 
Festspiele, St. Marienkirche Salzwedel

0�.�0., �� Uhr Drachenfest, Modellflug-
platz Hohenerxleben
0�.�0., �9 Uhr Gradierwerk am Abend, 
Kunsthof Bad Salzelmen
0�. + 0�.�0., �0 Uhr Show „Zauber der 
Travestie“, Bestehornhaus Aschersleben
0�.�0., �0 Uhr Travestie Show „Miss 
Starlight & Stars“, Dr.-Tolberg-Saal 
Schönebeck
0�. + ��.�0., �� Uhr Herbstmarkt, Neu-
markt Staßfurt
0�.�0., �9 Uhr Oktoberfest, Alte Hobelei 
Aschersleben
0�.�0., �9.�0 Uhr Musikkabarett Schwar-
ze Grütze „Das Besteste“, Salzlandtheater 
Staßfurt
09.�0., �0.�0 Uhr Familien Theaterstück 
„Der Froschkönig“, Salzlandtheater 
Staßfurt
09.�0., �� Uhr Herbstallerlei, Kunsthof 
Bad Salzelmen
��.�0., �� Uhr Konzert Michael Raeder 
„Lieder, die von Liebe erzählen“, Salz-
landtheater Staßfurt
��. + ��.�0., �0 Uhr Herbstbluesfestival 
Sachsen-Anh., Grauer Hof Aschersleben
��.�0., �� Uhr Musik, Unterhaltung, 
Kaffee & Kuchen, Schlachteplatte, Mehr-
zweckhalle Gr. Rosenburg
��.�0., �� Uhr Herbstkonzert Lyra-Chor 
Aschersl., Bestehornhaus Aschersleben
��.�0., �0 Uhr Oldie-Nacht mit Beat-Club 
Leipzig, Bestehornhaus Aschersleben

0�. - ��.�0. Große Dahlienschau, Elb-
auenpark
0�. + 0�.�0., �� + �0 Uhr Kabarett Mari-
on Bach & Hans-Günther Pölitz „Kommt 
Zeit, kommt Tat“, Zwickmühle
0�.�0., �9 Uhr Schnitzeljagd, villa p. 
Puppentheater
0�.�0., �9.�0 Uhr Klassisches Konzert 
„Grand mit Diva“, Gesellschaftshaus
0�. - 0�.�0., �9.�0 Uhr Kabarett Kugel-
blitze „Ihr habt sie doch nicht alle!“, 
Feuerwache Sudenburg
0�. + 0�.�0., �0 Uhr Kabarett Marion 
Bach & Heike Ronniger & Hans-Gün-
ther Pölitz „Jubel, Trubel, Wirklichkeit“, 
Zwickmühle
0�.�0., �0 Uhr Konzert Matthias Reim, 
Stadthalle
0�.�0. Modellbootschau, Angersee 
Elbauenpark
0�.�0., �� Uhr Herbstfest, Elbauenpark
0�.�0., ��.�0 Uhr Nashville Days „Just 
like cash“, Festung Mark
0�.�0., �� Uhr Nachtflohmarkt, Messe 
0�.�0., �0.0� Uhr Comedy-Show Otto 
„Holdrio Again“, GETEC-Arena
09.�0., �0.�0 Uhr Nashville Days „Just 
like cash“, Festung Mark
09.�0., �� + ��.�0 Uhr „Teddy Brumm“, 
Puppentheater
09.�0., �� Uhr Lesung Christopher 
Dietrich „Kontrollierte Freiräume“, 
Zwickmühle
09.�0., ��.�� Uhr Konzert Adria „Freie 
Klänge“, Festung Mark
��. + ��.�0., �0 Uhr Kabarett „Kommt 
Zeit, kommt Tat“, Zwickmühle
��.�0., �0 Uhr Kinderkonzert „Timmy 
und die Musik in Europa“, Gesellschafts-
haus
��.�0., �0 Uhr Kabarett „Jubel, Trubel, 
Wirklichkeit“, Zwickmühle
��.�0., �9 Uhr Schichtl-Führung, villa p. 
Puppentheater
��.�0., �9.�0 Uhr Kabarett Kugelblitze 
„Es ist nicht das, wonach es aussieht“, 
Feuerwache Sudenburg
��.�0., �0 Uhr Kabarett Marion Bach & 
Heike Ronniger & Christoph Deckbar 
„DIE kaufen wir uns“, Zwickmühle
��.�0., �0 Uhr Vollmondnacht „Rustikales 
Nachtmahl um ��00“, Johanniskirche
��. + ��.�0., �0.�0 - �� Uhr Affenwo-
chenende, Zoo
��.�0., �� Uhr Premiere Interkulturel-
les Jugendtheaterprojekt „Das Haus“, 
Puppentheater
��.�0., �0 Uhr Talkshow Lothar Schirmer 
Gast Prof. Dr. Gabriele Krone-Schmalz, 
Zwickmühle

0�.�0., �0 - �� Uhr Fest der Begegnung, 
Prokonhalle Schackensleben
0�. - ��.�0. Bibliothekstage, Bibliothek 
Genthin
0�.�0., ��.�0 Uhr Lesung Christian Am-
ling „Das schwarze Pferd“, Bibliothek 
Oschersleben
0�. + 0�.�0., �0 Uhr Theaterstück „Kein 
Mann für eine Nacht“, KulturFabrik Hal-
densleben
0�. + ��.�0., �� Uhr Bergtour, Salzberg 
Zielitz
0�.�0., �� Uhr Musik- & Weinfest, Wein-
berg Klietznick
��. - ��.�0. Storchentage, Storchenhof 
Loburg
��. + ��.�0., �0 Uhr „Kein Mann für eine 
Nacht“, KulturFabrik Haldensleben
��.�0., �� - �� Uhr Tag der süßen Tour, 
Börde-Museum Burg Ummendorf
��.�0., �� Uhr Tag der süßen Tour, ver-
schiedene Orte Börde

BÖRDE / HEIDE / ELBE 

IN DER UMGEBUNG
0�. + 0�.�0., Krimi-Dinner „Verliebt 
... Verlobt ... Vergiftet“, Kulturzentrum 
Rathenow
0�. + 0�.�0., �9 Uhr Oktoberfest, Mille-
niumhalle Braunschweig
0�.�0., �9.�� Uhr Serenade, Marktplatz 
Helmstedt
0�.�0., �0.0� Uhr Live-Show Otto Waal-
kes, Stadthalle Braunschweig 
0�. + 09.�0., �0 Uhr Dampflokfest, Histor. 
Lokschuppen Wittenberge
0�.�0., ��.�0 Uhr Helmstedt Jazz und 
Bluesnacht, Brunnenstheater Helmstedt
0�.�0., �0 Uhr Konzert Nik P. & Band, 
Stadthalle Braunschweig
09.�0., �� Uhr Weinfest mit Jazz-Früh-
schoppen, Burgplatz Schöningen
��.�0., �� Uhr Vortrag „Otto von Bis-
marck - Geschäftsführer eines Zwecks“, 
Kulturzentrum Rathenow
��.�0., �9.�0 Uhr Kabarett Obelisk 
„Und täglich grüßt das Flaschenbier“, 
Kulturzentrum Rathenow
��.�0., �0 Uhr Klavierkabarett Christine 
Schütze „Die OP-Pianistin“, Kultur- u. 
Festspielhaus Wittenberge
��.�0., �9.�0 Uhr Irish Folk „Nobody 
Knows“, Kulturzentrum Rathenow
��.�0., �0 Uhr Partynacht des Jahres, 
Kultur- u. Festspielhaus Wittenberge
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8./9., 12. - 14. Oktober
„Wie im Himmel“, Hinter-

bühne Theater Stendal
Die von Robert Grzywotz mit starken 
Bühnenbildern eindrucksvoll insze-
nierte Geschichte von Kay Pollak 
war in der letzten Spielzeit stets 
ausverkauft. Auf der Bühne stehen 
Laien, die über sich hinauswachsen, 
Erstaunliches leisten und wunderbare 
Chormusik singen. Der Erwachse-
nenspielclub „Die Junggebliebenen 
Altmärker“, der Kinderspielclub „Die 
Minimärker“ und „Der Theaterchor 
der Altmark“ spielen eine Dorfge-
meinschaft, in die sich ein berühmter 
Dirigent zurückzieht. Er beginnt den 
Kirchenchor seines  Heimatortes zu 
leiten und trifft dabei nicht nur auf 
unterschiedliche Auffassungen von 
Musik, sondern auch auf viele berüh-
rende Einzelschicksale. Mit Hilfe des 
Singens stärkt er den Chor und die 
ganze Gemeinschaft. Die Geschichte 
ist eine große Hommage an die Kraft 
der Musik und der Liebe. 
Nur direkter Kartenkauf möglich!
www.tda-stendal.com

6. Oktober, 20 Uhr
Matthias Reim, 

Stadthalle Magdeburg

Es war eine schwere Zeit, das vergan-
gene Jahr, für Matthias Reim– aber 
das ist nun endgültig vorbei. Wie 
der Phönix aus der Asche schwang 
er sich jetzt von Null auf Platz Zwei 
der Deutschen Album Charts empor 
– und dazu gleich noch auf den Spit-
zenplatz bei den Airplay-Charts - ein 
fulminanter Erfolg für sein jüngstes 
Album Phönix (RCA/Sony Music). 
Nun ist er in Magdeburg zu erleben, 
mit seiner Live-Tour 2016.
Karten: 0�9� ����-�0

5. - 28. Oktober
Kabarett  „Kommt Zeit, 

kommt Tat“, 
Zwickmühle Magdeburg

Albert Einstein sagte: „ZEIT ist das, 
was man an der Uhr abliest“. Und 
die ist bekanntlich relativ. Was wir von 
unserer ZEIT wirklich wissen ist: 
Was zur WahlkampfZEIT versprochen,
wird zur RegierungsZEIT gebrochen.
Was in der FriedensZEIT saniert man,
wird in der KriegsZEIT bombardiert dann.
Und das macht viele wütend. In ihrer 
Verzweiflung versuchen manche ihre 
ZEIT einfach totzuschlagen. Davor 
warnt aber schon der Uhr-Ahn Aristo-
teles: „Wenn wir die ZEIT totschlagen, 
wird sie sich eines Tages rächen.“ 
Denn kommt die ZEIT – kommt uns‘re 
TAT. Karten: 0�9� �������

8. Oktober, 19.30 Uhr 
Kabarett „Schwarze Grütze“,
Salzlandtheater Staßfurt

Auch nach Jahren strotzen die Lieder 
der „Schwarzen Grütze“ vor Aktua-
lität. Dirk Pursche und  Stefan Klucke 
hechelten nie dem tagespolitischen 
Kleingeist hinterher. Die Beiden hatten 
schon immer den Blick für das Große 
im Kleinen, und sind der beste Beweis 
dafür, dass Gesellschaftskritik auch 
ohne Politiker-Bashing auskommt.  
Ein Markenzeichen der „Schwarzen 
Grütze“: fein geschliffener Wortwitz 
verbunden mit musikalischem Können 
und ihre bitterbösen gesellschaftli-
chen Seitenhiebe gewürzt mit dem 
reinen Spaß an der Sprache.   
Karten: 0�9�� ��00��

15. Oktober, 20 Uhr
Oldie-Nacht mit Beat Club, 
Bestehornhaus Aschersleben

Am 15. Oktober gibt es wieder die 
beliebte OLDIE-NACHT „Lets rock“ 
mit „Beat-Club Leipzig“ in Aschers-
leben. 
Eine mitreißende Show mit den Kult-
hits der 60er und 70er Jahre. Mit den 
Evergreens der Beatles, Deep Purple 
u.v.m. lassen die vier Vollblutmusiker 
die Zeiten der legendären Radio 
Bremen Sendung BEAT-CLUB wieder 
auferstehen. Beat-Club Leipzig ging 
1987 aus der seit 1975 bestehen-
den Leipziger Band „Break“ hervor. 
Aktuelle Besetzung: Günter Palm, 
Michael Dressler, Bernd Hädicke, 
Frank Zoller.
Karten: 03473 8409440

15. Oktober, 20 Uhr
Talk Prof. Krone-Schmalz, 
Zwickmühle Magdeburg

Lothar Schirmer befragt Gabriele 
Krone-Schmalz, die erfahrene 
Medienfrau und bekannteste ehe-
maligen Moskau-Korrespondentin 
des Deutschen Fernsehens. Sie war 
in der heißen Phase Ende der 80er 
vier Jahre täglich auf dem Bildschirm 
präsent, zu jener Wendezeit in der 
DDR und als in Russland die „Perestroi-
ka“ mit Gorbatschow in Gang war. 
Als erster westlicher Korrespondent 
erhielt sie ein Interview mit Michail 
Gorbatschow. 
Karten: 0�9� �������
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Veranstaltungshighlights             Altmark-Börde-Salzland
www.fzp-wohin.de 16. - 31. Oktober 2016

ALTMARK ELBE / SALZLAND MAGDEBURG
��.�0., �� Uhr Puppenspiel „Das Traum-
fresserchen“, TPZ Stendal
��.�0., �� Uhr Kabarett „Residenz mit 
Teebledäntz“, Kirche Schernebeck
��.�0., �� Uhr „Sechs Tanzstunden in 
sechs Wochen“, Kleines Haus Stendal
�0. - ��.�0. Stendaler Lichttage, Stendal
��. - �0.�0. Herbstfest der Schausteller, 
Schützenplatz Stendal
��.�0., �9.�0 Uhr Dramatisches Gedicht 
„Don Carlos“, Großes Haus Stendal
��.�0., �0 Uhr Komödie „Sturm im Gur-
kenglas“, Altmarksaal Klötze
��.�0., ��.�0 Uhr Orgelkonzert Simon 
Reichert, St. Stephankirche Tangermünde
��.�0., �� Uhr Märchencafé „Rapunzel“, 
Kaisersaal Stendal
��.�0., �� Uhr Orgelkonzert Giorgio 
Parolini, St. Petri Kirche Seehausen
��.�0., �� Uhr Konzert Posaunenquartett 
OPUS �, Ev. Kirche Tangerhütte
��.�0., �� Uhr Lesung Axel Hacke „Die 
Tage, die ich mit Gott verbrachte“, Gro-
ßes Haus Stendal
��. - ��.�0. Martinimarkt, Klötze
��.�0., �9.�0 Uhr Premiere „Zwölf heißt 
„Ich liebe dich“, Kl. Haus Stendal
�0.�0., �� Uhr Otto Reutter Abend, 
Kaisersaal Stendal
�0.�0., �� Uhr Musikfesttage, Kirche 
Meßdorf
�0.�0., �� Uhr Glanzlichter der Operette, 
Katharinenkirche Stendal
�0.�0., �0 Uhr Kabarett Lothar Bölck 
„Dummerland“, Kulturhaus Tangerhütte 
��.�0., �� Uhr Singspiel „Im weißen 
Rössl“, Großes Haus Theater Stendal

��.�0., �� - �� Uhr Tigerfest, Zoo Aschers-
leben
��.�0., �9 Uhr Diavortrag „Auf Tramp-
Tour nach Nepal“, Bestehornhaus 
Aschersleben
�0.�0., �9 Uhr Comedy-Lese-Show Tatja-
na Meissner, Bibliothek Schönebeck
��.�0., �9.�0 Uhr Theaterstück Scivias 
- Wisse die Wege“, Theatrum Schloss 
Hohenerxleben
��.�0., �0 Uhr Kabarett Wilde Bühne 
Weimar „Ehe es kracht“, Bestehornhaus 
Aschersleben
��.�0., �9.�0 Uhr Sinfoniekonzert Mit-
teldt. Kammerphilharm. „Von Weimar 
an die Wolga“, Bestehornhaus Aschers-
leben
��.�0., �0 Uhr Show „Zauber der Trave-
stie“, Dr.-Tolberg-Saal Schönebeck
��.�0., �� Uhr �. Konzert Große Reihe 
„Von Weimar an die Wolga“, Dr.-Tolberg-
Saal Schönebeck
��.�0., �9 Uhr Kriminalvortrag Dr. Mark 
Benecke, Bestehornhaus Aschersleben
��.�0., �9 Uhr Abendliches Schausieden, 
Kunsthof Bad Salzelmen
�9.�0., �9 Uhr ABBA Dinner Show, Dr.-
Tolberg-Saal Schönebeck
�9.�0., �9.�0 Uhr Konzert FiJazzKo, 
Tilly-Saal Salzlandtheater Staßfurt
�0.�0., �� - �� Uhr Gruselparty zu Hallo-
ween, Kriminalpanoptikum Aschersleben
��.�0., �0.�0 Uhr Schatzsuche Nachtwäch-
ter, Treff: Salzblume Elbufer Schönebeck
��.�0., �� Uhr Halloween, Bierer Berg 
Schönebeck
��.�0., �9 Uhr Church-Night, Stephani-
kirche Aschersleben

BÖRDE / HEIDE / ELBE 
��.�0., �� Uhr Musik für Zinken, Posau-
nen & Orgel, St. Laurentius Kirche Loburg
��.�0., �9.�0 Uhr Szenische Lesung „Wer 
erbt, muss auch gießen“, KulturFabrik 
Haldensleben
�9.�0., ��.�0 Uhr Konzert Maxim Kowa-
lew Don Kosaken, Kloster Jerichow
�0.�0., �9 Uhr Vortrag „Manipulation 
des Endverbrauchers beim Zuckerkon-
sum“, KulturFabrik Haldensleben
��.�0., �� Uhr Museumsnacht, Burg
��. + �9.�0., �� Uhr Bergtour, Salzberg 
Zielitz
��.�0., �� Uhr „Nachts im Museum“, 
Kloster Jerichow
��.�0., �9.�0 Uhr Komödie „Trick ��“, 
Theater Zielitz
��.�0., �� Uhr Herbstkonzert Matthias 
Müller, Schloss Hundisburg
��.�0., �9.�0 Uhr Konzert Tenöre�you, 
Kathol. Vereinshaus Oschersleben
��.�0., �9 Uhr Lesung „Der Hundertjäh-
rige, ...“, KulturFabrik Haldensleben
�9.�0., �� Uhr Herbstfest der Blasmusik, 
Kulturhaus Genthin
�9.�0., ��.�0 Uhr „Krimi total Dinner“, 
Hotel Motorsport Arena Oschersleben

��.�0., �� Uhr Kabarett „Kommt Zeit, 
kommt Tat“, Zwickmühle
��.�0., �� Uhr Konzert Landes-Akkorde-
on-Ensemble, Gesellschaftshaus
��. + ��.�0., �0 Uhr Kabarett „Kommt 
Zeit, kommt Tat“, Zwickmühle
�9. + �0.�0., �0 Uhr Kabarett „Jubel, 
Trubel, Wirklichkeit“, Zwickmühle
�0.�0., �9.�0 Uhr „Orgel trifft Stumm-
film“, Gesellschaftshaus
��. - ��.�0. Chorfest, versch. Orte MD
��.�0., �9.�0 Uhr Eröffnungskonzert 
Vokalkreis Konservatorium, Telemann 
Konservatorium
��. + ��.�0., �0 Uhr Kabarett Lothar 
Bölck „Dummerland“, Zwickmühle
��. + ��.�0., �.�0 - �� Uhr  Magdeburg-
Marathon, Messe
��.�0., �0 Uhr Internationales Tanztur-
nier, Stadthalle
��.�0., �0 Uhr Konzert Magdeburger 
Chorfest, Dom
��.�0., �� Uhr Konzert Andrea Berg, 
GETEC-Arena
��.�0., �9 Uhr Blues Henrik Freischlader 
Trio, Festung Mark
��.�0., �0 Uhr Kabarett „Kommt Zeit, 
kommt Tat“, Zwickmühle
��.�0., �9 Uhr Vortrag „Sportanlagen in 
Magdeb. �9�� - �9��“, Altes Rathaus
��.�0., �9 Uhr Kabarett Patric Heizmann 
„Essen erlaubt“, Festung Mark
��.�0., �� Uhr Streichkonzert, Telemann 
Konservatorium
��. + ��.�0., �0 Uhr Kabarett „Jubel, 
Trubel, Wirklichkeit“, Zwickmühle
��. - �0.�0. „SinusTon“ Tage der elektro-
akustischen Musik, Gesellschaftshaus
��.�0., �� Uhr Konzert „Eike von Rep-
gow“, Johanniskirche
��.�0., �9 Uhr Konzert Magd. Knabenchor 
& Knabenchor Hamburg, Nikolaikirche
��.�0., �9.�0 Uhr „Das Beste von Mar-
shall & Alexander“, Stadthalle 
��.�0., �0 Uhr „Bastian Pastewka liest 
- Midlife Cowboy“, AMO
��.�0., �0 Uhr Premiere „Siegfried“, 
Puppentheater
�9. - ��.�0., �0 - �� Uhr Messe „Winter-
träume“, Messe
�9.�0., �0 Uhr Kabarett Marion Bach 
& Heike Ronniger & Oliver Vogt „DIE 
kaufen wir uns“, Zwickmühle
�9.�0., �0 Uhr Konzert The Hamburg 
Blues Band, Festung Mark
�9. + �0.�0., �� Uhr Halloween, Festung 
Mark
�0.�0., 9 - �� Uhr Magdeburger Münz-
börse, AMO
�0.�0., �� Uhr Kabarett Nachtschwärmer 
„Shakespeare on bord“, Zwickmühle
�0.�0., �0 Uhr Konzert Silly „Wutfän-
ger“, Stadthalle
��.�0., �� Uhr Reformationskonzert 
Magdeburger Dombläser, Dom

IN DER UMGEBUNG
��.�0., �� - �� Uhr Weinfest, Rathenow
��.�0., �� Uhr Festival mit Figuren „Weit-
blick“, Städt. Museum Braunschweig
��.�0., �� Uhr Konzert Brandenburg. 
Konzertorchester Eberswalde „O sole 
mio“, Kulturzentrum Rathenow
��.�0., �� Uhr Musical „Das Dschungel-
buch“, Festspielhaus Wittenberge
��.�0., �9 Uhr Konzert Preuß. Kammer-
orchester „Klassik bei Kerzenschein“, 
Kultur- u. Festspielhaus Wittenberge
��.�0., �� Uhr Goldener Volksmusik-
herbst, Festspielhaus Wittenberge
��.�0., �0 Uhr Schauspiel „Danton‘s 
Tod“, Brunnentheater Helmstedt
��.�0., �0 Uhr Musikalische Lesung Ulla 
Meinecke „Ungerecht wie die Liebe“, 
Kultur- u. Festspielhaus Wittenberge
�0.�0., �� Uhr Puppenspiel „Pittiplatsch“, 
Kulturzentrum Rathenow
�0.�0., �9 Uhr „Let‘s Burlesque“, Kultur- u. 
Festspielhaus Wittenberge
��.�0., �� Uhr Halloween, paläon Schö-
ningen
��.�0., �� Uhr Halloweenspektakel, 
Paul-Lincke-Platz Wittenberge
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30. Oktober, 16 Uhr
Udo Jürgens Show,

Stadthalle Burg

Die grandiosen und bewegenden Udo 
Jürgens–Songs stehen im Fokus der 
Show. Die tiefgründigen Texte und 
eingängigen Melodien, sowie die 
schwungvollen Rhythmen und pfiffigen 
Arrangements machen Lust auf einen 
Abend voller Spaß, Sehnsucht und 
Träumerei. Freuen Sie sich auf einen 
mitreißenden Mix der größten Udo 
Jürgens–Klassiker. Enrico Scheffler 
präsentiert zusammen mit seinen 
bezaubernden Sängerinnen dessen 
grandiose Songs. Erwarten Sie einen 
musikalischen und optischen Hochge-
nuss, eine Show, die nicht nur die Fans 
vor Begeisterung von den Stühlen 
reißt. Tickets: 0��0 ��00�0

22. Oktober, 20 Uhr 
30 Jahre Charlies Crew,

Altes Theater Magdeburg

Gute handgemachte Rockmusik mit 
den legendären Urgesteinen: Charlie 
Ludwig - Hannes Andratschke - Uwe 
Jahn sowie Marius Stieler - Syml Sy-
manowski - Andre Geiger … und mit 
vielen Gästen und Gratulanten, u. 
a. Renft-Sänger Thomas „Monster“ 
Schoppe , Basskran und Virtuose 
Marcus Schloussen ebenfalls Renft, 
den ehemaligen Lift-Musikern Ivonne 
Fechner & Bodo Kommnick ( Duo 
Blackbird ), Weltstar Sonny Thet am 
Cello, Maria Schildt - Gesang, Florian 
Meyer - Keyboard … und mehr!

21. Oktober, 20 Uhr 
Heinz Rudolf Kunze,

Altes Theater Magdeburg

„Deutschland, Deutschland, nervöses 
Reich der Mitte“ – so beginnt der 
gleichnamige Song vom rockenden 
Dichter und Denker höchstpersönlich: 
HEINZ RUDOLF KUNZE. Deutschland 
hat in Zeiten von „Terror in Europa“ 
und der dramatischen Flüchtlingskrise 
genug Gründe, nervös zu sein. Und 
zwischendrin der deutsche Rock-Poet, 
der im Februar 2016 nicht nur sein
neues Album „Deutschland“ veröffent-
licht, sondern nun mit „Verstärkung“ auf 
Deutschlandtournee geht. „Deutsch-
land meine Heimat, Deutschland mein 
Zuhaus, ich bin ein Deutscher durch 
und durch, hier kenn ich mich aus.“ 
Tickets: 0��� 9� 000 9� 

23. Oktober, 15 Uhr 
Holger Mück & Egerländer,

Schwarzer Adler Stendal

Die Liebe zur traditionellen Eger-
länder- und Böhmischen Blasmusik 
hat die Musikerinnen und Musiker 
aus Nordbayern und Südthüringen 
zusammen geführt und zu einem 
Spitzenorchester der Egerländer 
Blasmusik geformt - das ORCHESTER 
HOLGER MÜCK. Neben eigens für 
das Orchester arrangierten und kom-
ponierten Blasmusiktiteln dürfen sich 
die Konzertbesucher auch auf unver-
gängliche Melodien von Ernst Mosch 
sowie auf solistische Highlights freuen. 
In Solo-Interpretationen beweisen die 
Musikanten eindrucksvoll, dass sie 
ihre Instrumente beherrschen. 
Karten: 0�9�� ����90

19./20. + 26./27.10., 20 Uhr
Kabarett „Jubel, Trubel 

Wirklichkeit“, 
Zwickmühle Magdeburg

Die „Zwickmühle“ ist 20 Jahre alt. In 
dieser Zeit wurde gelacht über die CDU 
und den Wahn bei der Kuh, die SPD samt 
Hartz-IV-Idee, die FDP, Merkels Dekol-
leté, die Taliban und den Vatikan, die 
Bankersippe und die Schweinegrippe, 
die Koalition und die Korruption, den 
ADAC und die NSA, CSU und NSU, 
Seehofers Geatter und Gaucks Ge-
schnatter...  Der Politik wird nicht umsonst 
nachgesagt, dass es in ihr zuginge wie 
in einem Saustall: Der Trog bleibt immer 
derselbe, nur die Schweine wechseln. 
Kabarett mit Marion Bach, Heike Ron-
niger & Hans-Günther Pölitz.  
Karten: 0�9� �������

28. Oktober, 19.30 Uhr
Premiere „Zwölf heißt: Ich 

liebe dich“, TdA Stendal
Eine junge Dissidentin wird Anfang 
der 1980er Jahre wegen angeblicher 
Westkontakte in Hohenschönhausen 
von einem aufstrebenden Stasi-Offi-
zier über Monate vernommen und 
schließlich von der DDR-Justiz ab-
geurteilt. In der Zeit der quälenden 
Verhöre geschieht das Unmögliche: 
Vernehmer und Dissidentin verlieben 
sich ineinander. Nach Jahren wird die 
Gefangene vom Westen freigekauft 
und macht sich nach der Wende auf 
die Suche nach ihrem ehemaligen 
Vernehmer. Hohenschönhausen 
ist mittlerweile eine Gedenkstätte 
geworden, für die sie, die ehemals 
Verfolgte, nun arbeitet. Nachdem sie 
ihren Vernehmer von einst aufgespürt 
hat, verliebt sie sich erneut in ihn – und 
wird für die Leitung der Gedenkstätte 
untragbar.
Eine auf Tatsachen beruhende Ge-
schichte von Regina Kaiser und Uwe 
Karlstedt.
Karten: 0�9�� ������

 wohin 10 16 Umw. Test.indd   21 01.10.2016   14:47:00 Uhr



��

Region  Harz

Anzeigen

Hier wird ein Stück 
Musikgeschichte 
wieder lebendig. 
Eine spektaku-
läre Hommage 
an Queen und 
Freddie Mercu-
ry! QueenMania 
wurde 2006 ge-
gründet - die gemeinsame 
Leidenschaft der vier italie-
nischen Musiker für Queen 
war eine hervorragende 
Grundlage für spätere Er-
folge. Die Songs von Queen, 
allen voran die unzähligen 
Hits wie Radio Gaga, I Want 
It All, Bohemian Rhapsody, 
We Will Rock You, Killer 
Queen, We Are The Champi-
ons u.v.m. haben Maßstäbe 
gesetzt und die Band, allen 

Show „Forever Queen“
am 25.11. in Ilsenburg

Deutschlands größtes 
Schokoladenfestival, die cho-
colART, ist 2016 wieder zu 
Gast in Wernigerode. Fünf 
Tage lang zieht ein verfüh-
rerischer Schokoladenduft 
durch die Altstadt. 
Vom 28. Oktober bis zum 1. 
November verwandelt sich 
Wernigerode nun wieder in 
eine Schoko-Erlebniswelt. 
Auf dem Marktplatz vor dem 
historischen Rathaus präsen-
tieren Top-Chocolatiers ihre 
erlesenen Produkte und laden 
ein, bei Pralinenkursen, heißer 
Schokolade und Kakao-Male-
rei die Vielfalt der Schokolade 
zu entdecken. Zahlreiche 
Restaurants und Cafés bie-
ten während der chocolART 
Schokoladenmenüs an. 

Schokoladenfestival
28.10. - 01.11. in Wernigerode

Der chocoMARKT ist bei 
freiem Eintritt Freitag und 
Samstag von 10 - 20 Uhr, 
am Sonntag von 11 – 18 Uhr 
sowie Montag und Dienstag 
von 10 – 18 Uhr geöffnet. 

Ein Highlight erwartet die 
Besucher am 29. Oktober 
im Fürstlichen Marstall. 
Beim großen chocolART 
Genussdinner „Schokolade 
und Wein“ berichtet Top-
Chocolatier Eberhard Schell 
erstmalig in Wernigerode 
über die einzigartigen Ge-
schmackserlebnisse bei der 
Kombination von Schoko-
lade und Wein und macht 
diese erlebbar. 
w w w. we r n i g e r o d e -          
tourismus.de 

voran Freddie Mercury na-
hezu unsterblich gemacht.
Queen – wahrscheinlich die 
erfolgreichste Rockband der 
70er und 80er Jahre und 
schon lange zur Legende 
geworden, feiert durch die 
italienische Band Queen-
Mania eine grandiose 
Wiederauferstehung!
Termin: ��.��., �0 Uhr
Harzlandhalle Ilsenburg
Tickets: 0�9��� �9���
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HaWoGe-Spiele-Magazin in Halberstadt 
Deutschlands schönster Indoorspielplatz  
Der Harz ist immer eine Reise 
wert! Dazu gehört auch Hal-
berstadt, das sogenannte Tor 
zum Harz. Neben kulturellen 
und musealen Schätzen hat 
Halberstadt seit Ende 2014 
eine weitere Attraktion zu 
bieten, die besonders Fami-
lien mit Kindern den Urlaub 
im Harz versüßen kann – das 
HaWoGe-Spiele-Magazin. 
Ein einzigartiger Indoorspiel-
platz in einem Baudenkmal, 
umfasst auf ca. 3000 m² 
Spiel- und Spaßangebote 
für alle Altersgruppen. Die 
kleinsten Besucher im Alter 
von 0-4 Jahren haben ein ei-
genes kleines Spielparadies 
im KLEINKINDBEREICH, 
während sich die Teenies und 
jungen (oder auch älteren) 
Anzeige

Erwachsenen in der TEENIE-
GAME-ZONE oder auch in 
der TRAMPOLIN-AREA 
auspowern können. 

Das absolute Highlight ist 
der MEGA-FUN-PARK. Hier 
finden unsere Besucher von 
jung bis alt ein Spielparadies 
der Extraklasse. In dem 27 
m langen, 12 m breiten und 
7,60 m hohen Kletterparadies 
befinden sich verschiedene 
Rutschen, Funshooter, ein 
Spidertower, Hindernisbe-
reiche, Bällebäder und als 
besondere Attraktion eine 
Elektrokartbahn. Hier blei-
ben keine Wünsche offen.

Für alle Besucher, die vom 
Toben durch das Haus nun 

Durst und Hunger verspüren, 
Appetit auf leckeren Kaffee 
und Kuchen oder einen Eis-
becher haben, ist unsere SB 
Gaststätte „Futterkiste“ die 
richtige Adresse. Wir bieten 
ein leckeres Speisenangebot 
immer frisch zubereitet an. 
Die hauseigene Konditorin 
sorgt täglich für leckeren 
Kuchen und Gebäck. Und 
wem es im Restaurantbereich 
zu lebhaft ist, nutzt gern 
auch unsere Cafeteria, mit 
einem gemütlichen Lounge 
– Bereich, und einem ebenso 
leckeren Kaffee-, Kuchen- 
und Eisangebot.

Bei den Öffnungszeiten in 
den Herbstferien haben wir 
diesmal an mehrere Bundes-

länder gedacht und haben 
unsere Sonderöffnungen 
in der Zeit vom 01.10. bis 
23.10.2016 von 10 bis 19 
Uhr erweitert. Highlights in 
den Ferienzeiten sind die 
Oktoberfestwoche vom 
03. – 09.10. mit speziel-
len Angeboten und ganz 
besonders unsere Jubilä-
umsparty anlässlich unseres 
zweiten Geburtstags am 
21.10.2016.

Wir laden Sie herzlich 
zu einem Besuch in unser 
HaWoGe-Spiele-Magazin 
ein – seien Sie herzlich will-
kommen!
www.hawoge-spiele-     
magazin.de
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Veranstaltungshighlights             Harz
www.fzp-wohin.de 01. - 15. Oktober 2016

WERNIGERODE QUEDLINBURGHALBERSTADT
0�.�0., �� Uhr Musical „The Adams 
Family“, Großes Haus Quedlinburg
0�. - 09.�0., �0 Uhr Ferienworkshop 
Fotografie „Mein kleines Großes Ich“, 
Feininger Galerie Quedlinburg
0�.�0., �9 Uhr Konzert „The Gregorien 
Voices“, Blasiikirche Quedlinburg
0�.�0., �9.�0 Uhr Komödie „Zwei 
Frauen und eine Leiche“, Neue Bühne 
Quedlinburg
0�.�0., �9.�0 Uhr Konzert GlasBlasSing 
Quintett „Volle Pulle - Flaschenmusik 
XXL“, Schlosstheater Ballenstedt

0�. + 09.�0. Trödel- und Flohmarkt, 
Kleerswiese Quedlinburg
0�.�0., �9.�0 Uhr �. Sinfoniekonzert 
„Hamlet & Co.“, Großes Haus Qued-
linburg
��.�0., �9 Uhr Vortrag „Als Naturschüt-
zer in Namibia unterwegs“, Bildungshaus 
Carl Ritter Quedlinburg
��.�0., 0�.�� Uhr Herbst-Sonderfahrt 
„Herbstdampf zum Brocken“, Bahnhof 
Gernrode
��.�0., 9 Uhr Wanderung „Der Huy im 
Herbst“, Treff: Schlossplatz Ballenstedt
��. + ��.�0., �� - �� Uhr Künstlerkurs 
„Landstrich“, Feininger- Galerie Qued-
linburg 
��.�0., �� Uhr Herbstfest, Ökogarten 
Quedlinburg
��.�0., �� Uhr Vortrag „Bioökonomie als 
Zukunftskonzept“, Oberhof Ballenstedt
��.�0., �9.�0 Uhr Tragödienpremiere 
„Romeo und Julia“, Großes Haus Qued-
linburg
��.�0., �9.�0 Uhr Konzert Fips Asmus-
sen, Klubhaus Thale

0�.�0., � - �� Uhr Oldtimertreffen, Ostdt. 
Fahrzeugmuseum Benneckenstein
0�. + 0�.�0., �0.�� Uhr Sonderfahrt mit 
Traditionszug, Bahnhof Wernigerode
0�.�0., �� Uhr Akademiekonzert „Perlen 
der Chormusik“, Kloster Michaelstein
0�.�0., �� Uhr Festkonzert G. F. Händel: 
Der Messias, Sylvestrikirche Wernigerode
0�.�0., �� Uhr Konzert Maxim Ko-
walew Don Kosaken, Baumannshöhle 
Rübeland
0�. - 0�.�0., �� Uhr Theater „Die Reise 
zum Mittelpunkt der Erde“, Baumanns-
höhle Rübeland
0�.�0., �� Uhr Lesung „Grube Einheit 
- Goldener Schatz im Harz“, Harzköhlerei 
Stemberghaus Hasselfelde
0�. + ��.�0., �� Uhr Treff mit dem Ranger, 
HohneHof Drei Annen Hohne
0�.�0., �� Uhr Multivisionsshow „Durch 
das Baltikum zum Eismeer“, Teufelsbad-
klinik Blankenburg
0�. - 09.�0. Circus Afrika, Festplatz Blan-
kenburg
0�.�0., �� Uhr Lesung „Grube Einheit 
- Goldener Schatz im Harz“, Harzköhlerei 
Stemberghaus
0�.�0., �9.�0 Uhr Konzert „The Birth of 
the European Union Baroque Orche-
stra“, Kloster Michaelstein
0�.�0., ��.�0 Uhr Oktoberfest mit 
Oktoberfestband „Donau-Power“, 
Schützenhaus Hasselfelde 
0�.�0., �0 Uhr Konzert „Orgel zur 
Nacht“, St. Johanniskirche Wernigerode
09.�0., 9.�0 Uhr Herbstwanderung 
Teufelstal, Treff: Teufelsbadklinik Blan-
kenburg 
09.�0., �� Uhr Chortreffen, Dorfgemein-
schaftshaus Trautenstein
09.�0., �� Uhr Konzert Jonny Hill „Be-
rührt“, Fürstlicher Marstall Wernigerode
09.�0., �� Uhr Konzert Amigos, Harz-
landhalle Ilsenburg
09.�0., �� Uhr Soiree  Philharm. Kammer-
orch., Gothisches Haus Wernigerode 
��. - ��.�0. Modellbahn- und Modellbau-
ausstellung, Sportforum Blankenburg
��.�0., 9.�0 Uhr Sagenwanderung 
Teufelsmauer - Hamburger Wappen, 
Wandertreff Tanne
��.�0., �0.�� Uhr Sonderfahrt mit 
Traditionszug & Salonwagen, Bahnhof 
Wernigerode
��.�0., �� Uhr Köhlerlauf, Harzköhlerei 
Stemberghaus
��. + ��.�0., ��.�0 Uhr Wanderexpress 
& Tag der offenen Tür im Schausägewerk 
Elbingerode, Bahnhof Blankenburg
��.�0., �� Uhr Herbstkonzert Singge-
meinsch., Teufelsbadklinik Blankenburg
��.�0., �9.�0 Uhr Drachentag, Kloster 
Drübeck
��.�0., �0 Uhr Harzrevue „Mit Schirm, 
Charme und Hexenhut“, Fürstlicher Mar-
stall Wernigerode
��.�0., �0 Uhr Jazzkonzert „The Fun 
Horns“, Remise Wernigerode

0�. - ��.�0. Herbstferien, ErlebnisWerk-
statt HolzAndi Ströbeck
0�.�0., �0 Uhr Ferienwerkstatt „Eulen 
& Käuze“, Museum Heineanum Halber-
stadt
0�.�0., �9.�0 Uhr �. Sinfoniekonzert 
„Hamlet & Co.“, Gr. Haus Halberstadt
0�.�0., �� Uhr Schlagershow „Immer 
wieder Sonntags“, Großes Haus Hal-
berstadt
09.�0., �� Uhr Entedankfest mit Kunsthand-
werkermarkt, Schäfers Hof Osterwieck
09.�0., �� - �� Uhr Spielmannszugtreffen, 
Schäferhof Langenstein
��.�0., �9.�0 Uhr Lesung Eberhard Gör-
ner & Gojko Mitic „In Gottes eigenem 
Land“, Gleimhaus Halberstadt
��.�0., �9.�0 Uhr Konzert „�0 Jahre 
Klaus Renft Combo - akustisch“, Großes 
Haus Halberstadt
��.�0., �� Uhr Führung, HaWoGe Spie-
lemagazin Halberstadt
��.�0., �� Uhr Domkonzert Matthias 
Jacob, Dom Halberstadt
��.�0., �9.�0 Uhr Kammertanzabend 
„The Fall“, Kammerbühne Halberstadt

0�.�0., � Uhr Wanderung auf den Bro-
cken, Wandertreff Kurhaus Hahnenklee
0�.�0., �0 Uhr Kleines Maleratelier, 
Kurhaus Sankt Andreasberg
0�.�0., �� Uhr Konzert Südharzer Bläser-
quartett, Kurhaus Bad Lauterberg
0�.�0., �� Uhr Puppenspiel „Die Mär-
chenwerkstatt“,Kurhaus Hahnenklee
0�.�0., �0 Uhr Familien-Erlebnistour 
„Brüderchen und Schwesterchen“, Treff: 
Kurhaus Hahnenklee
0�.�0., �� Uhr Kinderzaubershow „Pi-
caros Magie der Märchen“, Kurhaus 
Hahnenklee
0�.�0., �9.�0 Uhr Orgelkonzert, Stab-
kirche Hahnenklee
0�.�0., �� Uhr Musik auf der Goll-Orgel, 
Stabkirche Hahnenklee
0�. + ��.�0., �0 Uhr Klassisches Konzert, 
Sanatorium Dr. Barner Braunlage
09.�0., �� - �� Uhr Modellbahn- & Spiel-
zeugmarkt, Stadthalle Osterode
09.�0., �� Uhr Orgelkonzert „Herr, auf 
dich traue ich“, Neuwerkkirche Goslar
��.�0., �� Uhr Trompeten Serenade Duo 
B. Lenk, St. Salvatoris-Kirche Clausthal-
Zellerfeld
��.�0., �9.�0 Uhr Stummfilm mit Kinoor-
gelmusik „Der Golem, wie er in die Welt 
kam“, Stabkirche Hahnenklee
��.�0., �9.�0 Uhr Komische Nacht - Co-
medy-Marathon, versch. Orte Goslar
��. - ��.�0., �� Uhr Oktoberfest „O‘zapft 
is!“, Parkplatz Kaiserpfalz Goslar
��.�0., �9 Uhr Nachtwanderung, Treff: 
Kurhaus Hahnenklee
��.�0., �0 Uhr Honky Tonk Kneipenfe-
stival, Braunlage

WESTHARZ
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6. - 8. Oktober, 17 Uhr
„Reise zum Mittelpunkt d. Erde“, 
Baumannshöhle Rübeland

23. Mai 1863. Geologieprofessor 
Steinbrock entdeckt in dem uralten 
isländischen Buch seines Studenten 
Alexander von Humboldt ein vergilbtes 
Pergament mit rätselhaften Schrift-
zeichen: „Steig hinab in den Krater 
des Sneffels Jökull und du wirst zum 
Mittelpunkt der Erde gelangen...“ 
Unglaublich!! Und doch lässt er sich 
von Alexander überzeugen, dieses 
gefährliche Abenteuer anzugehen. 
Was die beiden auf ihrer Reise erwar-
tet, könnt Ihr miterleben! Steigt hinab 
in die Rübeländer Tropfsteinhöhle, 
denn unsere Reise zum Mittelpunkt der 
Erde beginnt genau hier in der Höhle. 
Karten: www.harzer-hoehlen.de

14. Oktober, 19.30 Uhr
RENFT - akustisch,

Großes Haus Halberstadt
1967 bis 1975 ständig existent war 
die aus Leipzig stammende Klaus 
Renft Combo (ab '74 RENFT) eine der 
ersten „Beat-Bands“, deren Sänger 
deutsch sangen, und entwickelte sich 
zu eine der beliebtesten Rockgruppen 
der DDR. Immer wild und unbere-
chenbar, wurde RENFT durch das 
Verbot 1975 zur Legende. Nach 
dem Fall der Mauer: Emotionen pur, 
RENFT spielte wieder! Die guten alten 
Songs. Jeder im Osten Deutschlands 
kennt die Band. Die Band wählte für 
die Konzerte ihre „50 Jahre RENFT 
- Tournee“ bewusst eine  musikalisch-
akustische Darbietungsform für die 
guten alten Songs wie „Wer die 
Rose ehrt“, „Apfeltraum“, „Nach 
der Schlacht“ oder „Als ich wie ein 
Vogel war“. www.renft.de
Tickets:  0�9�� �9���� 
Weitere Termine:��.��., �9.�0 Uhr  
Phönix Wittenberg | ��.0�., �9.�0 Uhr 
Theater Stendal | ��.0�., �� Uhr  The-
ater Grüne Zitadelle Magdeburg

15. Oktober, 20 Uhr
Harz-Revue,

Fürstlicher  Marstall Wernigerode

Die jungen, frechen Hexen Rosa und Heidrun machen 
es sich zur Aufgabe, dem Harztourismus neues Leben 
einzuhauchen. Dabei kommen ihnen allerhand verrückte 
Ideen und geschieht so manches Missgeschick... 
Schmissige Dialoge, Tanzeinlagen und bekannte Melodien 
erfreuen sowohl Harzer Urgesteine, als auch Harzneulinge 
und Touristen. Lassen Sie sich mit regionalen Anspielungen, 
Harzer Sagen und Charme zum Schmunzeln verführen... 
Die Harzrevue „Mit Schirm, Charme und Hexenhut“ stammt 
aus der Feder von Tamina Ciskowski und Julia Steingaß. 
Beide sind ausgebildete Musicaldarstellerinnen.
Tickets: 0�9�� �����-��

Foto: Jürgen Meusel

Anzeige

12. Oktober, 19.30 Uhr
Lesung Eberhard Görner 

& Gojko Mitic,
Gleimhaus Halberstadt

Eberhard Görner liest gemeinsam 
mit Gojko Mitic aus seinem Buch „In 
Gottes eigenem Land. Heinrich Mel-
chior Mühlenberg – der Vater des 
amerikanischen Luthertums“. Heinrich 
Melchior Mühlenberg (1711-1787) 
war lutherischer Prediger und gilt heu-
te als Patriarch des amerikanischen 
Protestantismus. Im Auftrag der Fran-
ckeschen Stiftungen in Halle machte er 
sich 1741 auf den Weg in das Land der 
unbegrenzten Möglichkeiten.
www.gleimhaus.de

Foto: Max Conrad
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Veranstaltungshighlights             Harz
www.fzp-wohin.de 16. - 31. Oktober 2016

WERNIGERODE QUEDLINBURGHALBERSTADT
�9.�0., �9 Uhr Vortrag „Vietnam“, 
Schraube Museum Halberstadt
�0.�0., �� Uhr Literaturgespräch „Edition 
Huy“, Gleimhaus Halberstadt
��.�0., �0 Uhr Jubiläumsparty, HaWoGe 
Spiele Magazin Halberstadt
��.�0., �9.�0 Uhr Tragödie „Romeo und 
Julia“, Großes Haus Halberstadt
��.�0., �0 Uhr Kabarett Michael Trischan 
„Sex am Sabbat?“, Rathaus Halberstadt
��.�0., �� Uhr Musical „The Addams 
Family“, Großes Haus Halberstadt
��.�0., �� Uhr Geschichtslesung „Litera-
tur im Schloss“, Schloss Hessen
��.�0., �� Uhr Abschlusskonzert Roma-
niktour Rossini-Quartett Magdeburg, St. 
Stephani Kirche Osterwieck
��.�0., �� Uhr Konzert Berliner Philharm. 
Orchester „Stunde der Musik“, Rathaus 
Halberstadt
��.�0., �9 Uhr „Faszination West - Austra-
lien“, Vortragsraum Museen Halberstadt
��.�0., �9.�0 Uhr Komödie „Zwei Frauen 
und eine Leiche“, Kammerbühne Hal-
berstadt
�9.�0., �9.�0 Uhr Premiere „Eugen 
Onegin“, Großes Haus Halberstadt
�0.�0., �� Uhr Kammertanzabend „The 
Fall“, Kammerbühne Halberstadt
��.�0., �� Uhr Halloween Gruselparty, 
HaWoGe-Spiele-Magazin Halberstadt
��.�0., �� Uhr Komische Operette „Die 
Fledermaus“, Großes Haus Halberstadt

��.�0., �� Uhr Konzert Saso Avsenik, 
Schlosstheater Ballenstedt
��.�0., �9.�0 Uhr Kammertanzabend 
„The Fall“, Neue Bühne Quedlinburg
��.�0., �9.�0 Uhr Dieter „Maschine“ 
Birr singt und spricht, Schlosstheater 
Ballenstedt

��.�0. Mode & Lifestyle „Trendvision“, 
Palais Salfeldt Quedlinburg
��.�0., �� Uhr Kürbisfest zu Halloween, 
Roseburg Rieder
��.�0., �� Uhr Chorkonzert CantART 
(Halle), Alte Kirche Bad Suderode
��.�0., �9.�0 Uhr Komische Oper „Die 
Fledermaus“, Gr. Haus Quedlinburg
��.�0., �� Uhr Jubiläumskonzert „Can-
tabile“, Blasiikirche Quedlinburg
��.�0., �� Uhr Konzert Jonny Hill „Be-
rührt“, Schlosstheater Ballenstedt
�9.�0., 9 Uhr Wanderung in den Theken-
bergen, Treff: Schlossplatz Ballenstedt
�9.�0., �� Uhr Halloween-Kinderfest, 
Haus Felsengrund Bad Suderode
�9.�0., �� Uhr Halloween, Schloss Bal-
lenstedt
�9.�0., �9.�0 Uhr Tragödie „Romeo und 
Julia“, Großes Haus Quedlinburg
�9.�0., �9.�0 Uhr Travestie-Show 
Gina „Weiberkram im Handgepäck“, 
Schlosstheater Ballenstedt
�0.�0., �� Uhr Sonntagsmatinee „Jazz & 
Poetry“, Schlossmühle Ballenstedt
�0.�0., �� Uhr Premiere Musical „Baby-
Talk“, Neue Bühne Quedlinburg
�0.�0., �� Uhr Travestie-Show „Zauber 
der Travestie“, Klubhaus Thale

��.�0., �� Uhr Konzert Sösespatzen, 
Kurhaus Bad Lauterberg
��.�0., �� Uhr Konzert Drehorgelorch. 
Harzland, Frankenberger Kirche Goslar
�0.�0., �9.�0 Uhr Akkordeonkonzert, 
Stabkirche Hahnenklee
�0.�0., �0 Uhr Konzert Ekaterina Korot-
kova „A night at the opera“, Stadthalle 
Osterode
��.�0., �� Uhr Musical „Das Dschungel-
buch“, Stadthalle Osterode
��.�0., �� Uhr Musik auf der Goll-Orgel, 
Stabkirche Hahnenklee
��.�0., �� Uhr Orgelkonzert Georg 
Oberauer, Marktkirche Goslar
��. + �9.�0., �0 Uhr Klassisches Konzert, 
Sanatorium Dr. Barner Braunlage
��.�0., �� Uhr Konzert Die Amigos „Dan-
ke Freunde“, Stadthalle Osterode
��.�0., �� Uhr Konzert „Flöten - Gesang 
- Orgel“, St. Georg Kirche Goslar
��.�0., �� Uhr Oper „Die Zauberflöte“, 
Schwiecheldthaus Goslar
��.�0., �� Uhr Orgelkonzert Dr. Heiner 
Wajemann, St. Salvatoris Kirche Clausthal-
Zellerfeld
��.�0., �9.�0 Uhr Orgelkonzert, Stabkir-
che Hahnenklee
�9.�0., �0 Uhr Gerichtsthriller „Terror“, 
Stadthalle Osterode
�0.�0., �� Uhr Reisevortrag „Baltikum“, 
Stadthalle Osterode

WESTHARZ

��.�0., �� Uhr Konzert Quedlinburger 
Saxophonquartett „Rhythm and Blues“, 
Kloster Michaelstein
��.�0., ��.�0 Uhr Rübelandbahn „Herbst-
Express“, Bahnhof Blankenburg
��.�0., ��.�0 Uhr Puppenspiel „Wo sich 
Luchs und Hase Gute Nacht sagen“, 
Kloster Ilsenburg
��. + ��.�0., �� Uhr Soiree  Philharm. 
Kammerorch., Gothisches Haus Werni-
gerode
�9. + ��.�0., �� Uhr Treffen mit dem 
Ranger, HohneHof Drei Annen Hohne
�9.�0., �� Uhr Vortrag „Von der Erde ins 
All“, Harzplanetarium Wernigerode
�9.�0., �9.�0 Uhr Klassisches Konzert 
Justus Frantz, Kloster Drübeck
�0.�0., �� Uhr Theater „Atlantis“, Bau-
mannshöhle Rübeland
�0.�0., �9.�0 Uhr Orgelandacht „Wort 
und Musik“, Bartholomäuskirche Blan-
kenburg
��.�0., �9.�0 Uhr Konzert Kammeror-
chester WR & Kammerphilharmonie 
SBK „Stunde der Klassik“, Fürstlicher 
Marstall Wernigerode
��. + ��.�0., � - �� Uhr Trödelmarkt, 
Festplatz Blankenburg 
��.�0., �0 Uhr KinderHochschule „Luft-
fahrt im Wandel der Zeit“, Hochschule 
Harz Wernigerode
��.�0., �� Uhr Primavera-Ensemble 
(Berlin) „Gala-Show der Operette“, 
Sandtalhalle Darlingerode
��.�0., �� Uhr Theater „Atlantis“, Bau-
mannshöhle Rübeland
��.�0., �9.�0 Uhr Chansonkonzert 
„Kann denn Liebe Sünde sein“, Kloster 
Michaelstein
��.�0., �0 Uhr Großes Oktoberfest, 
Harzköhlerei Stemberghaus  
��.�0., �� Uhr Schlagershow „Die gro-
ße Schlagerhitparade“, Harzlandhalle 
Ilsenburg
��.�0., �� Uhr Hornensemble Wolfsburg, 
Großes Schloss Blankenburg
��.�0., �9 Uhr Vortrag „Gespräche am 
Kamin - Als Naturschützer in Mittelasi-
en“, Kloster Ilsenburg
��. - ��.�0. Schokoladenfestival „chocol-
ART“, Innenstadt Wernigerode
��. + �9.�0., ��.�0 Uhr Rockoper auf 
dem Brocken „Faust I“, Bahnhof Wer-
nigerode
�9.�0. Halloweenparty, Pullman City 
Hasselfelde
�9.�0., 9 Uhr Tageswanderung 
Sophienhof, Treff: Haus des Gastes Ben-
neckenstein 
�9.�0., �9.�0 Uhr Filmabend „Klassiker 
des Stummfilms“, Kloster Michaelstein
�0. + ��.�0., ��.�0 Uhr Rockoper auf d. 
Brocken „Faust I“, Bahnhof Wernigerode
��.�0., �0 - �� Uhr Oberharzer Bau-
ernmarkt, Ostdt. Fahrzeugmuseum 
Benneckenstein
��.�0., �9.�0 Uhr Klostertreff für Leib 
und Seele, Kloster Drübeck
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29. Oktober, 20 Uhr
Genussdinner,

Fürstl. Marstall Wernigerode

Die Kombination Schokolade und 
Wein verspricht einzigartige Genüs-
se. Erleben Sie einen Genussabend 
mit einem erstklassigen Schokomenü 
sowie einer Verkostung edler Weine 
und hochwertiger Schokolade. Top-
Chocolatier Eberhard Schell führt Sie 
unterhaltsam und informativ durch 
den Abend und begleitet Sie auf 
dem Weg zu neuen Geschmackser-
lebnissen! Das Schokomenü wird 
zusammengestellt und zubereitet von 
Spitzenkoch Michel Kalkbrenner.  

Infos & Tickets: 0�9�� �����-��
www.marstall-wernigerode.de

30. Oktober,  15 Uhr 
Premiere „Baby Talk“, 

Neue Bühne Quedlinburg

Charlotte und Robert wollen ein Kind. 
Beide sind gesund, haben einen Job 
und zwei Zimmer zu viel. Alles müsste 
wunderbar klappen – vom Entwurf 
über die Planung bis hin zur Ausfüh-
rung. Sie reden – und singen – über 
nichts anderes. Aber in Wirklichkeit 
geht es nicht um das Baby, es geht 
um die Beiden selbst. Bei dem bloßen 
Gedanken an das Baby geraten sie 
abwechselnd in Angst und Schrecken. 
Während Robert sich schon zu zwan-
zig Jahren emotionalem Hausarrest 
verdammt sieht, fürchtet Charlotte eher, 
durch Masern, Mumps und Keuchhu-
sten von jedem Berufswiedereinstieg 
abgeschnitten zu werden.
Das witzig-spritzige und zugleich doch 
auch ernsthafte Stück gleicht einer 
virtuosen Gratwanderung zwischen 
Boulevardkomödie und Beziehungs-
drama und geht richtig unter die 
Haut!
Karten: 0�9�� 9�����

29. Oktober, 19.30 Uhr 
Premiere  „Eugen Onegin“,
Großes Haus Halberstadt
Tatjana, das Mädchen vom Land, 
verliebt sich in den großstädtischen 
Lebemann Onegin. In einem Brief ge-
steht sie ihm ihre Liebe, doch er weist 
sie brüsk zurück und vergnügt sich 
stattdessen mit ihrer lebenslustigen 
Schwester Olga, der Angebeteten sei-
nes Freundes Lenski. Daraufhin kommt 
es zu einem Duell zwischen beiden 
Männern, bei dem Lenski stirbt. Erst 
Jahre später begegnen sich Onegin 
und Tatjana auf einem Ball des Fürsten 
Gremin wieder, dessen Ehefrau Tatja-
na inzwischen geworden ist. Onegin 
verliebt sich augenblicklich in sie, 
doch sie hält ihrem Mann die Treue 
und weist Onegin entgegen ihren 
eigenen Empfindungen zurück.
Lyrische Szenen in drei Akten von 
Pjotr Iljitsch Tschaikowsky, Text vom 
Komponisten und Konstantin Ste-
panowitsch Schilowsky nach dem 
gleichnamigen Roman in Versen von 
Alexander Puschkin. 
Karten: 0�9�� �9����

20. und 22. Oktober
Höhlentheater „Atlantis“, 

Baumannshöhle Rübeland

Was ist mit Atlantis? Ist es wirklich eine 
im Meer versunkene Stadt? Oder gar 
ein verschwundener Kontinent? Gab 
es Atlantis überhaupt? Welche Ge-
heimnisse birgt das Meer und warum 
verschwinden in letzter Zeit so viele 
Schiffe? Sind daran wirklich die Wale 
schuld? Die mysteriösen Riesenkraken 
oder ein anderes Meeresungeheuer? 
Ist es überhaupt ein Tier? Und wer ist 
dieser geheimnisvolle Kapitän Nemo? 
Oder noch weiter gefragt:„Wo ist er, 
dieser sogenannte NEMO, wo?“ 
Eins steht jedenfalls fest. Es ist, es 
wird für Alle ein großes Abenteuer 
in, über & unter den Meeren!
Karten: www.harzer-hoehlen.de

23. Oktober, 16 Uhr
Schlager Hitparade 2016, 
Harzlandhalle Ilsenburg

Der beliebte Fernseh-Moderator 
Sascha Heyna von QVC Fernsehen 
begrüßt und führt die großen Stars 
des Schlagers durchs Programm. Die 
Elite des deutschen Schlagers Andrea 
Jürgens, Andreas Martin, „Die Cali-
meros“ und G.G. Anderson werden 
für Stimmung sorgen. Mit einer gi-
gantischen Liveshow animieren die 
Superstars des deutschen Schlagers  
zum Mittanzen und Abfeiern. 
Tickets: 0�9��� �9���

22. Oktober,  19.30 Uhr 
Oper „Die Fledermaus“, 

Großes Haus Quedlinburg

Dr. Falke hat eine Intrige ersonnen. 
Als Eisenstein beim Maskenball mit sei-
nem Zimmermädchen Adele zu flirten 
beginnt, ahnt er nicht, dass Eisenstein 
auch seine Frau Rosalinde auf den Ball 
bestellte. Rasch beschließt die mas-
kierte Rosalinde, ihrem ahnungslosen, 
flirtenden Gatten eine Lektion zu ertei-
len. Dabei gerät fast zur Nebensache, 
dass auch Rosalindes nicht sehr treu 
ist, angesichts eines Verehrers namens 
Alfred, der allerdings in dieser Nacht 
als vorgeblicher Eisenstein dessen 
Gefängnisstrafe absitzt.
Karten: 0�9�� 9�����
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Talk mit Annemarie Eilfeld
am 23.10. in Wittenberg

Anzeigen

Wintervarieté
im Krystallpalast Leipzig
Im Winter verwandelt sich 
das Krystallpalast Varieté 
Leipzig in ein einzigartiges 
Kaffeehaus voller Über-
raschungen: Martin von 
Barabü als Gastgeber par 
excellence führt Sie in sein 
Café Mélange! Freuen Sie 
sich auf Wiener Charme, 
rot-weiß-rotes Flair und die 
berühmte österreichische 
Gastlichkeit, garniert mit 
feinster Variétékunst.

Die Künstler:
Air Candy (GB) - Lufta-
krobatik am Kronleuchter, 
atemberaubenden Perfor-
mances am Vertikaltuch und 
am Luftring
Night People (D) - Kraft-
akrobatik auf Tischen 

und Stühlen, wild in einer 
Rock-Show und elegant im 
Casino-Act
Viktória Csordás (H) - Tem-
poseilspringen
Jeton (D) - Gentleman-        
jonglage
Peter Rodekuhr (D) - Piano, 
Wiener Chansons
Collins Brothers  (D) 
- Comedy, Clown- und Lufta-
krobatik
Martin von Barabü (D) - 
Conférence & Zauberei

Am 10. November um 20 
Uhr findet die Premiere 
dieses aktionsreichen Vari-
etés statt. Weitere Termine 
erhalten Sie unter www.
krystallpalastvariete.de 
oder  0��� ��0 ��0

Nach dem erfolgreichen 
Start des WITTENBERG 
TALKS  WT mit der Schau-
spielerin Claudia Wenzel 
und dem Buchautor Mathias 
Tietke im Mai, gibt es am 
23. Oktober um 17 Uhr  die 
zweite Talk-Runde im CLACK 
Theater Wittenberg. Diesmal 
laden die beiden Gastge-
ber zum Thema „Kindheit in 
Wittenberg, Stadtgeschichte 
und Geschichten“ ein. Als 
prominenter Gast wird die in 
Wittenberg geborene Sänge-
rin Annemarie Eilfeld dabei 
sein. Sie gehört zu den zehn 
beliebtesten Schlagersänge-
rinnen des Landes. Natürlich 
wird der Abend wieder 
vom Jazz-Sextett „They are 
coming “ begleitet und es 

Claudia Wenzel
wird einige musikalische 
Überraschungen geben. 
Das Bühnenbild gestaltet 
wiederum der „Kunstkon-
sum“ Wittenberg, Silvia und 
Bertram Freihube.
www.clack-theater.de
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„Die letzten Filme der DEFA 
thematisieren Themen wie 
das Verhältnis des Künstlers 
zum Staat, unterschiedliche 
Formen von Widerstand und 
Verweigerung sowie Nutzen 
und Gefahren von Utopien. 
... Die ästhetischen Ansätze 
der Regisseure der letzten 
DEFA-Generation bewegen 
sich im weiten Raum von kon-
ventionellem Melodram bis 
zu postromantischer visueller 
Collage, während ihre Filme 
inhaltlich um Themen wie 
Widerstand gegen dominan-
te Ideologien und Bestehen 
auf Anerkennung subjektiver 
Perspektiven kreieren oder hi-
storische Stoffe aufgreifen.“ 
(Reinhild Steingröver  „Spät-
vorstellung - Die chancenlose 
Generation der DEFA)

Die 5. Wolfener Filmtage 
präsentieren Filme aus den 
letzten Jahren der DEFA. 
Als diese Filme in die Kinos 
kamen, fanden sie wenig 
Aufmerksamkeit  beim Pu-
blikum. Die Menschen aus 
der DDR mussten sich in der 
vereinigten Bundesrepublik 

5. Wolfener Filmtage 2016
Letzte Filme der DEFA

erst zurecht finden lernen. 
Da blieb kein Platz für Filme. 
Umso wichtiger ist es, sich 
diese Filme nach 25 Jah-
ren anzuschauen. Es gibt 
viel zu entdecken. Wie bei 
allen bisherigen Filmtagen 
kommen wieder eine Reihe 
namhafter Filmschaffender 
als Gesprächspartner nach 
Wolfen. 
Kurator und Moderator: Paul 
Werner Wagner
Eine Veranstaltungsreihe 
des Fördervereins des 
Filmmuseum Wolfen e.V. in 
Zusammenarbeit mit dem 
Filmmuseum Wolfen. Koope-
rationspartner und Förderer 
sind: Rosa-Luxemburg-Stiftung 
Sachsen-Anhalt, Landeszen-
trale für politische Bildung 
Sachsen-Anhalt, Tageszei-
tung „neues deutschland“, 
Wohnstättengenossenschaft 
Bitterfeld-Wolfen und Land-
kreis Anhalt-Bitterfeld.

Industrie- und Filmmuseum 
Wolfen im Chemiepark Bit-
terfeld-Wolfen, Areal A
Bunsenstraße �
www.ifm-wolfen.de

Anzeige

Schöne Balalaikaklänge
am 25.10. in Bad Schmiedeberg
Der herausragende 
Balalaika-Interpret 
unserer Zeit ist der 
in Moskau leben-
de Star-Virtuose 
Prof. Andreij Gor-
batschow. Er hat 
wie kein anderer 
Spieler vor ihm 
das konzertante 
Spiel revoluti-
oniert und die 
Balalaika in den 
g roßen Kon -
zertsälen Rußlands als 
klassisches Konzertinstru-
ment etabliert. Zusammen 
mit seinem ständigen Kla-
vierpartner Lothar Freund 
präsentieren die beiden ein 
atemberaubendes Klangfest 
mit  einer unvorstellbaren 
Virtuosität und Spielfreude. 
Sie spielen Originalkompo-

sitionen für Balalaika und 
Klavier. Es werden Werke 
von Tartini, Scarlatti, Sara-
sate, Paganini, Vieuxtemps 
u.a. zu hören sein.
Termin: 25.10., 19.30 Uhr 
Kurhaus Bad Schmiede-
berg
www.heilbad-bad-
schmiedeberg.de

Es sind die Begegnungen 
mit Künstlern wie Ange-
lika Milster, die Musik 

Angelika Milster
am 15.10. in Zerbst

erlebenswert machen. Ihre  
gesangliche Virtuosität und 
ihre einfühlsame Darbietung 
lassen jeden dieser Abende 
zu einem ganz besonderen 
Erlebnis werden. 
Termin: ��.�0., �9 Uhr
St. Trinitatis Kirche Zerbst
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0�.�0., �� Uhr Comedy-Stück „Cavewo-
man“, Großes Haus Dessau
0�.�0., �� Uhr Konzert Anhaltisches 
Zupforchester, Marienkirche Dessau
0�. + 0�.�0., �9.�0 Uhr �. Sinfoniekon-
zert, Großes Haus Dessau
0�.�0., � - �� Uhr Regionaler Bauern-
markt, Marktplatz Dessau
0�.�0., �� Uhr Jugendtheaterprojekt 
Premiere „Das Fremde so nah“, Mari-
enkirche Dessau
0�. + ��.�0., �0.�0 Uhr „Auf den Kultur-
pfad durch die Dessauer Innenstadt“, 
Tourist-Info Dessau
0�. + ��.�0., �� Uhr Führung „Gebaute 
Vision“, Umweltbundesamt Dessau
0�.�0., �� Uhr Oper „Der fliegende 
Holländer“, Großes Haus Dessau
0�.�0., �0 Uhr Premiere „Mein Kampf“, 
Altes Theater Dessau
09.�0., �0 Uhr Fossilien- und Minerali-
entauschbörse, Museum für Naturkunde 
und Vorgeschichte Dessau
09.�0., �9.�0 Uhr „Bühne frei - musik. 
Perlen aus Musical, Film & Operette“, 
Kontor Anhalt Dessau
��.�0. Musical-Projekt „Petrus - der 
Jüngere“, Marienkirche Dessau
��.�0., �0 Uhr Komödie „Shakespeares 
sämtliche Werke“, Altes Theater Dessau
��.�0. Rockkonzert David Knopfler, 
Marienkirche Dessau
��.�0., �� Uhr Abendspaziergang mit 
der Türmerin, Tourist-Info Dessau
��.�0., �9.�0 Uhr Oper „Lakmé“, Großes 
Haus Dessau
��.�0., ��.�0 Uhr Modenschau, Ölmühle 
Roßlau
��.�0., ��.�0 Uhr �. Kammerkonzert, 
Georgium Dessau
��.�0., �� Uhr Musical „Sugar - Manche 
mögen‘s heiß“, Großes Haus Dessau

��.�0., �9 Uhr Konzert Jonny Hill, Mari-
enkirche Dessau
��.�0., �0 Uhr Konzert The Cashbags 
„A Tribute to Johnny Cash“, Golfpark 
Dessau

ANHALT / BITTERFELD DESSAU / ROSSLAU WITTENBERG / FLÄMING

Veranstaltungshighlights             Anhalt - Wittenberg - Leipzig
www.fzp-wohin.de 01. - 15. Oktober 2016

0�. - ��.�0., �0 Uhr  Herbstferienpro-
gramm, Haus am See Schlaitz
0�.�0., �� Uhr Posaunenkonzert, Mari-
enkirche Bernburg
0�.�0., �� Uhr Schlagershow „Die gol-
denen Klänge der Volksmusik“, Kurhaus 
Bernburg
0�.�0., �9.�0 Uhr Rockkonzert Capriccio 
„Wer die Rose ehrt“, Kulturhaus Bitterfeld-
Wolfen
0�.�0., �9.�0 Uhr Schauspiel „Warten 
auf Godot“, Theater Bernburg
09.�0., �� Uhr Konzert Stadtblasorche-
ster „Herbstfest der Blasmusik“, Schloss 
Köthen
��.�0., �� Uhr Vortrag „Luther in Bitter-
feld“, Familien- u. Quartierbüro Bitterfeld
��.�0., �9.�0 Uhr Kabarett Carolin 
Fischer & Peter Treuner „Kurz & Gut“, 
Kulturhaus Bitterfeld-Wolfen
��.�0., �0 Uhr Kriminalbiologe Dr.  
Mark Benecke „Der Herr der Maden“, 
Stadthalle Zerbst
��. - ��.�0., �0 Uhr Varieté „La Cour“, 
Schloss Köthen

0�.�0., �� Uhr Festkonzert, Schlosskirche 
Wittenberg
0�.�0., ��.�� Uhr Film „Unterwegs mit 
Jacqueline“, Kino Central Wittenberg
0�.�0., �� Uhr Orgelkonzert Vincent 
Ryan (USA), Schlosskirche Wittenberg
0�.�0., �� Uhr Orgelkonzert Steven 
Hoffmann, Schlosskirche Wittenberg
0�.�0., �9.�0 Uhr Travestie-Cabaret-
Show Costa Divas „Phänomen“, Clack 
Theater Wittenberg
0�.�0., �� Uhr Orgelkonzert Izumi Ikeda 
(Japan), Schlosskirche Wittenberg
0�.�0., �� Uhr Orgelkonzert Giorgio Pa-
rolini (Italien), Schlosskirche Wittenberg
0�.�0., �� Uhr Orgelmusik zum Wochen-
schluss, Stadtkirche Wittenberg
0�.�0., �9.�0 Uhr Travestie-Comedy-
Show „Ne Schüssel Buntes - Jukebox“, 
Clack Theater Wittenberg
0�.�0., �9.�0 Uhr Kurkonzert Weißrus-
sisches Instrumentalensemble Kolorit, 
Kurhaus Bad Schmiedeberg
0�.�0., �9.�0 Uhr Travestie-Varieté-Show 
„Decollete“, Clack Theater Wittenberg
0�.�0., �9.�0 Uhr Hofkonzert Sven Pan-
ne und Rüdiger Bierhorst, Stadtkirche Bad 
Schmiedeberg
0�.�0., �0.�� Uhr Orgelnacht zum Ab-
schluss Orgelfestwoche, Schlosskirche 
Wittenberg
09.�0., �� Uhr Musical „Der Traum-
zauberbaum und Mimmelitt“, Phönix 
Theaterwelt Wittenberg
09.�0., �9.�0 Uhr Comedy Lothar Wolf 
„Hereinspaziert! - Seh‘nse, das ist Ber-
lin“, Kurhaus Bad Schmiedeberg
��.�0., �� Uhr Kabarett Die Reißzwecken 
„Dicke Luft und kein Verkehr“, Clack 
Theater Wittenberg
��.�0., �9.�0 Uhr Blueskonzert Denny 
Hertel, Kurmittelhaus Bad Schmiedeberg
��.�0., �� Uhr Orgelmusik zum Wochen-
schluss, Stadtkirche Wittenberg
��.�0., �9.�0 Uhr Travestie-Musical-Show 
„Ne Schüssel Buntes - Der Letzte lacht das 
Licht aus“, Clack Theater Wittenberg
��.�0., �9.�0 Uhr Musicalsolo „Zarah 
Leander“, Kurhaus Bad Schmiedeberg
��.�0., �� Uhr Volksensemble „Gut 
Singer“, Schlosskirche Wittenberg
��.�0., �� Uhr Konzert Wittenb.Gospel-
chor, Stadtkirche Bad Schmiedeberg
��.�0., �9.�0 Uhr Kabarett Erik Lehmann 
„Uwe Wallisch - Der Frauenversteher“, 
Clack Theater Wittenberg
��.�0., �9.�0 Uhr Multivisionsshow „�0° 
�0‘ ��‘‘ Nordkap - Durch das Baltikum 
ans Eismeer“, Phönix Wittenberg

0�.�0., �0 Uhr Konzert Herman van 
Veen, Gewandhaus Leipzig
0�. + 0�.�0., �0 Uhr Kabarett „Wir müs-
sen noch gießen“, Academixer-Keller 
Leipzig
0�.�0., �0 Uhr Swingabend „Bei mir bist 
du scheen!“, Krystallpalast Leipzig
0�.�0., �0 Uhr Konzert Ensemble „Mu-
sica Nova“, Gewandhaus Leipzig
0�.�0., �0 Uhr Konzert Matthias Reim, 
Haus Auensee Leipzig
0�.�0., �0 Uhr Kabarett Barbara Kuster 
„Viva Walküre“, Academixer-Keller Leipzig
0�.�0., �� Uhr Puppenspiel „Rotkäpp-
chen“, Friedenskirche Leipzig-Gohlis
0�. + 0�.�0., �0 Uhr Kabarett „Manno-
mann“, Academixer-Keller Leipzig
0�.�0., �� Uhr Orgelkonzert „Der schle-
sische Bach“, Gewandhaus Leipzig
0�.�0., �9 Uhr Premiere Komische 
Operette „Die Piraten von Penzance“, 
Musikalische Komödie Leipzig
�0.�0., �0 Uhr Kabarett „Robinson 
Grützke“, Academixer-Keller Leipzig
�0.�0., �0 Uhr Mentalmagie Andy 
Häußler, Krystallpalast Leipzig
��. + ��.�0., �0 Uhr Kabarett Katrin 
Weber „Nicht zu fassen“, Academixer-
Keller Leipzig
��. + ��.�0., �0 Uhr Kabarett „Vorsicht, 
freilaufender Nachbar“, Academixer-
Keller Leipzig
��.�0., �0 Uhr Großes Concert, Gewand-
haus Leipzig
��.�0., �0 Uhr Konzert Schiller, Arena 
Leipzig
��.�0., �0 Uhr Konzert José Carreras 
Bohemia Sinfonieorchester Prag, Ge-
wandhaus Leipzig

LEIPZIG

Foto: Claudia H
eysel
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15. Oktober, 19.30 Uhr 
Comedy Erik Lehmann, 

Clack Theater Wittenberg

Uwe Wallisch – Hobbybastler, Klein-
gärtner, Mensch! Er kämpft für uns! 
Mit Frau Kleefeld vom Jobcenter. Mit 
der Anja von ebay-Kleinanzeigen. Und 
mit seiner Tochter Bettina, die Mast-
schweine mehr liebt, als ihn. Doch Uwe 
ist nicht allein. Da ist noch Schorsch, 
der Förster mit dem EU-geförderten 
Waldspielplatz. Oder Herr von Klat-
sche, der philosophierende Milliardär 
und Sonnenanbeter. Und Marko, der 
sich nur bewaffnet ins Pflegebett legt.  
Gemeinsam mit seinem Autor Philipp 
Schaller gibt der Kabarettist Erik Leh-
mann mit seinen Figuren Antworten auf 
Fragen, die erst noch formuliert werden 
müssen. Karten: 0��9� ��9���

8. Oktober, 17 Uhr
„Der fliegende Holländer“,

Großes Haus Dessau

Als Sentas Vater, ein Kaufmann, einen 
Mann mit nach Hause bringt und ihn 
als ihren Bräutigam vorstellt, erkennt 
sie den geheimnisvollen Holländer in 
ihm, dessen Bild sie lange schon ma-
gisch anzieht. Seine Geschichte hat ihr 
Mitleid erregt: Bis in die Ewigkeit muss 
der Holländer auf seinem Geisterschiff 
die Weltmeere durchkreuzen. Von dem 
Fluch kann ihn nur eine Frau erlösen, 
die ihn bedingungslos liebt. Jetzt steht 
er vor ihr, und Senta möchte diese Frau 
sein. Der Holländer zweifelt daran, 
dass Senta bis in den Tod treu sein 
kann. Doch sie beweist ihre Liebe und 
gibt ihr Leben für ihn Preis.
Karten: 0��0 �������
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8. Oktober, 16 Uhr 
Ostmusical „Über 7 Brücken“,

Haus Auensee Leipzig

Dieses Ostrock-Musical präsentiert 
die schönsten Songs aus dem Osten. 
Der Zuschauer wird in eine sinnliche 
und pulsierende Liebesgeschichte in 
der Zeit der Wende entführt. Eine 
Geschichte, die jeden an den ersten 
Tanz, den ersten Kuss, die erste Liebe 
erinnert! Grandiose Songs und jede 
Menge Erinnerungen mischen sich 
hier zu einem Cocktail der Rhythmen 
und Gefühle. Weiterer Termin: 27.11. 
Golfpark Dessau
Informationen: 0�9�� - �� �0 ��
Tickets: 0��0� - ��00�0
www.ueber-sieben-bruecken.de

Hormuth redet Klartext. Und wenn 
er dabei mal lauter werden muss, 
liegt das nicht an ihm, sondern an 
diesen Zeiten, in denen jede Menge 
Leute durcheinander schreien, denen 
man mal den Marsch blasen möchte. 
Reichsbürger, die keine Steuern zah-
len wollen, weil die BRD nicht existiert. 
Abendlandretter, die Angst haben, 
auf ihrem Lottoschein statt Kreuzen 
nur noch kleine Halbmonde machen 
zu dürfen. Die, und noch mehr, packt 
Hormuth verbal am Schlafittchen und 
schüttelt sie durch, bis man über sie 
lachen kann. Verbraucherhinweis: 
Dieser Abend kann Meinung enthal-
ten. Karten: 0���� �����0

8. Oktober, 20 Uhr
Kabarett Frederic Hormuth,

Kulturbastion Torgau

Foto: Claudia Heysel
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��.�0., �0 Uhr Puppenspiel „Die drei 
kleinen Schweinchen“, Kulturhaus Bit-
terfeld-Wolfen
��.�0., �� Uhr Kindermatinee „Petters-
son und Findus“, Schloss Köthen
��.�0., �� Uhr Orgelkonzert „Max Re-
ger“, St. Mauritiuskirche Zörbig
�9. - ��.�0. Filmtage „Die letzten Filme der 
DEFA“, Industrie- u. Filmmuseum Wolfen
��.�0., �� Uhr Kurs „Vegetarische Brot-
aufstriche“, mischKultur e.V. Gniest
��.�0., �0 Uhr Multivisionsshow „Schott-
land“, Schloss Köthen
��.�0., �� Uhr Musical „Der Traumzau-
berbaum und Mimmelitt“, Kulturhaus 
Bitterfeld-Wolfen
��.�0., �9.�0 Uhr Show „ABBA today“, 
Kurhaus Bernburg
��.�0., �� Uhr Chorfestkonzert Zöllner 
Männerchor, Theater Bernburg
��.�0., �� Uhr Udo Jürgens Show „Bitte 
mit Sahne!“, Stadthalle Zerbst
��.�0., �� Uhr Konzert „Barocke Cello-
klänge “, Kirche Großzöberitz
��.�0., �9.�0 Uhr Bodo Wartke „König 
Ödipus“, Theater Bernburg
��.�0., �� Uhr Ronny Weiland „Lieder 
vom Wolgastrand“, Metropol Bernburg
��.�0., �� Uhr Bläserkonzert Kirchen-
kreisbläser, Nikolaikirche Aken
�9. + �0.�0., �� Uhr Ballett-Gala, Kultur-
haus Bitterfeld-Wolfen
�9.�0., �0 Uhr Köthener Kleinkunsttag, 
Schloss Köthen
�0.�0., �9.�0 Uhr Bühnenshow „Pasión 
der Buena Vista“, Theater Bernburg
��.�0., �� Uhr Lesung & Orgelmusik 
„Bild-Buch-Musik“, Kirche Friedersdorf

��.�0., �� Uhr Multimediavortrag „Per 
Rad durch China“, Ölmühle Roßlau
��.�0., �� Uhr Schauspiel „The Come-
dian Harmonists“, Großes Haus Dessau
��.�0., �� Uhr Jugendtheaterprojekt 
„Das Fremde so nah“, Marienkirche 
Dessau
��.�0., �� Uhr Jugendtheaterprojekt 
„Das Fremde so nah“, Marienkirche 
Dessau
�9.�0., ��.�0 Uhr Multivisionsvortrag 
„Ornithologische Streifzüge durch die 
Mongolei.“, Museum für Naturkunde und 
Vorgeschichte Dessau
�9.�0., �0 Uhr Konzert „Melodie Maxi-
mal“, Altes Theater Dessau
�0.�0., �9 Uhr Multimediavortrag „Geo-
logische Eindrücke von einer Reise nach 
Perm in den Ural“, Museum für Naturkun-
de und Vorgeschichte Dessau
�0.�0., �9.�0 Uhr Musikalische Lesung 
Toni Krahl „Rocklegenden“, Marienkirche 
Dessau
��.�0., �9.�0 Uhr Ballett-Premiere 
„Schneewittchen und die sieben Zwer-
ge“, Großes Haus Dessau
��. + �9.�0., �0.�0 Uhr „Auf dem Kul-
turpfad durch die Dessauer Innenstadt“, 
Tourist-Info Dessau
��. + �9.�0., �� Uhr Führung „Gebaute 
Vision“, Umweltbundesamt Dessau
��. + ��.�0., �0 Uhr Komödie „Shake-
speares sämtliche Werke“, Altes Theater 
Dessau
��.�0., �0 Uhr Oper „Aida“, Marien-
kirche Dessau
��.�0., �� Uhr Oper „Der fliegende 
Holländer“, Großes Haus Dessau
��.�0., �9 Uhr Konzert Weltmusik Nils 
Kercher & Ensemble, Marienkirche 
Dessau
��. + ��.�0., �� Uhr Trauerspiel „Maria 
Stuart“, Großes Haus Dessau
��.�0., �9.�0 Uhr Konzert Scarlett O 
„Lieblingslieder“, Marienkirche Dessau
��.�0., �� Uhr Abendspaziergang mit 
der Türmerin, Tourist-Info Dessau
��.�0., �9 Uhr Philharmonisches Musik-
schulkonzert, Großes Haus Dessau
��.�0., �0 Uhr Vortrag Thomas Meixner 
„Von Alaska bis Feuerland“, Marienkir-
che Dessau
�9.�0., �� Uhr Oper „Lakmé“, Großes 
Haus Dessau
�9.�0., �9.�0 Uhr Konzert Chris Barber, 
Marienkirche Dessau
�0.�0., �� Uhr Ballett „Schneewittchen 
und die sieben Zwerge“, Großes Haus 
Dessau
��.�0., �� Uhr Kinderpantomime „Zau-
bernacht“, Altes Theater Dessau
��.�0., �� Uhr Orgelkonzert, Marien-
kirche Roßlau
��.�0., �� Uhr Halloweenparty, Ölmühle 
Roßlau
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Veranstaltungshighlights           Anhalt - Wittenberg - Leipzig

��.�0., �� Uhr Kurkonzert Angela No-
votny, Kurhaus Bad Schmiedeberg
��.�0., �� Uhr Sommerkonzert „Tango 
und mehr...“, Barockkirche Reinharz
��.�0., �� Uhr Kabarett Bernd-Lutz 
Lange „Das gab‘s früher nicht“, Phönix 
Theaterwelt Wittenberg
��.�0., �� Uhr Travestie-Comedy-Musical-
Show „Ne Schüssel Buntes - Jukebox“, 
Clack Theater Wittenberg
��.�0., �9.�0 Uhr Kabarettabend „Lach 
mal wieder ...“, Kurhaus Bad Schmie-
deberg
��. + ��.�0., �� Uhr Orgelmusik zum 
Wochenschluss, Stadtkirche Wittenberg
��.�0., �9.�0 Uhr Kabarett Ralph Richter 
„Zivilblamage - Alle doof außer mich“, 
Clack Theater Wittenberg
��.�0., �9.�0 Uhr Musikkabarett 
Schwarzblond „Der Gigolo und die 
Prinzessin“, Phönix Wittenberg
��.�0., �� + �9 Uhr Wittenb. Renaissance 
Musikfestival, Schlosskirche Wittenberg
��.�0., �9.�0 Uhr Travestie-Comedy-
Musical-Show „Ne Schüssel Buntes 
- Jukebox“, Clack Theater Wittenberg
��.�0., �� Uhr Wittenb. Renaissance 
Musikfestival, Schlosskirche Wittenberg
��.�0., �9.�0 Uhr Otto Reutter Abend 
Jürgen Hilbrecht „Alt werden, is nich 
...“, Kurhaus Bad Schmiedeberg
��.�0., �9 Uhr Wittenb. Renaissance 
Musikfestival, Schlosskirche Wittenberg
��.�0., �0 Uhr Dia-Vortrag „St. Pe-
tersburg - eine der schönsten Städte 
Europas“, Heilbad Bad Schmiedeberg
��.�0., �9.�0 Uhr Balalaikakonzert 
Gorbatschow & Freund, Kurhaus Bad 
Schmiedeberg
��.�0., �9 Uhr Kurkonzert Ralph Schül-
ler & Bastian Brandt, Kurmittelhaus Bad 
Schmiedeberg
��.�0., �9.�0 Uhr Kabarett Die Reiß-
zwecken „Dicke Luft und kein Verkehr“, 
Clack Theater Wittenberg
��.�0., �9.�0 Uhr Kurkonzert Chor Lyra, 
Heilbad Bad Schmiedeberg
��.�0., �9.�0 Uhr Travestie - Cabaret 
- Show Costa Divas „Phänomen“, Clack 
Theater Wittenberg
��.�0., �9.�0 Uhr Kabarett Clemens 
Peter Wachenschwanz, Kurmittelhaus 
Bad Schmiedeberg
�9.�0., �� Uhr Lesung & Gespräch Gi-
sela Steineckert „Eines schönen Tages“, 
Mönchenkloster Jüterbog
�9.�0., �9.�0 Uhr Kabarett Die Hengst-
mannBrüder „Nebenbei!“, Clack Theater 
Wittenberg
�9.�0., �9.�0 Uhr Katrin Weber „Nicht 
zu fassen“, Phönix Wittenberg
�0.�0., �� Uhr Orgelkonzert Reformations-
wochenende, Schlosskirche Wittenberg
�0.�0., �9.�0 Uhr Travestie-Comedy 
-Musical-Show „Jukebox“, Clack Theater 
Wittenberg
��.�0., ��.�0 Uhr Reformationskonzert, 
Stadtkirche Wittenberg

LEIPZIG
��.�0., �� Uhr Konzert „�0� Jahre Völker-
schlacht“, Völkerschlachtdenkmal Leipzig
��.�0., �9 Uhr Kabarett Mathias Tretter 
„Selfie“, Academixer-Keller Leipzig
��.�0., �0 Uhr Kabarett Arnulf Rating 
„Rating Akut“, Academixer-Keller Leipzig
�9.�0., �0 Uhr Kupferpfennig-Wettstreit, 
Academixer-Keller Leipzig
�9.�0., �0 Uhr Varietétheater „Mann-oh-
Mann“, Krystallpalast Varieté Leipzig
�0.�0., �0 Uhr Kabarett Thilo Seibel 
„Das Böse ist verdammt gut drauf“, 
Academixer-Keller Leipzig
�0.�0., �0 Uhr Tribute Show „Falco meets 
Queen“, Haus Auensee Leipzig
��.�0., �0 Uhr Kabarett Egersdörfer & 
Puntigam „Erlösung“, Academixer-Keller 
Leipzig
��.�0., ��.�0 Uhr Herbstkonzert Leipz. 
Kinderchor, Alte Börse Leipzig
��.�0., �9 Uhr Konzert Albert Hammond, 
Haus Auensee Leipzig
�9.�0., �� Uhr MDR Sinfonieorchester 
„Disney in Concert“, Arena Leipzig
�0.�0., �� Uhr Konzert Chris Barber 
Band, Kongresshalle Leipzig
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Chris Barber gilt nach Aussagen wie 
John Mayall, Mick Jagger, Bill Wy-
man und George Harrison als einer 
der Initiatoren und inspirierender 
Geist der europäischen Jazz-, Rock- 
und Pop-Szene, da er in den 50er 
Jahren Künstler wie Muddy Waters, 
Sonny Terry, Brownie McGhee und 
Sister Rosetta Tharpe nach Europa 
holte. 2011 veröffentlichte Barber 
seine Doppel-CD „Memories Of My 
Trip“, eine Retrospektive auf seine 
60-jährige Karriere als Posaunist und 
Bandleader. Chris Barber und seine 
Band zählten in den 50er Jahren zu 
den beliebtesten Dixielandgruppen 
Europas. Und noch heute bieten sie 
Jazz und Swing vom Allerfeinsten.
 www.cultour-buero-herden.de

29. Oktober, 19.30 Uhr
Big Chris Barber Band,

Marienkirche Dessau

23. Oktober, 19 Uhr 
Schüller & Bandt, 

Café Piano Kurmittelhaus  
Bad Schmiedeberg

Hinsetzen: Heimatkunde! Lieder, 
Texte, Lebensweisheiten, dummes 
Zeug und kluge Sprüche, Gitarren, 
Gekicher und heiße Tränen. Beide 
nicht nur musikalischen Freunde, Brü-
der im Geiste, kennen und mögen sich 
und ihre Musik seit vielen Jahren und 
treffen seither immer wieder bei ge-
meinsamen Konzerten aufeinander, 
um sich mit ihren neuen und alten 
Liedern zu unterhalten – ein musikali-
scher Dialog mit Stimme und Gitarre, 
der überrascht und beim Publikum 
Kopf und Herz ansprechen wird.
www.heilbad-bad-
schmiedeberg.de

29. Oktober, 19.30 Uhr
Kabarett Henstmann-Brüder, 
Clack Theater Wittenberg

Das aktuelle Programm „Nebenbei“ 
beschäftigt sich mit dem, was im Ne-
benzimmer Politik passiert, was im 
Schatten des Eigentlichen an Bedeu-
tung verliert , was ganz nebenbei sehr 
schwülstig formuliert wurde. Mit etwas 
Glück erfährt der Zuschauer ganz 
nebenbei, ob man TIP nun mit zwei 
„T“ oder mit zwei „P“ schreibt und ob 
ein Freihandelsabkommen Folgen für 
hochqualifizierte Flüchtlinge aus Sy-
rien hat. Nebenbei hatte Adolf Hitler 
nur einen Hoden und es gibt heute 
noch Bilder von Van Gogh die nicht 
trocken sind! Nur nebenbei, wenn Sie 
sich eine Karte kaufen, erfahren Sie 
mehr. Tickets: 0��9� ��9���

22. - 31. Oktober
Renaissance Musikfestival,

Wittenberg
Mit dem Motto „Von Wittenberg in die 
eine Welt“ folgt das Festival dem The-
menjahr der Lutherdekade und nutzt 
dieses, um u.a. die Auswirkungen 
der Reformation auf die europäische 
Musik hörbar zu machen. Darüber 
hinaus treibt den künstlerischen Leiter 
Thomas Höhne auch der Gedanke an, 
in turbulenten Zeiten wie diesen, mit 
der durchdringenden Wirkung der 
Musik auf die eine Gemeinschaft in 
dieser einen Welt hinzuweisen. 
Mit 12 Konzerten, 11 Workshops, 
dem beliebten Tanzball und der 
Instrumentenausstellung präsentiert 
sich das Wittenberger Festival in 
der Reformationswoche vom 22. 
bis 31. Oktober an 6 Spielstätten 
im Zentrum der Lutherstadt. Damit 
setzt es seine Bestrebung fort, die 
prächtige Musikkultur des 16. Jhs. fa-
cettenreich an Originalschauplätzen 
der Reformationsbewegung in Szene 
zu setzen.   www.wittenberger- 
renaissancemusik.de

21. Oktober, 19.30 Uhr
Ballettpremiere „Schnee-

wittchen und die 7 Zwerge“, 
Großes Haus Dessau

Eines der berühmtesten Märchen 
der Welt wurde schon tausendmal 
erzählt, verfilmt, parodiert – nun wird 
es auch vertanzt. Bunt und witzig aber 
auch geheimnisvoll und wild wird die 
Geschichte über Schönheit und Neid 
erzählt – mit allerhand Effekten und 
einer bösartigen Hexe. Wenn sich der 
Vorhang hebt, wird die böse Stiefmut-
ter den sprechenden Spiegel befragen, 
das schöne Schneewittchen wird sich 
bei den lustigen und ungezogenen 
Zwergen verstecken. Niemand wird 
jedoch das Mädchen vor dem roten, 
verlockenden Apfel beschützen kön-
nen, der so furchtbar giftig ist. Nun liegt 
alle Hoffnung bei dem Prinzen.

Die peppige und einfühlsame Musik 
hat der erfolgreiche Komponist Bodo 
Reinke speziell für dieses Ballett und 
für Tomasz Kajdanski komponiert.
Karten: 0��0 �������

26. + 31. Oktober, 17 Uhr
„Maria Stuart“, 

Großes Haus Dessau

Seit vielen Jahren schon ist Maria 
Stuart, Königin von Schottland, eine 
Gefangene der englischen Königin 
Elisabeth I. Diese kann aber keine 
Frau neben sich dulden, die selbst 
Ansprüche auf den englischen Thron 
hat und jeden Mann des Reiches zu 
bezirzen und für sich zu gewinnen 
weiß. Immer stärker gerät Elisabeth 
unter Druck. Doch sie hat Skrupel. 
Lässt sich zweifelnd auf ein Treffen 
ein. Doch die Situation eskaliert... 
Tatsächlich sind sich beide Frauen 
nie begegnet. In Schillers Trauerspiel 
wird die Begegnung zum Duell zwei-
er starker Frauen. 
Karten: 0��0 �������
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Region   Mansfeld - Saale - Unstrut

Playmo-Box Wettbewerb
in der Arche Nebra

Festival der Travestie
am 27.11. in Zeitz
Erleben Sie mit 
„Fes t iva l  der 
Travestie“ die 
Travestiekunst in 
Höchstform und 
Reinkultur. Lassen 
Sie sich von Maria 
Crohn und ihrem 
Ensemble in eine 
Welt des perfek-
ten Entertainments 
entführen. Nur 
hochkarätige Künstler, 
bekannt aus namhaften Ca-
barets und dem Fernsehen, 
wurden für diese grandiose, 
imposante und fantastische 
Show zusammengestellt. 
Eine wundervolle Revue 
gefüllt mit Witz, Gesang, 
großen zahlreichen Ko-
stümen, Starparodien, 

Anzeige

Unter dem Motto 
„Märchen und Sa-
gen der Welt“ sind 
ab sofort Kinder 
und Erwachsene, 
Institutionen und 
Schulklassen dazu 
aufgerufen, sich am 
neuen Kreativ-Wett-
bewerb der Arche 
Nebra zu beteiligen. 
Angelehnt an die diesjährige 
Sonderschau „PLAYMOBIL-
Spielgeschichte(n) Sammlung 
Oliver Schaffer“ soll eine 
Märchenszene in einem 
Schuhkarton gestaltet wer-
den. Der Schuhkarton wird 
zur „PLAYMO-Box“, denn 
in die Märchenszene soll 
mindestens eine PLAYMO-
BIL-Figur oder ein anderes 

PLAYMOBIL-Zubehörteil 
integriert sein. Die Wettbe-
werbsbeiträge können vom 1. 
- 13. November in der Arche 
Nebra abgegeben werden 
und in einer Ausstellung 
präsentiert. Die schönsten 
PLAYMO-Boxen werden im 
Januar prämiert. 
www.himmelsscheibe-     
erleben.de

perfekten Illusionen und 
Stand UP Comedy. Hier jagt 
eine Attraktion die Nächste, 
so dass dem Publikum schier 
der Atem stockt. Das Ganze 
dargeboten in einer rasant 
durchgestylten Show. 
Termin: ��.��., �� Uhr
Hyzet Alt Tröglitz Zeitz
Tickets: 0���� �������

Heinrich-Schütz-Musikfest
07. - 16. Oktober
Programmübersicht (Sachsen-Anhalt):

08.10., 10 Uhr Wandelkonzert, Start: Kloster St. Claren 
Weißenfels
08.10., 17 Uhr Orgelkonzert Mami Nagata, Dom Zeitz
08.10., 20 Uhr Festkonzert Theatro d'Amore, St. Marien-
kirche Weißenfels
09.10., 17 Uhr Musik auf den Wegen „Via Regia“ Ensemble 
Noema, Schlosskirche Weißenfels
11.10., 12 Uhr Orgelmusik zur Marktzeit, St. Marienkirche 
Weißenfels
12.10., 19 Uhr Lesung „Vergangenheit als Gegenwart - die 
Schütz-Biografie“, Heinrich-Schütz-Haus Weißenfels
13.10., 14.30 Uhr Puppenspiel „Das tapfere Schneiderlein“, 
Schloss Moritzburg Zeitz
15.10., 10 Uhr Puppenspiel „Das tapfere Schneiderlein“, 
Fürstenhaus Weißenfels
15.10., 19 Uhr Konzert „Die Bahn ist auffgesperrt“ Ensemble 
Polyharmonique, Dom Zeitz
15.10., 20 Uhr „Journey to Splendor“ von Michel Godard, 
Schlosskirche Weißenfels
16.10., 10.15 Uhr Festgottesdienst mit Kammerchor ev. Kir-
chengemeinde Weißenfels, St. Marienkirche Weißenfels
www.schuetz-musikfest.de
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Museen in 
Mansfeld-Südharz

Anzeige

Die Region Mansfeld-Südharz 
zeugt von den facetten-
reichen Verknüpfungen 
zwischen Industriekultur 
und Kulturgeschichte. Dazu 
gehören etwa Schriftsteller 
von Weltrang. Gottfried 
August Bürger – Verfasser 
der Lügengeschichten um 
Baron von Münchhausen 
– wird in seinem Geburts-
ort Molmerswende mit einer 
Ausstellung gewürdigt. Das 
Novalis-Museum im Schloss 
Oberwiederstedt ist dem 
Wirken des bedeutenden 
Dichters der Frühaufklärung 
verpflichtet. 

Novalis widmete sich auch 
immer wieder bergbaulichen 
Themen. Im Mansfelder Re-

vier wurde über 800 Jahre 
Kupferschieferbergbau be-
trieben. Das ErlebnisZentrum 
Bergbau Röhrigschacht Wet-
telrode macht diese Tradition 
in einem Schaubergwerk 
bis heute erfahrbar. Das 
Mansfeld-Museum im Hum-
boldt-Schloss in Hettstedt 
berichtet ebenfalls von 
der Montanhistorie, zeigt 
aber auch die daraus re-
sultierenden Innovationen 
der Technikgeschichte. Bei-
spielhaft geschieht dies am 
Hauptexponat, dem Nach-
bau der ersten deutschen 
Dampfmaschine Watt’scher 
Bauart. 

Bergbau ist auch eines 
der zentralen Themen der 

Regionalgeschichtlichen 
Sammlungen der Luther-
s tadt Eisleben. Dabei 
wird insbesondere auf die 
Verdienste Carl Friedrich 
Ludwig Plümickes verwie-
sen, der einstmals Direktor 
der bedeutenden Eisleber 
Bergschule war. Neben 
dem Bergbau berichten die 
Museen auch von weiteren 
Industriezweigen. So taucht 
man im Knopfmachermuse-
um Kelbra in die bunte Welt 
der Knöpfe ein.

Die bekannteste Persönlich-
keit, die eng mit der Region 
verbunden war, ist Martin Lu-
ther. Neben ihm hinterließen 
auch andere große Namen 
ihre Spuren in Mansfeld-

Südharz. Der Reformator 
Thomas Müntzer hielt auf 
Burg & Schloss Allstedt 
seine berühmte Fürstenpre-
digt. Kaiser Otto I. wurde in 
Wallhausen geboren. Kaiser 
und Könige bewohnten auf 
ihren Reisen die Pfalz Tilleda. 
An all diesen Orten zeigen 
Museen vielfältige Ausstel-
lungen. Die weiteste Reise 
in die Vergangenheit aber 
wagt das Spengler-Museum 
in Sangerhausen. Dort ist das 
500 000 Jahre alte Skelett 
eines Steppenmammuts zu 
sehen.
www.erlebniswelt-
museen.de
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BURGENLAND/UNSTRUTHALLE / MERSEBURG S-HARZ/MANSFELD/SAALE
0�.�0., �9.�0 Uhr �. Sinfoniekonzert, 
Händel-Halle Halle
0�. + 0�.�0., ��.�0 Uhr Ferien „Elefanten-
kinder, Pandas & Co.“, Zoo Halle
0�.�0., �9.�0 Uhr Musikkabarett Björn 
Kuhn & Boris Leibold „Außen Ordent-
lich“, Villa del Vino Halle
0�.�0., �9.�0 Uhr Ballettpremiere „Groo-
vin‘ Bodies“, Oper Halle
0�.�0., �9.�0 Uhr Lesung Thomas Stein 
„Frivoles zur Nacht“, Villa del Vino Halle
0�.�0., �0 Uhr Theaterstücke „Das Käl-
tebrüten & Der Tote Mann“, St. Petri 
Kloster Merseburg
0�.�0., �0 Uhr Kabarettpremiere 
Reinhard Straube „Dorr Altlatz ist ver-
Straubt“, Hallsches Brettchen Halle
0�. + 09.�0., �0 - �� Uhr Gourmet-, 
Nasch- & Kunsthandwerkermarkt, 
Domplatz Merseburg
0�.�0., �� Uhr Herbstkonzert Sinfo-
nisches Musikschulorch. Sachsen-Anhalt, 
Ulrichskirche Halle
0�.�0., �9.�0 Uhr Comedy-Show Söhne 
Mama‘s „Lachen in � Gängen“, Stände-
haus Merseburg
0�.�0., �9.�0 Uhr Comedy Hagen Mö-
ckel „Es wippt eine Lampe durch die 
Nacht.“, Villa del Vino Halle
0�. + ��.�0., �0 Uhr Kabarett Terhorst & 
Kost „Spott helfe uns“, PalaisS Halle
09.�0., ��.�0 + �� Uhr Führungen „Streif-
zug durch den Bergzoo“, Zoo Halle
09.�0., �� Uhr Konzert „�� Saiten 
- Zwischen Klassik, Moderne und Stau-
nen“ Berlin Guitar Trio, Doppelkapelle 
Landsberg  
09.�0., �� Uhr Konzert �. Klassisches 
Erbe, Dormero Kuk Halle
��. + ��.�0., �9.�0 Uhr Kabarett Lothar 
Bölck „Dummerland oder was weiß ich 
denn?“, Villa del Vino Halle
��.�0., �0 Uhr Ferien „KinderDomusMer-
seburch - Romanik - Das Geheimnis der 
Krypta“, Dom Merseburg
��. + ��.�0., ��.�0 Uhr Ferien „Elefanten-
kinder, Pandas & Co.“, Zoo Halle
��.�0., �9.�0 Uhr Konzert „Händel zu 
Hause - Italienischer Barock“, Löwenge-
bäude der MLU Halle
��.�0., �� Uhr Vortrag „Ungewöhnliche 
Messung von Querschnitten bergmän-
nischer Hohlräume vor �0 Jahren“, 
Halloren- u. Salinemuseum Halle
��.�0., �9.�0 Uhr Gemeinschaftskonzert 
Konzerthallenchor & Vokalensemble 
Hannover, Ulrichskirche Halle
��.�0., �9.�0 Uhr Konzert Squeezebox-
Teddy, Villa del Vino Halle
��.�0., �0 Uhr Balladenabend „Lenchen 
bei Hoyern“, Hallsches Brettchen Halle
��. + ��.�0., �0 Uhr Hallescher Töpfer-
markt, Marktplatz Halle
��.�0., �� Uhr Konzert Musikschule Fröh-
lich „Jahreskonzert“, Steintor-Varieté Halle
��.�0., �9.�0 Uhr �. Anrechtskonzert, 
Schlossgarten Merseburg

Veranstaltungshighlights              Mansfeld-Saale-Unstrut
www.fzp-wohin.de 01. - 15. Oktober 2016

0�.�0., �� Uhr Herbstkonzert Stadtchor 
Lyra, Stadtkirche Hohenmölsen
0�.�0., �� Uhr Chorkonzert, Kulturhaus 
Weißenfels
0�.�0., �9.�0 Uhr Kabarett Erik Lehmann 
„Uwe Wallisch - Der Frauenversteher“, 
Theater Naumburg
0�. - 09.�0. Zuckerfest, Innenstadt Zeitz
0�. - ��.�0. Heinrich Schütz Musikfest 
„Vom Besehn der fremden Länder“, 
Heinrich-Schütz-Haus Weißenfels
0�.�0., �9 Uhr Kindertheater „Der kleine 
Muck“, Museum Schloss Weißenfels
0�. + 0�.�0., �9.�0 Uhr Lustspiel „Der 
zerbrochne Krug“, Schwurgericht JVA 
Naumburg
0�.�0., �� Uhr Orgelkonzert Mami 
Nagata, Dom Zeitz
0�.�0., �0 Uhr Variete Travestie Show, 
Kulturhaus Weißenfels
09.�0., �� Uhr Märchen „Nixentraum-
zeit“, Toskana Therme Bad Sulza
09.�0., ��.�0 Uhr „Die große Johann 
Strauß Gala“, Bürgerhaus Hohenmölsen
09.�0., �� Uhr Wiener Operetten Revue 
„Zauber der Operette“, Rotkäppchen 
Sektkellerei Freyburg
��.�0., ��.�0 Uhr Puppenspiel „Das 
tapfere Schneiderlein“, Schloss Moritz-
burg Zeitz
��.�0., �0 Uhr Schenkenkonzert Panne-
Bierhorst „Das kennt ihr ja von uns ...“, 
Schloss-Schenke Goseck
��.�0., �0 Uhr Kabarett Michl Müller 
„Ausfahrt freihalten!“, Kulturhaus Wei-
ßenfels
��.�0., �9 Uhr Lesung Dr. Friedrich Schor-
lemmer „Klar sehen und doch hoffen“, 
Arche Nebra
��.�0., �0 Uhr Naturpark- und Kloster-
fest, Kloster & Kaiserpfalz Memleben
��.�0., �9 Uhr Multivisionsvortrag 
„Kältepolentdeckung“, Bürgerhaus 
Hohenmölsen
��.�0., �9 Uhr Konzert ensemble poly-
harmonique „Die Bahn ist aufgesperrt“, 
Dom Zeitz

bis 0�.�0. Ritterkämpfe „Nobiles in 
Tournament“, Burg Querfurt
0�.�0., �� Uhr Orgelkonzert Johannes 
Böhm, Dom Nordhausen
0�. + ��.�0., �� Uhr Orgelmusik zur 
Mittagszeit, St. Andreaskirche Eisleben
0�.�0., �9 Uhr Vortrag „Naturschutz und 
Nationalsozialismus“, Neues Rathaus 
Nordhausen
0�.�0., �9.�0 Uhr Musical „Club der toten 
Dichter“, Große Bühne Eisleben
0�.�0., �9.�0 Uhr Kabarett Nörgelsäcke 
„Sturmfrei Windstärke �“, Galerie Cafe 
Eisleben
0�.�0., �9.�0 Uhr Ballettpremiere 
„Schwanensee“, Theater Nordhausen
0�.�0., �� Uhr Konzert Konzertchor 
Nordhausen, St.-Georg-Kirche Nord-
hausen
0�.�0., �9.�0 Uhr Drama „Nathan der 
Weise“, Große Bühne Eisleben
0�.�0., �9.�0 Uhr Konzert Peter Alberto 
„In Memoriam Udo Jürgens“, Traditions-
brennerei Nordhausen
0�.�0., �9.�0 Uhr Konzert „Rock meets 
Classic“, Theater Nordhausen
0�.�0., �0 Uhr Bläserkonzert „�0 Jahre 
Fun Horns“, Cyriaci-Kapelle Nordhausen
09.�0., �� Uhr Kammerkonzert 
Max-Bruch-Gesellschaft, Cruciskirche 
Sondershausen
09.�0., ��.�0 Uhr Ballett „Schwanen-
see“, Theater Nordhausen
�0. - ��.�0. Ferienaktion „Detektivtage“, 
Flohburg Nordhausen
��.�0., �9.�0 Uhr Lesung Dennis Gast-
mann „Atlas der unentdeckten Länder“, 
Theater Nordhausen
��.�0., �� Uhr After-Work-Konzert, 
Theater Nordhausen
��.�0., �9.�0 Uhr Kabarett Herkules-
keule „Die Zukunft lügt vor uns“, Große 
Bühne Eisleben
��.�0., �9 Uhr Kriminal-Dinner „Mord 
im Planschbecken“, Rosarium Sanger-
hausen
��.�0., �9.�0 Uhr Musical „Zarah ��“, 
Foyer Theater Eisleben
��.�0., �9.�0 Uhr Kabarett Kiebitzen-
steiner „Lachen mit Karl Valentin“, 
Galerie-Cafe Eisleben
��.�0., �9.�0 Uhr Ballett „Schwanen-
see“, Theater Nordhausen
��.�0., �� Uhr Benefiz-Konzert mit 
Kunstauktion, Kunsthaus Meyenburg 
Nordhausen
��.�0., �� Uhr Premiere „Sturmfreie 
Bude“, Theater unterm Dach Nordhausen
��.�0., �9.�0 Uhr Schauspiel „Die Phy-
siker“, Große Bühne Eisleben

Das Veranstaltungsprogramm enthält 
eine Auswahl von Veranstaltungen 
ohne Anspruch auf Vollständigkeit. 
Alle Angaben ohne Gewähr. Alle Fotos 
- soweit nicht anders vermerkt - sind 
von den jeweiligen Veranstaltern. 
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8. Oktober, 17 Uhr
Musikschulorchester,

Ulrichskirche Halle

Das Sinfonische Musikschulorchester 
Sachsen-Anhalt (MSO) unter Leitung 
von Alexander Ramm lädt zum Herbst-
konzert ein. Im MSO musizieren fast 70 
Schüler im Alter von 11 bis 20 Jahren, 
die überwiegend aus Sachsen-Anhalt, 
aber auch aus Brandenburg und Ber-
lin kommen sowie Austauschschüler 
aus den USA und Mexiko. Mit viel 
Einsatzbereitschaft proben die jungen 
Musiker, um nach einer einwöchigen 
intensiven Probenwoche im Schloss 
Altenhausen ein neues Programm 
vortragen zu können. Traditionell 
wird das Orchester sein Programm 
mit dem Prélude aus dem „Te Deum“  
von Marc-Antoine Charpentier, wel-
ches als Eurovisions-Fanfare bekannt 
ist, eröffnen. Der Eintritt ist frei. 
Platzreservierung: 0�9� ������0

8. Oktober, 19.30 Uhr 
Ringelnatz-Abend, 
Villa del Vino Halle

Joachim Ringelnatz? Ist das nicht der 
mit den Turngedichten, dem Seemann 
Kuttel Daddeldu oder der Geschichte 
vom Bumerang? Fast jeder kennt die 
lustigen Reimereien des deutschen 
Lyrikers, der noch heute zu den 
Meistgelesenen auf dem deutschen 
Buchmarkt zählt. In den 20er Jahren 
konnte er auf unzählige Kabarett-
Engagements in allen größeren 
deutschen Städten zurückblicken. 
Sein wunderbarer Blick auf die kleinen 
Dinge des Lebens hat ihn berühmt 
und unvergessen gemacht. Hagen 
Möckel stellte ein Lyrik-Programm der 
besonderen Art zusammen.
Karten: 0��� �0�0��0

5., 7., 12. + 14.10., 14.30 Uhr 
Elefantenkinder, Pandas & Co.,

Bergzoo Halle

In den Herbstferien geht es diesmal 
um die neuen Zoobewohner. Dazu 
gibt es einen spielerischen Zoorund-
gang, auf dem die Teilnehmer u. a. die 
Stars des Zoo - die Elefantenbabies 
- besuchen, aber auch die niedlichen 
Roten Pandas und die Bergzebras. 
Mit spielerischen Elementen und 
Anschauungsmaterialien stellen 
Zoomitarbeiter die Neuankömmlin-
ge vor. Wer mehr über die kleinen 
Rüsseltiere erfahren möchte oder 
wissen will, warum der Rote Panda 
auch Katzenbär genannt wird, ist bei 
diesem spielerischen Rundgang für 
Familien mit Kindern genau richtig.
Infos: www.zoo-halle.de 

14. Oktober, 19.30 Uhr
Squeezebox Teddy, 
Villa del Vino Halle

Es gibt Künstler, die muss man ein-
fach live erleben, um sich von ihnen 
einfangen und für kurze Zeit auf eine 
besondere Reise mitnehmen zu lassen. 
So auch Squeezebox Teddy, der letzte 
lebende Troubadour, der nun in der 
Villa del Vino gastiert. Der ehemalige 
Straßensänger, der unter anderem 
auch mit der Kelly Family durch Eur-
opa tourte, bezaubert sein Publikum 
nicht nur mit seiner urigen Erscheinung, 
sondern vor allem mit seiner rauchigen 
Stimme. Auf melancholisch schöne 
Weise singt Teddy hingebungsvoll 
feinsten Folk aus Irland, Russland und 
der weiten Welt. 
Karten: 0��� �0�0��0

15. Oktober, 19.30 Uhr 
„Die Physiker“, 

Theater Eisleben

Als Erziehungsmittel erfand der 
Arzt Heinrich Hoffmann 1845 die 
Kinder-Schreck-Geschichten vom 
„Struwwelpeter“. In Bilderbuchform 
gegossen wurden Generationen mit 
den unheilvollen Geschicken des wü-
tenden Friederich, des Zappelphilipp, 
des brennenden Paulinchens und des 
fliegenden Roberts eingeschüchtert. 
Heute kann sich die inzwischen erwach-
sene Generation im grotest-makaberen 
Musical vom „Shockheaded Peter“ 
über die einstigen Schreckgespenster 
amüsieren.  Ein schräges „Grusical“, 
das seit 1998 weltweit erfolgreich über 
die Bühnen tobt. 
Karten: 0���� �0�0�0

1. - 30. Oktober
Festival „Radio Revolten“,
Martin-Luther- Uni Halle

Am 31.12.2015 wurde in Deutsch-
land der letzte Mittelwellensender 
abgeschaltet. Das Internationale 
Radiokunst-Festival Radio Revolten 
reaktiviert diese Ressource und schickt 
im Oktober einen Monat lang Radio-
kunst auf 1575 kHz von Halle aus 
in den Äther. Das Internationale 
Radiokunst-Festival lädt vom 70 Radi-
okünstler/innen aus 17 Ländern nach 
Halle (Saale), darunter die vielfach 
ausgezeichneten Radiomacher Gre-
gory Whitehead (US) und Felix Kubin 
(DE). Halle wird zur Welthauptstadt des 
Radios und zeitgenössische Radiokunst 
in Performances, Installationen und on 
air präsentieren.
www.radiorevolten.net
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Veranstaltungshighlights               Mansfeld-Saale-Unstrut
www.fzp-wohin.de 16. - 31. Oktober 2016

BURGENLAND/UNSTRUTHALLE / MERSEBURG S-HARZ/MANSFELD/SAALE
��. + ��.�0., �� Uhr �. Schlosskonzert, 
Schloss Sondershausen
��.�0., �� Uhr „Sturmfreie Bude“, Theater 
unterm Dach Nordhausen
��.�0., ��.�0 Uhr Heiter-Frivoles Pro-
gramm „Drei Herren und ein Mann“, 
Foyer Theater Eisleben
��.�0., �� Uhr Lustspiel „Trinke was klar 
ist“, Traditionsbrennerei Nordhausen
��.�0., �� Uhr Ballett „Schwanensee“, 
Theater Nordhausen
��. + ��.�0., �� Uhr Orgelmusik zur 
Mittagszeit, St. Andreaskirche Eisleben
�9. - ��.�0. Filmkunsttage Sachsen-An-
halt, Burg Querfurt
�9.�0., �� Uhr Oper „La Bohème“, Thea-
ter Nordhausen
�9.�0., �9 Uhr Kabarett Ralph Richter „Zi-
vilblamage“, Kunstzuckerhut Hettstedt
��.�0., �9.�0 Uhr Musical „Shockheaded 
Peter“, Foyer Theater Eisleben
��.�0., �9.�0 Uhr Kabarett Nörgel-       
säcke „Der will nur spielen“, Galerie-Cafe 
Eisleben
��.�0., �0 Uhr Kabarett Leipziger Pfeffer-
mühle „Lügen, so wahr mir Gott helfe“, 
Röhrigschacht Wettelrode
��.�0., �� Uhr Literarisch-Musikal. Pro-
gramm, Erlöserkirche Braunsbedra
��.�0., �9.�0 Uhr Drama „Nathan der 
Weise“, Große Bühne Eisleben
��.�0., �9.�0 Uhr Musical „The Pirate 
Queen“, Theater Nordhausen
��.�0., �� Uhr Premiere Szenische 
Lesung „Reineke Fuchs“, Schloss Son-
dershausen
��.�0., �9.�0 Uhr Diavortrag „Mit dem 
Fahrrad durch Irsael“, Vereinshaus Nord-
hausen
��.�0., �9 Uhr Orgelkonzert „Müntzer 
und Musik“, Burg & Schloss Allstedt
��.�0., �9.�0 Uhr Lesung Michael Degen 
„Der traurige Prinz“, Herder Gymnasium 
Nordhausen
��.�0., �9.�0 Uhr Komödienpremiere 
„Der nackte Wahnsinn“, Großes Haus 
Theater Nordhausen
��.�0., �9.�0 Uhr Kabarett Leipziger 
Pfeffermühle „da capo“, Traditionsbren-
nerei Nordhausen 
��.�0., �9.�0 Uhr Kabarett Ralph Richter 
„Zivilblamage“, Galerie-Cafe Eisleben
�9.�0., �� Uhr �. Sinfoniekonzert „Tanz 
auf den Wellen“, Haus der Kunst Son-
dershausen
�9.�0., �9.�0 Uhr Komödie „Der nackte 
Wahnsinn“, Theater Nordhausen
�9.�0., �9.�0 Uhr Kabarett „Deutschland 
-Achtung Baustelle“, Museum Tabakspei-
cher Nordhausen
�0.�0., �� Uhr �. Sinfoniekonzert „Tanz 
auf den Wellen“, Theater Nordhausen
��.�0., �� Uhr Tag der offenen Tür, Ro-
sarium Sangerhausen
��.�0., �� Uhr Orgel- und Hornkonzert, 
St. Blasiikirche Nordhausen

��.�0., �� Uhr Konzert Peter A. Bauer 
„Schellen für Schelle“, Händel-Haus Halle
��.�0., �� Uhr Kabarett Hilmar Eichhorn 
& Hagen Möckel „Ich weess nich, mir 
isses so gomisch“, Villa del Vino Halle
��.�0., �� Uhr Konzert Robert-Franz-
Singakademie „Musica Sacra“, 
Pauluskirche Halle
��. + ��.�0., �9 Uhr Festival für neue 
Musik „Impuls“, versch. Orte Halle
��.�0., �0 Uhr Jazzkantine „Old‘s Cool 
Tour“, Steintor-Varieté Halle
��.�0., �� Uhr �. Pavillonkonzert, Dor-
mero KuK Halle
�9.�0., �� Uhr „Live: ESA-Sonde 
Schiaparelli landet auf dem Mars ...“, 
Planetarium Merseburg
�9.�0., �9.�0 Uhr Konzert Cathrin Pfei-
fer & Sonny Thet, Händel-Haus Halle 
�9.�0., �9.�0 Uhr Kabarett Reinhard 
Straube „Ein Hypochonder sieht die 
Welt“, Villa del Vino Halle
�9.�0., �0 Uhr Konzert Falco & Queen 
„Made in Heaven“, Steintor-Varieté Halle
��.�0., �9.�0 Uhr RioReiser Abend 
„ScherbeKontraBass“, Villa del Vino Halle
��.�0., �0 Uhr Comedy „Lachen mit 
Karl Valentin“, PalaisS Halle
��.�0., �0 Uhr Comedy Badesalz „Dö 
Chefs!“, Steintor-Varieté Halle
��. + ��.�0., 9 Uhr Messe „Oldtema“, 
Messe Arena Halle
��.�0., �� Uhr Motette Stadtsingechor 
Halle, Dom Merseburg
��.�0., �� Uhr Konzert  The Playfords 
„Musik um Händel“, Händel-Haus Halle
��.�0., �0 Uhr Konzert Wolf Maahn 
„Unter einem großen Himmel“, Oel-
grube Merseburg
��. - �9.�0. Filmmusiktage, versch. 
Veranstaltungsorte Halle
��.�0., �� Uhr Führung „Historisches 
Landsberg“, Doppelkapelle Landsberg
��.�0., ��.�0 Uhr Schlager Fantasy 
„Freudensprünge“, Steintor-Varieté Halle
��.�0., �0 Uhr Konzert The Klezmatics 
„Jubiläumstour“, Steintor-Varieté Halle
��.�0., �9.�0 Uhr Kabarett Clemens-
Peter Wachenschwanz „Ich hab‘s halt 
gern hormonisch“, Villa del Vino Halle
��.�0., �0 Uhr Multivision Thomas 
Meixner „Alaska nach Feuerland“, 
Steintor-Varieté Halle
��.�0., �9 Uhr Premiere „Geschichten 
aus �00� Nacht“, Puppentheater Halle
��.�0., �9 Uhr Benefizkonzert Restau-
rierung Orgel, Stadtkirche Merseburg
��.�0., �9.�0 Uhr Hildegard Knef 
Abend, Villa del Vino Halle
�9. - ��.�0. Halloween, Zoo Halle
�9. - �0.�0., �0 - �� Uhr „Merseb. Ra-
benmarkt“, Dom Merseburg
�9.�0., �9.�0 Uhr Kabarett Ralph Richter 
„Zivilblamage“, Villa del Vino Halle
�9.�0., �0 Uhr Heinz Rudolf Kunze & 
Verstärkung „Deutschland, nervöses 
Reich der Mitte“, Hände-Halle Halle

��.�0., �� Uhr Musikalische Reise um die 
Welt, Histor. Inhalatorium Bad Sulza
��.�0., �� Uhr Kabarett SanftWut 
„ManniMachtMobil“, Bürgerhaus Ho-
henmölsen
��.�0., �0 Uhr Show „Abba Today“, 
Kulturhaus Weißenfels
�0.�0., ��.�� Uhr Vortrag „Aus dem 
Leben von Jack London zum �00. To-
destag“, Bibliothek Zeitz
�0.�0., ��.�0 Uhr Diashow „Island - 
Landschafte, Mythen und Legenden“, 
Bibliothek Zeitz
��.�0., �9.�0 Uhr Kabarett Katrin 
Weber „Nicht zu fassen“, Kulturhaus 
Weißenfels
��.�0., �9.�0 Uhr Komödienpremiere 
„Kunst“, Theater Naumburg
��.�0., �0 Uhr „Goethes Aderlass“, 
Ratskeller Naumburg
��.�0., �9.�0 Uhr Komödie „Kunst“, 
Theater Naumburg
��.�0., �9.�0 Uhr „Die große Johann-
Strauß-Gala“, Theater Zeitz im Capitol
��.�0., �0 Uhr Improvisations-Theater 
Theater Turbine Leipzig „Denn sie wissen 
nicht, was sie tun ... sollen“, Schloss-
Schenke Goseck
��.�0., �9.�0 Uhr Musik. Lesung 
„Symphonie Pathétique“, Nietzsche-
Dokumentationszentrum Naumburg
��. + �9.�0., �� Uhr Schwarzlichtshow 
Sunflowers „Alt wie ein Baum“, Bürger-
haus Hohenmölsen
��.�0., �9 Uhr Konzert Weißenfelser 
Stadtmusikanten „Weißenfels musiziert“, 
Goethe-Gymnasium Weißenfels
��. + �9.�0., �9.�0 Uhr Komödie „Kunst“, 
Theater Naumburg
�9.�0., �� Uhr Thementag „Geschichten 
aus dem Alten Rom“, Arche Nebra
�9.�0., �� Uhr Vortrag „Burgenbau zur 
Zeit der Ottonen“, Kloster & Kaiserpfalz 
Memleben
�9.�0., �9.�0 Uhr Chorkonzert Kna-
benchor collegium iuvenum Stuttgart, 
Marienkirche Naumburg
�0.�0., �0.�� Uhr Clemens Bosselmann 
spielt und erläutert Max Reger, Ste-
phanskirche Zeitz
�0.�0., �� Uhr Multivisionsshow Ralf 
Schwan „Peru“, Historisches Inhalatorium 
Bad Sulza
��.�0., �� Uhr Schwank Heinz Behrens 
& Heinz Rennhack „Zwei Genies am 
Rande des Wahnsinns“, Theater Zeitz 
im Capitol
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31. Oktober, 16 Uhr
Ladies sing the Blues, 

Ulrichskirche Halle
Zum Blues – Meeting treffen sich: An-
gela Brown, The brown Angel from 
Chicago, die seit den 1980er Jahren 
regelmäßig in Europa auf Tournee ist 
und auf allen wichtigen europ. Festivals 
zu Gast war. In Chicago spielte sie 
die Hauptrolle der „Bessie Smith“ im 
Musical „Little Dreamer“. 
Gina Dunn aus Texas fühlt sich im Blues 
ihrer Heimat sichtlich wohl. TV-Auftritte, 
u.a. beim NDR-Showbühnenfestival im 
Rahmen der Kieler Woche haben ihren 
Ruf als stimmgewaltige Blues-Lady ge-
prägt. Ihre Mitwirkung im Musical „Ray 
Charles“ war ein großer Erfolg.
Scarlett Andrews gehört zur jungen 
Garde der Blues-Sängerinnen. Sie 
liebt die eindeutig-zweideutigen Vau-
deville-Bluessongs der 1920er Jahre 
von Sängerinnen wie Alberta Hunter 
oder auch Sippie Wallace. Musikalisch 
begleitet werden die drei Blues-Ladies 
von Su Loeser am Schlagwerk und 
Christian Christl am Klavier.
www.cultour-buero-herden.de

23. - 29. Oktober
Filmmusiktage, Halle

„Ziemlich Fabelhaft Französisch“ 
– Unter diesem Schwerpunkt widmen 
sich die Filmmusiktage Sachsen-Anhalt 
in der neunten Ausgabe dem Nach-
barland Frankreich. Die Faszination 
französischer Filmmusik voller Lebens-
freude, tiefer Sehnsucht und stiller 
Melancholie trägt entscheidend zum 
Erfolg der französischen Filmindustrie 
bei. Französische Filmkomponisten 
wie Alexandre Desplat („Grand Bu-
dapest Hotel“, „Monuments Men“) 
oder Bruno Coulais („Die Kinder des 
Monsieur Mathieu“, „Die purpurnen 
Flüsse“) gehören zu den international 
gefragtesten Vertretern der Filmmu-
sikwelt.
www.filmmusiktage.de

29. Okt., 11 - 16 Uhr 
Thementag: Altes Rom,

Arche Nebra Wangen
Thementag: Geschichten aus dem 
Alten Rom
Programm:
11-16 Uhr: Gladiatorenkampf – Drei 
Gladiatoren der Gruppe „Amor Mor-
tis“ – die Gladiatorenschule (www.
gladiatorenschule.de ) demonstrieren 
Ausrüstung und Kampfesweise und 
stehen für Fragen zur Verfügung
11-16 Uhr: Aktivangebot „Nagel-
schmiede“ Eisennägel und -haken 
selbst über dem Feuer schmieden
16 Uhr: Familienvortrag: Bürger, Gott 
oder wahnsinniger Tyrann: Was ist 
ein römischer Kaiser? – Referent: Dr. 
Jan Meister (Humboldt-Universität zu 
Berlin) – auch für Kinder geeignet!
18 Uhr: Abendvortrag: Römische 
Truppen in Mitteldeutschland – Das 
Marschlager bei Hachelbich im Kyff-
häuserkreis – Referenten: Dr. Mario 
Küßner und Dr. Tim Schüler (Thüringi-
sches Landesamt für Denkmalpflege 
und Archäologie, Weimar) 
www.himmelsscheibe-erleben.de

21. Oktober, 19.30 Uhr 
Musical  „Shockheaded 
Peter“, Theater Eisleben

Als Erziehungsmittel erfand der 
Arzt Heinrich Hoffmann 1845 die 
Kinder-Schreck-Geschichten vom 
„Struwwelpeter“. In Bilderbuchform 
gegossen wurden Generationen mit 
den unheilvollen Geschicken des wü-
tenden Friederich, des Zappelphilipp, 
des brennenden Paulinchens und des 
fliegenden Roberts eingeschüchtert. 
Heute kann sich die inzwischen erwach-
sene Generation im grotest-makaberen 
Musical vom „Shockheaded Peter“ 
über die einstigen Schreckgespenster 
amüsieren.  Ein schräges „Grusical“, 
das seit 1998 weltweit erfolgreich über 
die Bühnen tobt. 
Karten: 0���� �0�0�0

29. Oktober, 20 Uhr 
Heinz Rudolf Kunze,
Händel-Halle Halle

„Deutschland, Deutschland, nervöses 
Reich der Mitte“ – so beginnt der 
gleichnamige Song vom rockenden 
Dichter und Denker höchstpersönlich: 
HEINZ RUDOLF KUNZE. Deutschland 
hat in Zeiten von „Terror in Europa“ 
und der dramatischen Flüchtlingskrise 
genug Gründe, nervös zu sein. Und 
zwischendrin der deutsche Rock-Poet, 
der im Februar 2016 nicht nur sein
neues Album „Deutschland“ veröffent-
licht, sondern nun mit „Verstärkung“ auf 
Deutschlandtournee geht. „Deutsch-
land meine Heimat, Deutschland mein 
Zuhaus, ich bin ein Deutscher durch 
und durch, hier kenn ich mich aus.“ 
Tickets: 0��� 9� 000 9� 

21. Oktober, 19.30 Uhr
Premiere  „Kunst“, 
Theater Naumburg

Ein Bühnen-Welterfolg findet nun den 
Weg nach Naumburg. Übertroffen an 
Bekanntheit wurde er eventuell von ei-
nem späteren Stück der Yasmina Reza 
selbst: „Der Gott des Gemetzels“. 
In der Komödie KUNST geht es um 
ein Gemälde. Das trägt den Namen 
„Weißes Bild mit weißen Streifen“. Der 
Aufhänger hat eine reale Vorgeschich-
te. Einem befreundeten Hautarzt war 
genau dies widerfahren; er hatte für 
100.000 Euro ein weißes Bild er-
worben, genauer gesagt: eine schön 
gerahmte weiße Fläche. 
Im Theaterstück führt diese besonders 
exklusive Form der Wertanlage dazu, 
dass eine langjährige Freundschaft 
dreier Männer in Gefahr gerät. 
Immerhin muss man einem Freund 
doch sagen können, dass er einen 
Fehler gemacht hat, dieser muss sich 
aber auch verteidigen dürfen, zumal 
Freund Nummer 3 als Diplomat zu ret-
ten sucht, was eigentlich nicht zu retten 
ist ...  Karten: 0���� �����0
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Ausstellungsempfehlungen         
Altmark - Börde - Salzland

ALTMARK
bis ��.�0. „Karl IV. - ein 
Kaiser an Elbe & Havel“, 
Burgmuseum Tangermünde
bis 0�.��. Malerei Marlies 
Kahn „Farben des Nor-
dens“, Bibliothek Salzwedel
bis �0.��. „Anmut und Auf-
klärung“ Druckgraphiken  
nach Werken von Angelika 
Kauffmann, Winckelmann-
Museum Stendal

BÖRDE/HEIDE  
bis �0.�0. „Puzzle aus der 
DDR“, Schloss Parchen
bis ��.��. „Klein aber Fein 
- Landwirtschaft mal anders“, 
Bördemuseum Burg Ummen-
dorf
bis ��.0�.�� „Der Sport in 
Wolmirstedt“, Museum Wol-
mirstedt

ELBE / SALZLAND
bis �0.�0. „Welt aus Farbe“  
Carlo Brandt, Heimatverein & 
Heimatstuben stellen sich vor: 
Löderburg, Hohenerxleben & 
Rathmannsdorf, Bergbaumu-
seum Staßfurt
bis 0�.��. „Fritz Dally 90. - 
Werke“, Museum Aschersleben
bis 0�.��. „��0 Jahre Stadt-
recht“, Museum Aschersleben
bis ��.��. Chr. Schnitzer & I. 
Maceiczyk „Farbige Leiden-
schaft“, Bibliothek Schönebeck
bis �0.0�.�� „Hanno & Neo 
Rauch - Vater und Sohn“, 
Graf ikstif tung Neo Rauch 
Aschersleben

Harz

HALBERSTADT
bis ��.��.  „Afrika. Kontinent 
der Gegensätze“ Malerei 
Christa Jarzombeck, Schrau-
bemuseum Halberstadt
bis �0.0�.�� „Vogel d. 
Jahres �0��“, Heineanum 
Halberstadt
bis ��.0�.�� Tura Jursa & Eri-
ka Schirmer „Mit Schnitzeisen 
und Schere durch den mär-
chenhaften Harz“, Städtisches 
Museum Halberstadt
bis ��.0�.�� „Caissas Schwes-
tern - Frauen & Schach“, 
Schachmuseum Ströbeck

WERNIGERODE
bis ��.�0. „Das Diakonissen-
Mutterhaus - Zeugnis einer 
gelebten Idee“, Diakonissen-
Mutterhaus Elbingerode
bis 0�.��. „Der Schmuck der 
Maharajas. Aus den Schatz-
kammern indischer Fürsten“, 
Schloss Wernigerode
bis ��.��. „Damit Vergan-
genheit Zukunft hat“, Großes 
Schloss Blankenburg
bis ��.0�.�� „Vom Phono-
graph zum Radio“, Kloster 
Michaelstein

WESTHARZ
0�.�0. Kaiserringträger 
Jimmie Durham „evidence“ 
(bis 29.01.17), Mönchehaus-
Museum Goslar
bis �0.�0. „Bergleuts Kinder 
- Kindheit und Jugend im 
Harz“, Rammelsberg Goslar
bis ��.�0. Fotografien Christi-
an Schuster „Strukturen im 
Harz“, Kurhaus Bad Sachsa
bis ��.�0. „Alles koscher - 
Das Brot der Juden“, Museum 
Schloss Herzberg
bis ��.��. „Playmobil: Aben-
teuer ohne Ende“, Goslarer 
Museum

Anhalt - Wittenberg

ANHALT/
BITTERFELD
bis �0.�0. „Die Naturwelt 
Indiens“ Fotografien, Film-
museum Wolfen
bis 0�.��. Rainer Schade 
„Daneben“ Bilder aus drei 
Jahrzehnten, Galerie am 
Ratswall Bitterfeld
bis ��.��. „��� Jahre Rats- u. 
Stadtapotheke Zerbst ���� 
- �0��“, Museum Zerbst
bis ��.��. „Katharina von 
Bora“ ,  Autobahnkirche 
Brehna

DESSAU/ ROSSLAU
bis ��.�0. „Hugo Junkers. Vi-
sionär, Erfinder, Unternehmer, 
Förderer der Moderne“, Tech-
nikmuseum H. Junkers Dessau
bis �0.��. „In jeder Hinsicht 
vortrefflich - ��0 Jahre Des-
sauer Hofkapelle“, Museum 
für Stadtgeschichte Dessau
bis 0�.0�.�� „Große Pläne! 
Moderne Typen, Fantasten & 
Erfinder“, Bauhaus Dessau
bis ��.0�.�� Eisenkunstguss-
Sammlung Ewald Barth, 
Museum f. Stadtgeschichte Dessau

WITTENBERG
bis �0.�0. Fotografien „Wild-
nis im Fokus“, Mönchenkloster 
Jüterbog
bis ��.�0. Rita Weber „Die 
Dübener Heide in Bildern“, 
Museum Burg Düben
bis ��.��. Grafiken & Ge-
mälde Sammlung Gerd 
Gruber „Zeichner / Dichter 
/ Zeichner“, Cranach-Haus 
Wittenberg

LEIPZIG
bis ��.�0. „Angewandte 
Kunst aus den Niederlan-
den und Flandern“, Grassi 
Museum Angewandte Kunst 
Leipzig
bis ��.�0. Günter Rössler & 
Micheal Bader „Meisterfo-
tografie“, Stadtgeschichtl. 
Museum Leipzig 
bis 0�.��. „WissenSchaf(f)t 
Sammlungen - Geschichten 
aus den Leipziger Unisamm-
lungen“, Ägyptisches Museum 
Leipzig
bis ��.0�.�� „Deutsche 
Mythen seit �9��“, Zeitge-
schichtliches Forum Leipzig

Mansfeld - Saale - Unstrut

HALLE / MERSEBURG

S-HARZ/MANSFELD
0�.�0. Malerei Zdzislaw Lachur 
„Ghettobilder“ (bis 31.03.17), 
KZ-Gedenkstätte Nordhausen
bis ��.�0. „Ganz große Mär-
chen!“, FilmBurg Querfurt
bis 0�.��. Werke Uwe Rieb, 
Kunstzuckerhut Hettstedt
bis 0�.��. „��0 Jahre 
Nordhäuser Museen“, Ta-
bakspeicher Nordhausen
bis ��.0�.�� Malerei Ines 
Alig-Petsch „Luchs und Hase“, 
Schloss Stolberg

BURGENLAND
bis ��.�0. „PEBE-Spielzeug“, 
Roman. Haus Bad Kösen
bis ��.�0. „Playmobil Spielge-
schichte(n)“, Arche Nebra
bis ��.�0. „Bittersüßer Rausch 
- Kaffee erobert Europa“, 
Schloss Neuenburg Freyburg
bis ��.��. „Des Ritters 
Rüstung“, Museum Schloss 
Neuenburg Freyburg
bis ��.0�.�� Fotografien „Auf 
Schuster Rappen“, Museum 
Schloss Weißenfels

MAGDEBURG
b i s  ��.�0 .  A r b e i t e n 
Fotoarbeitskreis Halle „FO-
TAK-Ansichten“, Landtag
bis ��.�0. Peter Beste „Weltli-
teratur in Bildern. Erzählende 
Grafiken“, Literaturhaus
bis �0.�0. „Mephisto“, villa p. 
Puppentheater
bis ��.�0. „Magdeburger Pilo-
tenrakete“,Technikmuseum
bis ��.��. „maramm Mag-
deburg - Reklame- und 
Ausstellungsstadt der Mo-
derne“, Forum Gestaltung

QUEDLINBURG
0�.�0., �9 Uhr Eröffnung 
„Weißraum Joachim Bött-
cher“, Feininger Galerie 
Quedlinburg
0�.�0., �� Uhr Eröffnung 
„Sehweg zum Horizont“ 
Arbeiten Fr. Schürmeier (bis 
20.11.), Schloss Ballenstedt
bis ��.�0. „Bilder in Acryl und 
Öl“ Sabine Reuschel, Alte Kir-
che Bad Suderode
bis ��.0�.�� „Kalaallit 
Nunaat“ Landschaftsfoto-
grafien aus Grönland - Jutta 
Kalbitz, Naturparkhaus Ilsen-
burg

bis �0.�0. Gemälde „kraft 
des aufbruchs“, Kunstmuseum 
Moritzburg Halle
bis ��.�0. „Menschen in 
Leuna“ Fotografien, Museum 
Schloss Merseburg
bis 0�.��. Textildesign - Zeich-
nungen Wang Lan, Shanghai, 
Sitte-Galerie Merseburg
bis �0.��. „�00 Jahre Hei-

matmuseum �9��-�0��“, 
Museum Landsberg
bis ��.��. Histor. Ansichten 
„Die Stiftungen und die Stadt“, 
Franckesche Stiftungen Halle
bis ��.0�.�� „Willi Sitte – eine 
Retrospektive“, Willi Sitte Ga-
lerie Merseburg
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Kunst- und Grafikmarkt
am 31.10. Händel-Halle Halle
Am Reformationstag, am 
31. Oktober wird die Hän-
del Halle wieder zu einem 
Präsentationsort für die Bil-
denden Künstler in Halle. Der 
3. Grafikmarkt lädt Liebhaber 
und Sammler zur Besichtigung 
und zur Auktion. Etwa 150 
Werke namhafter Grafiker, 
wie Iris Band, Ralf Bergner, 
Dieter Gilfert, Uwe Pfeiffer 
oder Klaus Messerschmidt 
stehen zur Auswahl. Auch 
einige Sammler haben ihre 
Sammlungen geöffnet und be-
teiligen sich mit Angeboten. 
Der Hallesche Kunstverein ist 
Partner des Grafikmarktes.

Die zweite Attraktion des 
Tages ist der neu konzipier-
te Kunstmarkt HAL-ART im 
Foyer und im kleinen Saal der 

Händel Halle. Suse Kaluza 
und Claudia Klinkert (Mitglie-
der der Ateliergemeinschaft 
Kunstrichtung Trotha und 
bekannt geworden durch 
Kunstaktionen im Hof der 
Moritzburg und im Kunsthof 
Trotha) haben gemeinsam mit 
der Händel Halle dieses Pro-
jekt konzipiert und umgesetzt. 
Aus über 50 Bewerbungen 
für den Kunstmarkt wurden 
durch eine Jury 40 Stände 
von Einzelkünstlern, Ate-
liergemeinschaf ten und 
Künstlergruppen ausgewählt, 
die zum Reformationstag ihre 
Kunstwerke zum Kauf anbie-
ten werden. 
Start in der Händel Halle ist 
11 Uhr. Kunstmarkt und Gra-
fikmarkt enden 18 Uhr. 
www.haendel-halle.de

Seit wir in Sachsen-Anhalt eine 
Kenia-Koalition haben, geht es hier 
auch so zu, wie in Kenia. Dabei 
meine ich jetzt nicht die hohen 

Grade bei den Temperaturen, sondern den 
hohen Grad an Korruption, Verschleierung, 
Missachtung des Parlaments, Machtmiss-
brauch, Vetternwirtschaft, Wahlfälschung... 
Weswegen Kenia ja auch auf Platz 139 des 
Korruptionswahrnehmungsindexes steht. Wo-
bei das trotzdem schon eine Verbesserung zur 
Vorgängerregierung ist. Wieso? Da man heute 
Regierungen immer nach den Farben von ir-
gendwelchen Nationalflaggen benennt, wurde 
Sachsen-Anhalt vor der schwarz-rot-grünen 
Korrup...äh, Koalition von einer schwarz-roten 
regiert. Das sind die Farben von Angola. 
Angola aber, steht auf dem Korruptionsindex 
auf Platz 163. So gesehen hätten wir uns durch 
Kenia um 24 Plätze verbessert. Aber das ist 
kein Grund zur Freude. Es sind ja noch 138 vor 
uns. Und die nächste Wahl ist erst in 5 Jahren. 
Wobei das ja gar nicht das Problem ist. Das 
Problem ist doch vielmehr, was man wählen 
müsste, damit es aufwärts ginge. Ich habe 
mir mal die Korruptionsliste angesehen. Vor 
Kenia steht beispielsweise Nigeria. Das wäre 
dann eine grün-weiße Koalition. Das können 
wir schon mal vergessen. Das scheitert an 
der Farbe „Weiß“.  Wo findet man denn eine 
Partei, die eine weiße Weste hat? Wir könnten 
allerdings Nigeria überspringen, wenn wir auf 

das Korruptionsniveau von Nepal kämen. Das 
wäre dann rot mit einem blauen Rand. Die AfD 
ist zwar blau, aber als Randerscheinung kann 
man die ja leider auch nicht mehr bezeichnen. 
Bis zur nächsten Wahl ist die flächendeckend. 
Aber ob das dann das Gelbe vom Ei wäre, 
ist fraglich. Moment! Blau-gelb, das wäre 
Schweden. Oh, da wären wir ja sofort auf 
Platz 3 vorgerutscht. Aber mit Gelb wird das 
ja auch nichts. Als Walter Scheel die letzten 
Wahlergebnisse der FDP gesehen hat, hat er 
sich ja gleich von dieser Welt verabschiedet. 
Worauf dann die Reporterin bei der Trauerfeier 
zum ehemaligen FDP-Vorsitzenden Klaus Kinkel 
sagte: „Herr Kinkel, nun ist ja nach Guido 
Westerwelle und Hans-Dietrich Genscher der 
dritte ehemalige FDP-Vorsitzende gestorben.“ 
Wann sind sie dran? ... hat sie nicht gefragt. 
Aber der Kinkel hat so geguckt, als hätte sie es. 
Also, Gelb fällt jedenfalls aus. Und ein Kreuz 
allein bei den Blauen hat auch einen Haken. 
Ihre Sicht auf die Probleme: Schuld daran sind 
doch nicht die Männer und Frauen, die seit 
einem Jahr aus aller Herren Länder ihren Fuß 
auf den Boden unserer Demokratie setzen. Das 
Problem sind vielmehr die Damen und Herren 
im eignen Land, die seit Jahr und Tag unsere 
Demokratie mit Füßen treten.

Wissensspeicher der Reformation
im Histor. Waisenhaus Halle
Im Herzen der Stadt Halle be-
findet sich die älteste und eine 
der größten evangelischen Kir-
chenbibliotheken Deutschlands 
– die im Jahr 1552 begründe-
te Marienbibliothek an der 
Marktkirche. Sie entstand 
als Reaktion auf einen Aufruf 
Martin Luthers evangelische 
Schulen und Bibliotheken zu 
gründen und damit Bildung 
in alle Bevölkerungsschichten 
zu tragen. In der Nachfolge 
begründete August Hermann 
Francke um 1700 seine 
Schulstadt mit der Waisen-
hausbibliothek, die ebenfalls 
reichhaltige Bestände aus dem 
16. Jh. besitzt, zudem aber 
auch bedeutende Zeugnisse 
der Verbreitung des Luther-
tums in alle Welt bewahrt. 
Diese beiden einzigartigen 

protestantischen Bibliotheken 
bilden den Ausgangspunkt der 
Sonderausstellung im Histo-
rischen Waisenhaus zum Start 
des Reformationsjubiläums, 
die die Bedeutung von Bibli-
otheken als Speicherort für 
Wissen und Erinnerung auf-
zeigen wird. Den Besucher 
erwartet ein Panorama von 
den ersten reformatorischen 
Drucken über die pietistische 
Rezeption reformatorischer 
Schriften und fremdsprachige 
Bibeln im Dienst der Missions-
arbeit bis hin zur Bibliothek als 
Hort von Erinnerungsobjekten 
wie Luthers Trinkbecher oder 
Melanchthons Schuh.
Eröffnung: �0.��., ��.�0 Uhr
Histor. Waisenhaus der Fran-
ckeschen Stiftungen Halle
Dauer: ��.�0.�� - ��.0�.��
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Gesucht wird eine teils recht ungemütliche Übergangszeit. Bitte senden Sie das Lösungswort bis zum 21. Oktober 
2016 an: Verlag Delta-D, Alt Fermersleben ��, �9��� Magdeburg bzw. online www.fzp-wohin.de über das            
Kontaktformular. Auslosung unter Ausschluss des Rechtsweges.

RAETSEL

1. - 2. Preis 
je � Karten „Café Melange - Das Wintervarieté“ am ��.��., 

Krystallpalast Leipzig 
3. - 4. Preis 

je � Karten „Weihnachtsgala der Operette“ am �0.��., 
Hotel Maritim Magdeburg 

5. - 6. Preis 
je � Karten „Festival der Travestie“ am 0�.��., Kulturhaus Kalbe/Milde 

7. - 8. Preis 
je � Karten „Bitte mit Sahne“ am �0.�0., Stadthalle Burg 

9. - 10. Preis 
je � Karten „Zwölf heißt: Ich liebe Dich“ am �0.��., Kleines Haus Stendal

Wir bedanken uns herzlich bei den Veranstaltern: Krystallpalast Varieté GmbH & Co. KG, Leipzig | 
A&O Pyrogames GmbH, Magdeburg | Thomann Künstler Management GmbH, Burgebach | 

MDPA Veranstaltungsgesellschaft mbH, Magdeburg | Theater der Altmark, Stendal.
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Waagerecht: 1 - Kreisstadt in Sachsen-Anhalt; 10 - Ortsteil d. Stadt Gerbstedt; 15 - Kraft; 16 - engl. Graf; 17 - land-
schaftl. f. Knoten; 19 - span.: Fluss; 20 - Stacheltier; 22 - flüssiges Fett; 24 - endlose Verneinung; 25 - Zeitpunkt; 27 
-Prügelknabe; 30 - Niederländ. Hauptstadt; 31 - Ortsteil d. Stadt Oberharz am Brocken; 33 - Gemeinschaft ostslawischer 
Stämme; 35 - Abk. für Vereinte Nationen; 36 - Kamin; 38 - chem. Element; 40 - gefrorenes Wasser; 42 - türk. Titel; 44 
- männl. Pronomen; 46 - italien. Schriftsteller; 47 - Lasttier; 48 - Etikett; 50 - Farbe; 51 - Gaukler; 52 - Geldinstitut; 54 
- Ortsteil d. Gemeinde Osternienburger Land; 58 - Hauptgeschäftszeit; 62 - Anzahl zusammengehörender Dinge; 
63- Holzblasinstrument; 65 - Eiland; 67 - Abk.: Aktenvorgang; 68 - abschätzen; 71 - Gemeinheit; 74 - Wochentag; 75 
- Krempel/ Unfug; 76 - myth. Königin Spartas;  
Senkrecht: 1 - Ortsteil d. Gemeinde Börde-Hakel; 2 - chem. Zeichen: Indium; 3 - überdachte Plattform; 4 - Lage eines 
Schiffes; 5 - selbstsüchtiger Mensch; 6 - chem. Zeichen: Nickel; 7 - Präposition; 8 - Segelkommando; 9 -  röm. Kaiser; 
10 - Ungeziefer; 11 - Skandal; 12 - dazugehörend/modisch; 13 - Zentralgestirn; 14 - Vorsilbe: drei; 18 - Glieder; 21 
- Wurfspieß; 23 - dt. Fluss;  26 - Abk.: Neues Testament; 28 - abgelaufen; 29 - chem. Element; 32 - Kehle; 34 - Top-Level 
d. USA; 37 - versessen sein/anstreben; 39 - fruchtbare Stelle; 41 - röm. Sonnengott; 43 - männl. Vorname; 45 - dt. 
Schriftsteller;  47 - schweiz. f. Flussbarsch; 49 - schmurgeln; 53 - Bewusstseinsstörung; 54 - Mitgift; 55 - Überbleibsel; 
56 - Bedeutung; 57 - eingeschaltet; 58 - Speisewürze; 59 - Serienfigur; 60 - Lappe; 61 - röm. Dichter; 62 - männl. 
Vorname; 64 - hoher türk. Titel; 66 - weibl. Pronomen; 69 - Kfz.-Kennz.: Reutlingen; 70 - Frühstücksspeise; 72 - chem. 
Zeichen: Aluminium; 73 - Kfz.-Kennz.: Eisenach.

GEWINNSPIEL: DREI FRAGEN ZU SACHSEN-ANHALT
Bitte senden Sie die Lösungen der drei 
Fragen unter Angabe Ihrer Adresse bis 
zum 21. Oktober 2016 an:      
Verlag Delta-D, Alt Fermersleben ��, 
�9��� Magdeburg. Auslosung unter 
Ausschluss des Rechtsweges. Damit neh-
men Sie gleichermaßen an der Verlosung 
der Preise auf Seite 42 teil.
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FRAGE �: Welches „Dreispartenhaus“ 
fusionierte �99� mit einem Stadt- und 
einem Volkstheater und feiert nun 
sein ��-jähriges Bestehen?
FRAGE �: Welcher Landkreis in Sach-
sen-Anhalt grenzt als einziger nicht an 
ein anderes deutsches Bundesland?
FRAGE �: Welcher in Klötze gebore-
ner (����) Chemiker entdeckte die 
Salzlager bei Staßfurt und begann 
vor ��� Jahren weltweit erstmals mit 
der Verarbeitung des Kalisalzes zu 
einem Düngemittel?

LOESUNG 09/2016

Das gesuchte Lösungswort im September lautete: SAISONBEGINN, die Lösungen unseres Gewinnspiels 
lauten: �. Deichordnung, Deiche, �. Rieder, �. Anhaltische Philharmonie. Die Gewinner sind:
1. Preis - 2 Karten „Die gr. Schlager Hitparade“ 23.10., Harzlandhalle Ilsenburg - Kerstin Herrmann, Wernigerode
2. Preis - 2 Karten „Die große Schlager Hitparade“ 23.10., Harzlandhalle Ilsenburg - Marita Fabich, Blankenburg 
3. Preis - 2 Karten „Ladies sing the Blues“ am 30.10., Schlossgartensalon Merseburg - Thomas Wiegleb aus Zeitz 
4. Preis - 2 Karten „Ladies sing the Blues“ am 30.10., Schlossgartensalon Merseburg - Martin Scheuplein aus Halle 
5. Preis - 2 Karten „The Big Chris Barber Band“ am 29.10., Marienkirche Dessau - Otto Jansky aus Osternienburg 
6. Preis - 2 Karten „The Big Chris Barber Band“ am 29.10., Marienkirche Dessau - Daniela Heiden aus Leuna 
7. Preis - 2 Karten „Die Fledermaus“ am 02.10., Großes Haus Halberstadt - Alfred Michnik aus Magdeburg 
8. Preis - 2 Karten „Die Fledermaus“ am 02.10., Großes Haus Halberstadt - Heiderose Rieche aus Elbingerode 
9. Preis - 2 Karten „Romeo und Julia“ am 29.10., Großes Haus Quedlinburg - Hans-Günter Schaare, Westeregeln 
10. Preis - 2 Karten „Romeo und Julia“ am 29.10., Großes Haus Quedlinburg - Edith Thiele aus Aschersleben 
11. Preis - 2 Karten „Pyro Games“ am 30.10., Alte Messe Leipzig - Familie Schulze aus Bad Düben 
12. Preis - 2 Karten „Pyro Games“ am 30.10., Alte Messe Leipzig - Birgit Heuer aus Weißenfels 
Wir gratulieren allen Gewinnern herzlich und freuen uns auch im Monat Oktober auf Ihre Zuschriften.
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